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N — Uhrwerk zu Taſchenuhren , ſerkige , Rohwerk , . 50 ; Poſ . 931 , fahren für die Voltswirthſchaft ans 9125 Ae nicht zu fürchtenDie erſte Leſung des Solltarifs Uhrgehäuſe zu Laſcen 815 6015 . 50, Silber, unedlenſind . Die Abwicklung der Kriſe wurde dadurch weſentlich erleichtert ,
i d ommiſſon geſtem noch zu Ende geführt worden . Metallen . 75 . , Poſ . 932 , Triebe , Unrußen aus Stahl für oad arercheenig in den Veneinigkan Skaaten eine Heriode außer⸗

20 Pfennig monatlich ,
ins Haus od. durch die Poſt 25 Pf .

Inſerate :
Die Colonel⸗Zelle . 20 Pfg.

Auswärtige Inſerate . 25

E 6, 2 .

der Stadt Mannheim und Amgebung .

Erſcheint wöchentlich zwölf Mal .

Unabhängige Tageszeitung .

Geleſenſte und verbreitelſte Zeitung in Maunheim und Amgebung.

( Nannheimer Volksblatt . ) Lelegramm⸗Adreſſer
„ Journal Mannheim “ “ ,

In der Poſtliſte eingetragen
Unter Nr . 2892 .

Telephon : Direktion und

Druckerei : Nr . 841

Redaktion : Nr . 377

Expedition : Nr . 2186

Am 12. Dezember vorigen Jahres beendete der Reichstag die

erſte Leſung des Tarifs nach zweiwöchentlicher , über Gebühr
hinausgezogener Berathung . Am ſelben Tage noch konſtituirte

ſich die zur Vorberathung des Tarifs gewählte Kommiſſion unter
dem Vorſitz des Abg . v. Kardorff . In acht Monaten hat dieſe
Kommiſſion rund hundert Sitzungen abgehalten , um die nahezu

ktauſend Poſitionen des Tarifs zu berathen , was man mitunter
ſo berathen nennt . Anfangs war man allſeitig ſo nervös , daß

der alte Hitzkopf Kardorff ſchließlich den Vorſitz abgeben mußte .
Vorwärts kam die Berathung trotzdem nicht ſ onderlich . Dann
nahte die Zeit der Sommerferien heran und man bewilligte der

Kommiſſion, deren Mitglieder mannigfach wechſelten , Diäten ,
um ſie nur zuſammenzuhalten . Wirklich wurde nun in ſchnellerem
Tempo gearbeitet . Aber je weiter man kam , deſto melancholiſcher

wurde Graf Poſadowsky , der Vertreter der Regierung . Und
wirklich , wenn man ſich jetzt , am Schluß der erſten Leſung ,
fragt , was denn eigentlich geleiſtet iſt , ſo muß man bebennen :
Poſttives ſehr wenig . Ob der Tarif zu Stande kommt , hängt
noch von genau ſo viel Zufällen ab, iſt daher im Grunde genau ſo
ungewiß , wie vor acht Monaten . Oder vielmehr : es iſt um ſo

bvielungewiſſer , als wir dem Schluß der Legislaturperiode in⸗
( zwiſchen näher gekommen ſind . Einer ſtaktlichen Reihe von
Poſitionen , wie ſie die Kommiſſion beſchloſſen hat , hat die Re⸗

gierung ihr „ unannehmbar “ entgegengeſetzt . Unerledigt iſt die

entſcheidende Frage der Getreidezölle , verkagt die Auseinander⸗
ſezung zwiſchen Agrariern und Induſtriellen über den Eiſenzoll .

Das Centrum will , um ſeinen nichtagrariſchen Mitgliedern die
bittere Pille der überagrariſchen Zölle zu berſüßen , einen

Beſchluß über die Verwendung der höheren Zollein⸗
lahmen . Niemand weiß , wie das praktiſch durch⸗
geführt werden ſoll , aber über irgend eine platoniſche
Reſolution wird man ſich, dem Centrum zu Gefallen , am Eheſten

noch einigen . Die Hauptſache iſt und bleibt : Wenn die Sozial⸗
demokraten ſo entſchloſſen dabei beharren ) das Tarifwerk zu Fall
zdu bringen , wie Herr von Vollmar das angekündigt hat , dann

iſt nicht abzuſehen , wie etwas Vernünftiges zu Stande kommen

fſoll . Der Kardinalfehler , daß die Regierung es verſäumt hat ,
ſich rechtzeitig eine Mehrheit zu ſchaffen , die wußte was ſie wollte ,

iſt eben in letzter Stunde nicht wieder gut zu machen . Graf
Poſadowski hat unter Anderm über die Freihändler geklagt , die

heimlich für beſtimmte Schutzzölle agitiren . Daß es deren gibt,
wußte man lange . Es iſt das aber doch auch nur ein Beweis
dafür , wie es für eine geſchickte und zielbswußte Regkerung
durchaus im Bereiche der Möglichkeit lag , den eiſernen Ring einer

ſarfffreundlichen Meheiheit zu ſchmieden . Sie mußte nur ſelbſt
ntſchloſſen genug ſein und bei Zeiten anfangen !
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Berlin , 11 . Aug . Die Kommiſſion nahm mach der Vor⸗
ge den Unterabſchnitt Uhren an , nämlich Poſition 929 ,

Taſchenuhren, auch mit Spielwerk , in Gehäuſen aus Gold ,
Stück 3 Mark , Silber , auch vergoldet , mit vergoldeten Rändern ,

Bügeln , Knöpfen , . 50, aus unedlen Metallen , Legirungen , auch
bergoldet , verſilbert , aus anderen Stoffen , 1 . ; Poſ . 930 ,
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Taſchenuhren , Doppelzentner 60 . ; Poſ . 933 , Theile von

Taſchenuhren aus unedlen Metallen , Legirungen , mit Ausnahme
bon Trieben , Unruhen aus Stahl ſowie Gehäuſen , 200 . ;
Poſ . 934 , Wand⸗ und Standuhren , Taſchen⸗ und andere Zähl⸗
werke , 200 . ; Poſ . 985 , Uhrwerke aus unedlen Metallen zu
den 934 unterliegenden Uhren , 60 . ; Poſ . 936 , Thurmuhren ,
Theile dazu aus unedlen Metallen , 10 M . Der Unterabſchnitt
Tonwerkzeuge wird nach dem Entwurf genehmigt , näm⸗

lich Poſ . 987 , Pfeifenorgeln 25 . ; 938 , Zungenorgeln , Har⸗
moniums , 40 . ; 939 , Klaviere 40, 940 , Klaviermechanfken ,
Klaviaturen 55 ; 941, Streich⸗ und Zupftonwerkzeuge 30 ; 942 ,
Blastonwerkzeuge 35 ; 943 , mechaniſche Spielwerke ohne Ge⸗

häuſe bei einem Reingewicht von 500 Gramm und darunter 28 ;
andere mechaniſche Spielwerke 40 . ; 944 Tonwerkzeuge nicht
beſonders genannt 30 ; 945 , Saiten abgepaßt , Darmſaiten , auch
nachgeahmte 50 , überſponnen mit Draht 100 M. Anmerkung :
Drahtſaiten wie Draht , Theile von Tonwerkzeugen wie Ton⸗

werkzeuge . — Die Kommiſſion nahm die letzte Poſitfon
des Tarifs 946 , Kinderſpielzeug 10 M. an und lehnte ſodann
den Antrag der Sozialdemokraten auf An⸗

fügung eines 20 . Abſchnittes , „ Orden “ , ab , welcher beſagt :
Poſ . 947 , Orden , auch wenn von Souveränen verliehen , ſind
nach Beſchaffenheit des Materials ohne Rückſicht auf Gewicht
keinesfalls unter 1000 M. pro Stück zu verzollen . Die Kom⸗
miſſion berieth alsdann die zurückgeſtellten Zuckerpoſitio⸗
nen und nahm Poſ . 174 in der von Staatsſetretär Thielmann

empfohlenen Faſſung des Antrages Spahn an , welcher lautet :

Rohr⸗ , Rüben⸗ und ſonſtiger Zucker von der chemiſchen Zu⸗
ſammenſetzung des Rohrzuckers ( Saccharoſe ) 40 . , anderer

feſter und flüſſiger aller Art , auch Füllungen und Zuckerabläufe
( Syrup , Melaſſe ) , Rübenſaft , Ahornſaft 40 M . Die Kom⸗

miſſion nahm Poſition 175 Stärkezucker , Fruchtzucker u. ſ . w.
40 Pk . an , erhöhte aber darin den Zollſatz für Milchzucker von
40 auf 80 . , nahm Poſ . 200 Zuckerwerk etc . 70 M . an , ſtrich
Poſ . 382 , künſtliche Süßſtoffe , und änderte Poſ . 383 ab wie
folgi : Süßholzſaft mit Zucker u. ſ . w. verſetzt , Bruſtteig 60 . ,
anderer frei . — Damit iſt die erſte Leſung des Tarifs
erledigt . Nächſte Sitzung Dienstag . Unerledigt ſind noch der

Reſt des 12 . Paragraphen des Tarifgeſetzes , die Verwen⸗
dungsanträge des Centrums ſowie der Sozial⸗

demokraten. 8

. u .b. Die Gefahr einer amerikan . Ariſe . )
Eine Rundfrage in Amerika .

15

Der Schtverpunkt der induſtriellen und commerciellen Situation
der ganzen Welt liegt jetzt in den Vereinigten Staaten . Die Kriſe
des Vorjahres hat faſt in ſämmtlichen Ländern Europas ihre Spuren
zurückgelaſſen , die Blüthen der Konjunktur abgebrochen , aber damit
auch die Exzeſſe des Unternehmungsgeiſtes gefühnt , ſo daß neue Ge⸗

4

*) Es wird unſere Leſer intereſſiren , über dieſe bedeutſame
Umfrage , die in unſerer letzten wirthſchaftlichen Wochenſchau er⸗

5

ordentlicher Proſperität angebrochen war , daß drüben die Produktion
den Konſum nicht befriedigen konnte . Infolgedeſſen treten die Ver⸗
einigten Staaten in Europa als Käufer auf , und halfen dazu , daß
ſich die übergroßen europäiſchen Lager , namentlich an Eiſen und
Stahl , raſch entleeren konnten und in verhältnißmäßig kurzer Zeit
das Mißverhältniß zwiſchen Produktion und Konſum bei uns an⸗
gemeſſen ausgeglichen wurde . Dauert die günſtige Lage in Amerika
fort , ſo iſt auch für Europa die vollkommene Erholung von der Kriſe
geſichert , und es könnte bald wieder ein Aufſchwung eintreten . Nun
ſieht man aber namemtlich in Deutſchland dem amerikaniſchen Truſt
weſen mit Mißtrauen zu, man wittert in demſelben eine große Ge⸗
fahr und den Keim eines baldigen Zuſammenbruches , der auch
für Europa verderblich werden müßte . Statt als Käufer würde dann
Amerika auf den europäiſchen Märkten als Verkäufer auftreten ,
die Preiſe ruiniren und die europäiſche Induſtrie in ähnlicher Weiſe
ſchädigen , wie es ſeit den ſiebziger Jahren die Landwirthſchaft ge⸗
ſchädigt hat .

Um dieſe Befürchtungen zu kontroliren , wie auch um über die
Truſts etwas Weſentliches zu erfahren , hat die „ Wiener wirthſchaft⸗
liche Correſpondenz “ eine Rundfrage in den Vereinigten Stacten
beranſtaltet . Sie hat ſich ſchriftlich an die hervorragdenſten Bankie
Induſtriellen , Händler , Juriſtem und Arbeiterführer gewendet , d
wegs at Perſonen , welche in Amerika ſelbft als Sachverſtändig
gelten und bei offiziellen Enqueten beigezogon werden . Sie hat mit
ihren Fragen hauptſächlich auf das Verhältniß zwiſchen Truſts und
Kriſe gezielt . Iſt anzunehmen , daß die Truſts ſelbſt eine Kriſe er⸗
zeugen werden ? Oder ſollten dieſelben eine induſtrielle Kriſe er⸗
ſchweren oder gar unmöglich machen, indem ſie die Produktion vom
Anfangs⸗ bis zum Endſtadium kontroliren und jedes Mißverhältniß
in den Preiſen zwiſchen Rohmaterial und Fertigfabrikat ausgleichen
können ? Doch wurde auch Erkundigung eingezogen über alle Er⸗
ſcheinungen , welche als Kriſenſymptome gelten können , über Preiſe ,
Zinsfuß , Kreditanſpannung , Arbeiterverhältniſſe u. dergl . Schließ⸗
lich wurde nach den Konſequenzen gefragt , welche eine amerikaniſche
Kriſe auf Europa übem würde .

Auf dieſe Anfragen ſind fünf Antworten eingelaufen :
James B. Dill , von der Harward⸗Univerſität , von Ex
ciation of the United⸗States , von den National⸗Aſſociation of
facturers , ferner von zwei der größten Eiſen⸗ und Kohlen
Profeſſor Dill hat ſich allerdings bloß darauf beſchränkt , ſe
ſchüre einzuſenden , in welcher er Stellung zur Truſtfrage 1
Die vier andeven Korporationen und Firmen jedoch haben
Fragen ausführlich beantwortet .

Es iſt nun daß dieſe Antworten ziemlich über
einſtimmend lauten . Faſt alle erklären die Proſperität für wo
begründet , das Truſtweſen , abgeſehen von ſeinen Auswüchſen
natürlich und nützlich , und halten eine Kriſe in abſehbarer Zeit für
ausgeſchloſſen . Für zwölf bis achtzehn Monate

Fobtdauer der derzeitigem Konjunktur geſichert üb
weitere Zukunft laſſe ſich nichts ſagen , aber es ſei nicht das ge
Anzeichen einer Kriſe vorhanden , das Kreditweſen ſei geſund
moch kie , alle Schulden ſeien bezahlt , zum erſtenmal in der Fin 3⸗.
geſchichte ſei Baarzahlung die Baſis des amerikaniſchen Geſchäftes .
Aus derGEinſtimmiglkeit läßt ſich ſchließen , daß dies die oo m mt
obinio der Geſchäftsleute im den Vereinig
Staaten ſei . Ob ſie ſich freilich richtig erweiſen wird iſt ei
andere Frage . Leider haben wir von der gegneriſchen Parte
den notoriſchen Truſtfeinden , an die wir uns gleichfalls g
haben , keine Zuſendungen erhalten . 5

wähnt wurde , nachſtehend Nähenes zu erfahren .
** 4 *

Jutta .
Roman bon Ella Lindner .

Nachdruck verboten . )

( Fortſetzung . )
„ Papachen , Du haſt aber doch noch nie mit uns geveſpert . “
„Willſt Du mich darum vielleicht auch heute wegſchicken?
„ Nein , nein , iſt finde es reizend , daß Du bei uns biſt . Ich

freue mich ſehr —“ antwortete ſie eifrig — „ und Mama auch .

Nicht wahr , Mamachen ? “
„ Gewiß , Irma . “ ˖

„ Ob das wahr iſt — ſagte er , mit dem goldenen Löffelchen
ſeinen Kaffee umrührend . „ Ich fürchte , Sie ſtimmen Irma nur aus

Loflicheit
bei . N

» Nein — denn die Wahrheit ſteht mir höher als die Höflichkeit
» Wenn Sie dies Wort nur nicht reuen wird , Fräulein Rhaden !

„ Weshalb ſollte es ? “

lche
„ Nun , Sie bringen mich arg in Verſuchung , dieſem gemüth⸗

8
5 Weißt Du ,

n Kaffeeſtündchen öfter beizuwohnen “ !
„Ach ja , Papachen ! Immer mußt Du kommen .

Weißt D
Mama und ich, wir mögen die Veſperzeit am liebſten , weil wir hier

ind auf der Terraſſe , und Mama ſagt , ſie muß dann an früher
denken , als ſie noch ein kleines Mädchen gewefen iſt , weißt Du , ſo

fein wie ich bin , und —“

„Liebling , das wird Papa
Jutta das kindliche Geplauder . %

„ O doch . Warum ſoll es nicht ? “ fragte der Graf . „Glauben
Sie , daß ich ſo wenig Intereſſe für meine Umgebung habe ?

„ Das glaube ich gewiß nicht . 8
Sie hatte ihre Taſſe etwas fortgeſchoben und kramte nun in

gar nicht intereſſiren, “ unterbrach

bwie Sie , welche anderen dasfelbe Recht freier Entfaltung ein⸗

er dabei nicht einſchläft .

„Was Irma erzählte , das ſind ja ſo unbedentende und neben⸗

ſächliche Dinge , und meine eigene Perſon —“

„ Pardom , Fräulein Ahaden . Sie wollen doch nicht ſagen , dat
Ihre eigene Perſon dies auch ſei ? Die Erzieherin meines Kindes

haftig alles andere eher als unbedeutend . “

Irma hatte inzwiſchen ihre Serviette zuſammengelegt und war
hinab in dem Garten geſprungen .

„ Unbedeutend ? “ Jutta hob ein wenig das Köpfchen . „ Nein
— ich hoffe nicht , daß ich das bin und —“ ſetzte ſie lächelnd hinzu ,
— „ eine Erzieherin darf das auch nicht ſein . “

„ Ja , und wenn alle Erzieherinnen auch Individualitäten wären

räumten , ſo würden wir mehr Menſchen haben . Es werden noch
zu viele Schablonenweſen herangebildet . Früher iſt mir der Ge⸗
danke nie gekommen — geſtand er offen — „erſt ſeit Sie hier find ,
Fräulein Rhaden . Sie haben mir erſt die Augen geöffnet , daß es
etwas Schönes iſt um dieKameradſchaft zwiſchen Mann und Weib .
Ein Durchſchnittsweih aber kann micht des Mames Kameradin ſein

„ Auch unter den Männern gibt es noch Alltagsnaturem , warf
Jutta ein . „ Oder glaubten Sie , daß der Mann , als Krone der

Schöpfung , auf der Höhe der Vollkommenheit ſtünde ? “
Ulm ihren Mund zuckte es ſchalkhaft .

„ Nein — das glaube ich nicht . “ 5

Wie ſpielend faßte er nach dem bunten Wollknäuel , der in

ihrem Körbchen lag . „ Wemin das Weib ſich ſo weiter entwickelt ,wie
es jatzt den Anſchein hat , werden wir gerade zu thun haben , um
Schritt mit ihm zu halten . Der Mann wiegt ſich zu ſehr in dem

Gefühl ſeiner Ueberlegenheit — er mag ſich in acht nehmen, daß
Aber wo ſind wir denn da hingerathen ,

mein gnädiges Fräulein ?“ unterbrach er ſich ſelbſt ,
wir ja gar nicht reden . Ich möchte wiſſen, wie

daß etwas Sie Betreffendes mir gleich

iſt für mich niemals nebenſächlich und dann — Sie ſind doch wahr⸗

bringe . Glauben Sie mir das ? “

Woien
Sie hier zu gebieten hätten ? “

daß es

fielen dieſelben ſofort wieder auf die erglühenden Wangen .
zürnte ſich ſelbſt ob ihrer Befangenheit .
Männerm begegnet ! Keinen gab es , dem ſie ſich micht überlegen ge⸗

fühlt — und nun mit einem Male war das ſo anders geworden ,
Und dasverwirrte ſie , das brachte ſie vollſtändig aus dem gewohnten
Gleichgewicht. 5

fragte der Graf einige Tage ſpäter , als er
traf . „ Ich fahre zum Pfarrer . “

zum Schmuck der Mittagstafel beſtimmt waren .
ſind dort ſo wie ſo einen Beſuch ſchuldig . “

zupfte hier und da noch ein grünes Blatt zurecht , neigte !
Köpfchen auf die Seite und betrachtete mit kritiſchen Blich

Werk . Dabei glitt eine der Nelken unbemertt zu Boden .
D

bückte ſich und hob ſie auf .

ins Knopfloch ſchiebend .

Wenn ich hier zu gebieten hätte —“

erheben — Allem , was Sie angehl , das wärmſte Intereſſe eiigecen⸗
Er beugte ſich vor , um ihr ins Geſicht zu ſehen .

„ Ja , erwiderte ſie leiſe . .

„ Möchten Sie mich micht anſchauen ? “ 8
Einen Augenblick hob ſie die langbewimperten Lider , da

Wie war ſie frühe

„ Wollen Sie mich heute mit Irma nach Erlbach begleite
Jutta im Gartenſe

5
Gern . “ Sie ordnete die Blumen einer Krryſtallſchale

„ Irma und i

„Gut . Dann laſſe ich gleich nach dem Diner anſparitten.
„Es handelt ſich um den Kirchenbau , micht wahr ? ?

zog ein paar weiße een heraus , behielt ſie in der H

„ Ja , es handelt ſich um den Kirchenbau, “ ſagte er, di

„ Ich begreife nicht , wozu das Dorf eine eigene
Kii

„ Nun ? Warum vollenden Sie nicht ? Was wi
5
„Meinen Arbeitern zuerſt geſunde Woh ungeEin
finnender Ausdruck trat in ſeine Auge

unbedingt nöthig iſt —“
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Wir laſſen nun die einzelnen Aeußerungen folgen :

Archer 1 ( Neſswyork ) , 5
( Chef der Firma Rogers , Broton u. Company , eine der größden

Eiſenfirmen Amerikas , mit zahlreichen Niederlaſſungen in Amerika

und Europa , auch in Liverpool und Frankfurt a. . )

Es würde vielleicht der Tendenz Ihrer Rundfrage beſſer ent⸗

ſprechen , wenn ich Ihre Fragen nicht einzelm beantworte , ſondern eine

allgemeine Skizze der Situation gebe , wie ſie von den konſe ervativen

Finanz⸗ und Geſchäftsleuten beurtheilt wird .

Der Eindruck , welcher im Ausland zu dominiren ſcheint , daß
die gegenwärtige Situation inm Amerika abnormal und in einem

gewiſſen Grade künſtlich , und durch das Aufkommen der Truſts er⸗

geugt ſei , hat keine Begründung in den thatſächlichen Verhältniſſ
Die natütliche Entwicklung unſeres Landes war lange aufgehalten
worden durch die ungeregelten Währungsverhältniſſe und durch die

Kreditkriſe des Jahres 1893 . Die ernſtliche Erholung begann im

Jahre 1899 . Dann gab es noch eine Erſchütterung im Jahre 1900 ,

die jedoch eigentlich nur im Eiſen⸗ und Stahlhandel geſpürt wurde .

Nach der Wahl Mac Kinleys jedoch , im Jahre 1900 , ſchritten unſere

Induſtriellen , Kaufleute und Bankiers zur Ausführung langgehegter
Pläne . In den zwei Jahren , die nun folgten , ging die Arbeit der

Neukonſtruktion rapid von ſtatten ; die Eiſenbahnen machten rieſige

Inveſtitionen für die Vervollſtändigung ihrer Ausrüſtung , die elek⸗

triſchen Bahnen vervielfältigten ſich ; die Nachfrage nach landwirth⸗

ſchaftlichen Maſchinen überſtieg jedes Beiſpiel in der Vergangenheit ,
leue Stahlgebäude wurden in u n Städten errichtet , und in

erllen Handelszweigen herrſchte Thätigkeit . Dieſe Bewegung wurde

Unterſtützt durch im Allgemeinvemmgünſtige Ernten , mit Ausnahme der

letzten Kopnernte . Die Erntearbeiten des laufenden Jahres ſind

noch nicht ſo weit vorgeſchritten , als daß man ſchon jetzt ein weiteves

Jahr reichen Ernteſegens vorausſagen könnte .

Auch unſere Kohlen⸗ , Kupfer⸗ , Gold⸗ , Silber⸗ , Blei⸗ , Zink⸗
und E zminen haben eine ungeheure Ausbeute geliefert .

Unſere nanzen ruhen nun auf einer ſicherem Baſis , da die

Silberagitation vollkommen aufgehört hat . Schulden ſind gezahlt
worden auf der ganzen Linie, vom Farmer bis zum Händler und

zum Produzenten . Das Geſchäft der Vereinigten Staaten voll⸗

gieht ſich heute , zum erſtenmal in der Geſchichte ,
durchwegs in Münze . Faſt alle Kaufleute und Fabrikanten

zahlem ihre Rechnungen in Münze ſtatt in Papier .
In dem verſchiedenen Induſtriezweigen überſteigt der heimiſche

nicht fingirte Bedarf die Fähigkeit des Angebotes , ſo daß wir an
Stelle einer Ueberproduktion faſt überall Unterproduktion haben .

Bei Eiſen⸗ und Stahlwaaren iſt dieſe Erſcheinung ſehr pro⸗
noncirt . Das erſtemal ſeit zwanzig Jahren importiren wir
in großem Maaßſtab aus England und Deutſchland , um

unſeren Abgang zu decken und doch produziren wir 100 Proz . mehr
als vor ſechs Jahren . Unſere Kohlenproduktion hat im gleichem
Verhältniß zugenommen und doch herrſcht Kohlenmangel in allen

Theilen des Landes .
Die Wirkung der Conſolidation der führenden Induſtrien

die Aera der Truſte begann ja ſchon vor einigen Jahren — beſtand
darin , die Grundlagen der Produktion ſtetig zu machen . Indeß aſt der

Wettbewerb in großem Zügem vollkommen frei , da die Teuſts mit

Ausnahme gewiſſer Spezialitäten , die Lage micht kontroliren . Dieſ

Truſts ſind oft überkapitaliſirt , und darin erblicken Viele ein gef

liches Moment . Indeß werden „ Wind und Waſſer “ , die in di

Truſts eingeſchloſſen ſind , jeden Tag in den Marktpreiſen der Akti

„ fveigelaſſen “ . Die meiſten dieſer Aktien werden mit einem Kours⸗

abſchlag verkauft , welcher ſie ihrem wahren Werthe nähert . Es iſr

noch zu früh , zu ſagen, welches die Wirkung dieſer Konſolidationen

auf unſere Induſtrie im Ganzen ſein wird . Es iſt ein großes Experi⸗
Ment , das bis jetzt ſicher gut gegangen iſt , ausgenommen einige Fälle

arger Mißverwaltung.
Uebrigens iſt ein großer Unterſchied zwiſchen Amerikg und

Deutſchland zu machen in Bezug auf die „ Truſts “ . Bei uns iſt der

Wettbewerb faſt auf jedem Gebiet frei und unbeſchränkt . In Stahl
und Eiſen z. . , wo die Konventration am weiteſten vorgeſchritten
iſt , wird mehr als die Hälfte der Landesproduktion von unabhängigen

Geſchäften erzeugt , und durch deren gegenſeitigen Wettbewerb werden

die Preiſe feſtgeſetzt . Das mag von Einigen beſtritten werden , aber

es iſt Thatſache . Meine Beobachtung der Syndikatsthätigkeit in

Deutſchland läßt mich glauben , daß dort der Wettbewerb nicht frei
und unbeſchränkt war , ſondern in ſehr großem Umfang unter der

Kontrole der Syndikate ſtand .
Wann die Preiſe wieder zurückgehen werden ? Am Beſten

begründet iſt wohl die Meinung , daß die Preiſe für Stahl
und Eiſen währemd der nächſten zwölf Momate

ſtatjonär bleiben werden , da das Geſchäft für dieſe Zeit zum
größtem Theile bereits gemacht iſt . Die derzeitigen Einkäufe be⸗

ziehen ſich auf das erſte Halbjahr 1903 . Früher oder ſpäter wird

natürlich die Zunahme der Produktion die Nachfrage überſteigen ,
und die Preiſe werden wieder fallen . Indeß wird noch viel Zeit ver⸗

gehen , ehe unſer Land wieder als thätiger Konkurrent in

Stahl umd Eiſen auf den europäiſchen Märkten

auftritt . Der Schrecken , der bei Ihnen infolge unſerer Invaſion

auf Ihren Märkten im Jahre 1900 entſtand , hat wenigſtens für die

nahe Zukunft leine Begründung . Was mach fünf Jahren geſchehen

mag , iſt eine andere Sache .
Wann das Gebäude unſerer Proſperität im einer allgemeinen

Panik zuſammenſtürzen wird , kann Niemand ſagen . In der

Vergangemheit hatten wir Kriſen in Inter⸗
vallen von etwa 20 Jahren ; die letzbe trat im Jahre 1893 ein .

Unſere früherem Kriſem waren indeß Kreditkriſen . Jetzt aber gibt

es , wie oben erwähnt , im ganzen Land nur Baargeſchäfte ! Unſere

Schulden daheim und im Ausland ſind bezahlt und es iſt nicht abzu⸗

ſehen , wie unter den gegenwärtigen Umſtänden eine Kreditkriſe

entſtehen könnte . Eine Reihe von Mißernten , ein ausländiſcher

Krieg oder irgend eine andere große und unvorhergeſehene Verwir⸗

rung würde matürlich einen zeitweiligen Rückſchlag mit ſich bringen ,
aber die produktive Kraft unſeves Landes iſt ſo groß , daß die Quellen

des Reichthums die Kanäle des Handels und der Induſtrie fort⸗

während regeneriren . Unſere Bevölberung vermehrt ſich jährlich um
eine Million durch Einwanderung aus Europa und um anderthalb
mal ſoviel durch natürlichen Zuwachs . Gebiete des großen

Weſtens füllen ſich , und in jeder Richtung ſcheint das Himmels⸗
gewölbe zu ſtrahlen .

Man hat bei uns die Empfindung , daß England und der euro⸗

päiſche Kontinent ſich bald von der DDepreſſion erholen werden , die

durch vorübergehende Urſachen erzeugt wurden , und der Fortſchritt

Die

der Entwicklung wird flott vor ſich gehen , mit den großen Indu⸗
ſtrieſtaaten , Deutſchland , Emgland und den Ven⸗

einigten Staaten an der Spitze .

Deutsches Reſch .
Berlin , I1 . Aug . ( Bei der Ankunft des

Kbnigs von Italien ) wird die geſammte Garniſon
Berlins Aufſtellung nehmen und vom Brandenburger Thor bis

zum Schloß Spalier bilden . Bei dem Eintreffen des Königs in

Potsdam am Tage vorher wird die geſammte Generalität Berlins

und Potsdams verſammelt ſein ; ſämmtliche königliche Prinzen
werden den König begrüßen . Der Kaiſer wird ſeinen hohen
Gaſt auf dem Bahnhof empfangen .

* Bennigſen , 11 . Aug . ( Die Beerdigung Bennig⸗
ſens . ) Unter über 5 zahlreicher Betheiligung wurde heute
Nachmittag Rudolf v. Bennigſ en beerdigt. Unter den Anweſen⸗
den befanden ſich Handelsminiſter Möller , der frühere Land⸗

wirthſchaftsminiſter v . Lucius , der kommandirende General

des X. Armeekorps v. Stünzner , die Spitzen der Behörden
aus Hannover , zahlreiche Mitglieder der nationalliberalen Partet ,

Freunde und Verehrer des Verewigten . Nach der Trauerfeier
im Hauſe wurde der mit Blumen reichgeſchmückte Sarg nach dem

Begräbnißplatze der Familie Bennigſen getragen . Am Grabe

ſprach nach Gebet und Segen des Geiſtlichen zunächſt Wirkl .

Geh. Rath Planck . Er ſchilderte den Verſtorbenen als Politi⸗
ker und Menſchen , und legte Namens der nationalliberalen

Partei einen Kranz auf dem Grabe nieder . Dann ſprachen

Dr . Sattler Namens der nationalliberalen Fraktion des

MReichstages , v . Eynern , Namens der nationalliberalen

Frattion des Landtags und legten ebenfalls Kränze am Sarge
nieder , desgleichen ein Abgeſandter aus Baden . Mit Geſang

ſchloß die ernſte Feier .

Nus Stadt und Land .
Maunheim , 12 Auguſt 1902 .

Achtes Ureisturufeſt
des 10 , deutſchen Turnmkreiſes ( Baden , Elſaß⸗Lothringen ,

Pfalz . )

( Von unſerem Spezialkorreſpondenten . )
Pforzheim , 11 . Auguſt .

Das Feſtbankett , mit welchem die Ereigniſſe des Sonntags ab⸗

ſchloſſen , konnte in ſeinem ganzen Verlaufe die Theilnehmer aufs

Höchſte befriedigen . Die Feſtrede hielt der Kreisvertreter Wanmmner.

Kreisturnwart Wilhelm Rub⸗Mannheim , dem , wie auch am Abend

vorher , die Leitung des Banketts übertragen war , votirte in einer

warmenpfundenen Anſprache der Pforzheimer Bürgerſchaft und

Turnerſchaft , den ſtädtiſchen Behörden , insbeſondere er

bürgermeiſter Habermehl , den Dank für das ſchöne Feſt , das

Stadt Pforzheim den Tunnern bereitete . Redner erinnerte dabei an

das ebenfalls in Pforzheim abgehaltene 2. Kreisturnfeſt im Jahre
1886 , das noch jedem Theilnehmer in angenehmer Erinnerung ſtehe .
Die Rede fand ſtfürmifſche Juſtimmung; Profeſſor Fabricius⸗
Freiburg feierte in hinreißender Rede den Hauptfeſttag mit ſeinen
grandioſen Geſammt⸗Stabübungen als eine gewonnene Schlacht und

betonte die Bedeutung der Turnerei für die Beſeitigung der Standes⸗

vorurtheile und des geſellſchaftlichen Dünkels . Er ſchloß mit einem

„ Gut Heil “ auf den Wiederherſteller der Einigkeit im 10. Kreis ,

Herrn Kreisvertreter Wanner . Herr Wanner dankte für die An⸗

erkennung und erklärte , „ für den 10. Kreis wirlen zu wollen bis

zum letzten Athemzuge . “ Lebende Bilder — „ der Schutzengel “ nach
dem bekannten Plockhorſt ' ſchen Gemälde und „ Aurora “ von Guido

Remi —, Männerchöre des Geſangvereins „ Harmonie “ ,

übungen des Damenturnveveins Straßburg , ein Reifreigen der

Turnerinnen des Turnerbundes Pforzheim , ein Flaggenreigen der

Tupngeſellſchaft Karlsruhe , Kunſtfahren der Turner Zahn und

Schlegel von der Turngemeinde Hanau auf dem Hoch⸗ und dem

Einrad , Lieder, — —
ein

duch den doefteren Weg ucht, iund die , Welche he ſchener , Perder

auch der eigenen Kirche fern bleiben . “

„ Sie habem recht, “ gab er zu , „ aber es war ein Lieblings⸗
swunſch meiner Mutter , und ich freute mich , denſelben endlich zur
Ausführung bringen zu können . Indeß — ich will mir die Sache

noch einmal überlegen . “
Es dunkelte bereits , als man das gaſtliche Pfarrhaus wieder

berließ . Rund und glänzend ſtieg der Mond am Horigont empor ,

vährend im Weſten der Himmel noch roſig glühte vom Scheidegruß
der Sonne . Ueber den Wieſen im Thal wogten geſpenſtiſch die

feuchten Nebel und das Zirpen der Heimchen klang ſchrill und eün⸗

tönig durch die abendliche Feierſtille der Natur . Irma , welche den

ganzen Nachmittag über in der Pfarrerin Hühnerhof herumgekrochen
war und jauchzend die jungen Entlein zu dem Waſſertümpel jenſeits
des Gartens hatbe treiben helfen , lehnte müd ' die Wange an Juttas
Arm , und bald bekundeten ihre regelmäßigen Athemzüge , daß ſie

an des mohnbekränzten Gottes Bruſt ſüß und ſeſt entſchlummert war .

( Jortſetzung folgt . )

Münchener Brief .

4 MNachdruck verbolen . )

München iſt wieder einmat vom Erdboden verſchwunden . Man

könnte mit der Laterne herumgehen , um es zu ſuchen , man würde

es nicht finden . Zwar hat kein Mont Pelee es in Lava und Aſche be⸗

graben , aber ein viel größerer Vulkan , der alljährlich um die Som⸗

mersgeit eine Eruption erlebt , hat es mit ſeinem Inhalt über⸗

fluthet . München iſt heute Europa : Das breiteſte Engliſch , das plap⸗

bperhafteſte Franzöſiſch , die ſchweren Gaumenlaute des Schwyzers ,
zas luſtige „ Eiherrcheſesnee “ des Sachſen , dazu Ruſſiſch , Italſeniſch ,

Polniſch , Böhmiſch , Pfälgziſch , die Idiome des ganzen Abendlandes

erfüllen mit ihrem Durcheinander die Straßen , die Plätze , die

Kneipen , die Ausſtellungen , die Muſeen , die Theater , das ganze
Drin und Drum der ſonſt ſo dörflich ſtillen Münchenerſtadt . Be⸗

onders häufig iſt die meiſt furchtbar komiſche Erſcheinung des „ Tou⸗

deren Aublic den Einheimiſchen beinahe die Freuden des

wahre ihn an der ſteilen Todtenkirchland hängen oder wie einen

Gletſcherfloh über die Eisfelder des Montblane ſpringen , bis zum
Auchbergſteiger von zwei Zentnern , dem der Peiſſenberg ſchon zu
ſchaffen gibt und der in der Reſtaurationsklamm die Neuhauſerſtraße

hitrunter und im Hofbräuhaus am Platzl noch ſeine letzten alpi⸗
Riſtiſchen Fähigbeiten dem angenehmen Gott Gambrinus opfer
da wäre kein Witzblattzeichner erfinderiſch genug , um all die unzäh⸗
ligen Karikaturen auszudenken , die von den bayeriſchen Staats⸗

eiſenbahnen jetzt waug e herbeigeſchleppt und abgeladen werden .

Mauch ſchmunzelnder Droſchkenkutſcher lenkt ſeine Roſinante , nach⸗
dem er die Ankömmlinge ins Logis gebracht und ein ungewöhnlich
veiches Trinkgeld empfangen , vergnügt dem gewohnten Standplatz zu
und denkt bei ſich : Verſteh ' ko ' s net im Landtag drin die Herrn ,
wia ' s ihnen auf hunderttauſend Markln ' ſammgeht für ' Münchener
Kunſt , wo die doch wieder , von de Fremden Millionen ei ' trogt
für ' s Bayernlandl ! — Ja , ja , meint ſein Kollege , mit dem er einen

Disput anbandelt , do kennt ſi der Herr von Poſſart anders aus ,

woaßt , der hat ' s los , der bringt a Leb ' n rein , der fürcht koan

Parſivalbund und ſounſt Neamand net , bei dem machſt a Gſchäftl
mit de Fremden , mir müßten ihn eigentlich ſchon längſt zum Ehren⸗

taxameter evnenmen !

Während die beiden noch miteinander politiſirten , ging ein

Regenwetter nieder und die Nachfrage mach Droſchken erreichte plötz⸗

lich einen ſelbſt während der Fremdenzeit ungewöhnlichen Grad .

Die Uhr ging nämlich gegen Viere und da ſollte im Pringregenten⸗

theater die diesjährige Feſtſpielſaiſon eröffnet werden . Alles was an

muſikliebenden Gäſten in unſeren Mauevn weilte , dazu die Ein⸗

heimiſchen , die zufällig noch nicht in der Sommerfriſche waren , alles

begehrte dem Feſtakt draußen hinter den Gaſtriganlagen mit anzu⸗
wohnen . München⸗Europa verſammelte ſich in dem Muſentempel
der Heilmann⸗ und Littmannſchen Terraingeſellſchaft , um ſich für
20 M. von den Leuten der Münchener Hofbühne die „ Metſterſinger

von Nürnberg “ vorführen zu laſſen . Natürlich gab ' s auch da wieder

das von drolligen Beimiſchungen nicht gang freie internationale

Maſſenbild , das man gegenwärtig überall beobachtet . Neben der aus⸗ten “ ,

A erſetzen une . VBom zäheſten Muskelmenſchen , ſagte dieſer geſuchteſten Eleganz zeigte ſich die ungeswungenſte Touriftit ; Mcke

Keutem⸗

8 Maßt
ge . undVobenfoßber , Seidenfofferfer ind 2

ausgeführt von 14 Mitgliedern Lörrach , bofenes Turnvereins

ſonſt Unte rhaltung in Hülle und ?

Die pisce de resistance d Auftreten des
Turnlehrers Fritz Koch Keulen⸗
ſchwinger . Herr Koch , üb mer , ent⸗
rollte eine Fülle n ab den in Genre
modennen Turne nzenden

Le Auftre
Um

te ſich

einem wahren
als bis der ſt
Bühne zeigte .

Die Preis sbertheilung vollzog ſich in zi
17 285Uhr ſammelten ſichum 6

Ehreng äſte , Fahnen
außerordentlich feierliche Mit
einem Hoch auf deen et 1 rtreter
Waünner Pfors he e Vertheilung der Vereinspreiſe ein . Es
erhielten Aus

J. Klaſſ ung : 1. Turnverein Pforzheim mit 145
Theill iehmern, 2. rein Pirmaf 106. Theil⸗

3. Mülhuſina Mülhe meyn , 4. T .V.
en mit 84 Mann , 5.

zheim mit 81 Mann , 7. . E
mit 83 Mann , 6.

he mit 69 Mann ,
8. ＋LGem. Karlsruhe mit 64 Mann , 9. . V. Mannheim mit 60
Mann , 10. . V. Straßburg⸗Neudorf mi Mann , 11 . . V. Dur⸗
lach mit 50 Manim, 12. T . V. Zweibrit mit 50 18. Turn⸗
und Fechtklub Ludwi mit 49 n, 14 . . ⸗V. Pirmaſens
mit 49 Manm , 15. T . 2 burg mit

47 Mann , 16.
T . V. Lahr mit 44 Mann , 5 3 Mann , 18.

. V. Heidelberg mit 43 Maum, 19. T . V. Kaiſe rn mit 42
Mamn , 20 . T. B. Germania mit 42 Mann , 21 . . G. Mamn⸗
heim mit 42 Mann . Ferner kamen in die Klaſſe der Murgthal⸗
gau und die Vereine Freiburg ( T. . ) , Frankenthal , Karlsruhe
( M .T . ) Neuſtadt , Frankenthal ( . . ) , Freiburg ( . . ) , Nen⸗
ſtadt⸗B FPf orzheim ( Hachel ) , Bruchſal , Niefern , ſowie der
Gau Donnersberg⸗Lei iningen.

Au im 1. Klaſſe in der Abtheilung II ( Vereine unter
30 Theilneh die Turnvere ibronn , Enz⸗
berg , Eutingen , rsn Raſtatt , Mülhauſen ( Hoffnung ) , Söl⸗
lingen , Dillweißenſtein , Erſingen , Lörrach , Kolmar , Metz . Aus⸗
zeichnungen 1.
u. a. Kaiſerslautern ( M . T. . ) , Landau ( T. . ) ,
( T. . ) , Oggersheim ( T. . ) , Speyher ( M .T. . ) , Heidelberg ( T. . ) ,
Mundenheim ( T. . ) , Mundenheim ( T. . ) , Speyer ( T. . ) , Ix⸗
heim , Kirchheimbolanden , Rheingönheim ,
( M .T. . ) , Handſchuhsheim .

In die II . Klaſſe kamen :

wigshafen ( T. . ) , Mannheim⸗Neckarau
( T. . ) , Kehl , Königsbach ( T. . ) ,
( T. . ) , Karlsruhe⸗Mühlburg ( T. . ) ,

delberg⸗Neuenheim , Käferthal ( T. . ) ,
koben , im, Feudenh heim , Frieſei
heim , Haßloch , Seckenheim , Waeee ( T. . ) , Hochſpeyer , Laden⸗
burg , Mundenheim ( M .T. . ) , Dudenhofen , Eiſenberg , Grünſtadt ,
Maikammer , Offenbach , Waldmohr . In die 3. Abtheilung kamen
u. a. Weinheim . ) , Kandel , Wieblingem , Edesheim , Oggers⸗
heim , St. Martin, Bergzabern .

i
der Sieger im Einzelwettturnen erfolgte
e iun Saalbau . Die Liſte der Sieger im

rntvart Lang bekannt , jene der Preisge⸗
krönten im npf der 2. Kreisturnwart Handenberger⸗

3 burg . Die Ergebniſſe , die von den jeweilngen Vereinsgenoſſen der
Sieger mit ( ſbürmiſchen Gut⸗Heil⸗uſen acelnmirt wurden , ſind fol⸗
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Steger im Sechskampf :

( T . .), Baden⸗Baden
Rodalben ( . . ) , Waldhof

Badem⸗Badem ( T. . ) , Hei⸗
Lambvecht ( T. . ) , Eden⸗

nheim , Waldfiſchbach , Deides⸗

( T.

1. Pveßs : Gaberdahn , Pir⸗
2. Preis : Schuler , Pforzheim , 8. Preis : Moſter, Pirmwerſenis,

Prells : VLanints , Mannheim , 5. Preis : Wilh . Hoffmann , Pirenaſens50 15 Marx , R
ombach, 6. Fürſtenberger

Reſff , Pfor 8. Lul 9.
Neuf Prei g. urlsenh

mheim errangen außerdem noch bre : den 14 . Hugo
ern ( . ⸗G. ) 3 t 97 fP. , Bernh. Maher ( . ⸗ den 17 . nmit

95 [ ., den 18. Greulich ( . ⸗V. ) mit 94 % . , den 21 . Hemnitz ( . ⸗
. ) mit 108 fP. dden 22. Otto Philipp mit 92752 . , den 23 . Gd. Poppel

. ) mit 92 . , den 28

cher ( . ⸗V. ) unit 89 . , den 81 . Biſſinger ( . ⸗G. ) mit 86½ . ,
den 81 . Wachsmuth ( . ⸗V. ) mit 86½ . , den 84 . Simon Peter

kargu ) , den 36 . Rempke ( Germamia ) mit 84 . , den 48 . Aug ,
Wectzevg ( . ⸗Geſ . ) mit 81½ % P .

Sieger im Fünfkampf : 1. Preis : Fegbewtel , Ludwigs⸗
hafen , ( M. . ⸗B. ) , Lichtenberger , Pforzheüm , Melter , Brötzingen mit
48 Punkten , 2. Preis : Hausmann , Pforzheim und Schwender , Pir⸗
maſens mit je 47 Punkten , 3. Preis : Diehold , Mannheim ( T. ⸗V. )
mät 46½ Purtukten , 4. Preis : Geßler , Lahr , 5. Preis : Flack , Kehl , 6.

Preis : Huff , Pforzheim , Klitbiſch⸗Brötzingen , Mehlinger , Gebweiler ,
7. Preis : Humm , Freiburg , 8. Preis : Freder⸗Kirchheimbolanden ,

Lempe , Mannheim ( . ⸗V. ) , Viehweg , Pforzheim , Wackershauſe,
Durlach . Ferner errangen noch aus Mannheim Gſcheidlen ( T. . )
den 12. , Gerard ( Waldhof ) den 18. , Jinnebach ( . ⸗G. ) den 18 ,

Koblenz ( . ⸗V. ) den 22 . , Roſellius ( . ⸗B. Geumamig ) den 22 ,
Berton ( . . ) den 28. , Striehl ( Neckavau ) den 28 C Futterer

W

den 24 .

ahlörmade

ſteſteten und Nagelſchuhe , Düfte aus dem Parfümuaden und Düft⸗
von der Almhütte miſchten ſich zu einem ſeltſam groteszen Durch⸗
einander zuſammen . Das Theater ſelbſt , eine der „ gemiſchten “ Ver⸗

faſſung des Publikums ebenbürtjige Verqufckung heterogenſter Styl⸗
beſtandtheile , hatte einen ſchwachen Verſuch gemacht , die gröbſten
Geſchmackloftgbeiten ſeiner inneven Ausſtattung zu beſeitigen : an die
Stelle der rokokohaften Komponiſtenſtatuen an der Peripherie des

Zuſchauerraums — Hetr v. Poſſart hat ſie „die Puppen “ getauft —

ſah man bedeutend weniger ſtilwidrige Dreifüße ; der ſchwere Barock⸗

rahmen der Bühne und der langweilige Bühnenvorhang waren durch
eine graue Steineinfaſſung des Proſceniums und einen dunkelrothen
Tuchvorhang erſetzt worden ; endlich hatte man den freien Raum

zlwiſchen Zuſchauerraum und Bühne mittelſt einer durchbrochenen
Holzkonſtruktion abgegrenzt .

Auf dem Zettel ſtanden , wie geſagt , die Meiſterſinger . Sie

haben , lbenn ich nicht irre , vor 34 Jahren ihre erſte Aufführung in

Münchem erlebt . Das war mnoch zur Zeit des zweiten Ludwig , dem
die Münchener Spießer micht vergönnt haben , ſein „Feſtſpielhaus
zu bauen . Die Vorſtellung verljef glänzend . Der König ſah und

hörte mur ſeinen Meiſterfreund , erzählt M. G. Conrad in ſeinem
neueſten Roman . Der Beifallslärm des Publikums that ihm förm⸗
lich weh . Auf ſeinen ausdrücklichen Wunſch hatte der Dichterkom⸗
poniſt an ſeiner Seite Platz genommen . Nach den erſten Akten wurde

Wagner ſtürmiſch gerufen . Er blickte auf den König , verſtand ſein
geheimes Zeichen und blieb ſitzem . Als die Vorſtellung zu Ende

ging , wuchs die Verzauberung des Publikums bis zur Entrücktheit .
Düſter ſah der König drein ; der ganze Schmerz über die ausgeſtan⸗
denen Leiden mit ſeinem Kunſtſtadtvolte malte ſich auf ſeinem
bleichen Antlitz . Als mit der Hans Sachs⸗ Huldigung ' der Jubel
der Nürnberger verklungen und der Vorhang niedergegangen war ,

brach der Beifall im Zuſchauerraum mit erneuter Wucht los . Die

Gegner wagten ſich nicht zum Worte zu melden . Der Enthuſiasmus
der Beglückten verlangte ſtürmiſch nach dem Schöpfer : Wagner
wartete auf ein Zeichen ſeines königlichen Fveundes . Erſt auf deſſen
Befehl erhob er ſich und verneigte ſich von der Königsloge aus gegen
das Publikum . Das war der Haken , an dem die Nörgler andnüpfen

Klaſſe der 3. Abtheilung ( unter 20 Mann ) erhielten
Ludlwigshafen

Mußbach , Zweibrücken

Mamnheim⸗Neckarau ( Verein ) , Lud⸗

entz ( . ⸗ . ) mit 89 P . und Carl
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annheim , 12 . Aug Generaf⸗Anzerger .
* Der Zuſtand der Prinzeſſin Max iſt nach dem geſtern in

Salem ausgegebenen Bulletin immer gleichmäßig gut , ebenſo das

Befinden der neugeborenen Prinzeſſin . Wie der „ Karlsr . Ztg . “
mitgetheilt wird , beabſichtigt daher Hofrath Dr . Benckiſer bereits

Anfang dieſer Woche Salem zu verlaſſen .
* Verſetzungen und Ernennungen . Der Großherzog hat den

Landgerichtsrath Dr . Emil Bauer in Heidelberg unter Enthebung
von ſeiner Stellung als Unterſuchungsrichter beim Landgericht
Heidelberg in gleicher Eigenſchaft nach Waldshut verſetzt , den Ober⸗
amtsrichter Karl Mittermaier in Heidelberg zum Landgerichts⸗
rath und Unterſuchungsrichter beim Landgericht Heidelberg ernannt ,
den Oberamtsrichter Robert Diez in Triberg in gleicher Eigenſchaft
nach Heidelberg verſetzt , ſovie den Referendär Alfred Berni aus

FLahr zum Amtsrichter in Triberg ernannt .

„ „
* Zutheilung . Stationskontroleur Georg Hauſer in Baſel

5 wurde nach Mannheim verſetzt und dem Stationsamt daſelbſt

zugetheilt.
55

* Güterverkehr nach Rußland . Wie der Handelsdammer ſoeben
mitgetheilt wird , entſtehen durch die Aufgabe von verpackten und un⸗

5 verpackten Gütern auf einen Frachtbrief bei den ruſſiſchen Zollämtern

. Anſtände , welche die raſche Verzollung ſolcher Güter erheblich er⸗

ſchweren . Die betheiligten Handelskreiſe werden hierauf aufmerkſam

6. gemacht und ihnen empfohlen , ſich dieſer Aufgabeweiſe ſo viel wie

0 möglich 31 enthalten .
0 Zur Vorbereitung neuer Handelsverträge veranſtaltet der

55 deutſche Handelstag eine aumfaſſende Erhebung. Es ſollen nicht nur

15 die hinſichtlich der eingze lnen Sätze der fremden Zolltarife ,

13 ſondern auch die hinſichtlich an dererän Handelsvorträgen

6. gurege Un 7 er Ve hältniſſe beſtehenden Wünſche ermittelt

8. werden . Die Handelskammer bittet um unverzügliche Mit⸗

2heilung und Begründung ſolcher Wünſche , da das hier eingelaufene

Material in wenigen Tagen dem deutſchen Handelstage über⸗

. ſandt werden muß . Die fremden geltenden Zolltarife ſowie eine

he ! Ueberſicht über die anderen in Handelsverträgen zu regelnden Ver⸗

d hältniſſe ( gewerbliche Niederlaſſung und Ausübung des Gewerbebe⸗

2r triebes im Ausland , Verkehrsweſen , Zollweſen , Schutz des geiſtigen
Eigenthums u. ſ. . ) können auf dem Bureau der Handelskammer ,

er D 3, 14 eingeſehen werden .

8 * Kündigungsfriſt der Dienſtboten . Zu dem Artikel über die

] Kündigungsfriſt für Dienſtboten betr . werden wir darauf aufmerkaſm
35 gemacht , daß nach dem Badiſchen Geſetz , die Rechtsverhältniſſe der
bn Dienſtboten vom 3. Februar 1868 , in der durch das Geſetz vom
e 20. Auguſt 1898 bewirkten Faſſung bei vierteljährlicher Vermiethung
die Kündigung ſpäteſtens 4 Wochen ( nicht 6 Wochen ) vor Ablauf der

Dienſtzeit zu geſchehen hat ; erſt bei einer Vermiethszeit auf mehr als
ein Vierteljahr muß die Kündigung ſpäteſtens 6 Wochen vorher er⸗

folgen .

. Der Radfahr⸗Verkehr auf der Rheinbrücke . Mit Bezug auf

enunſern Artikel in Nr . 366 erhalten wir eine Zuſchrift in der Folgendes

1 ausgeführt wird : Der Herr Einſender vergißt vor Allem , daß die
5

Fahrräder in ſtraßenpolizeilicher Hinſicht unter die Fuhrwerke zählen

5 und daß für dieſe ſpeziell der Fahrdamm geſchaffen iſt , während für

10 die FJußgänger ein Gehweg auch auf der Rheinbrücke exiſtirt und daher

1 kein Menſch gezwungen iſt , ſich auf dem Fahrdamm in Gefahr zu be⸗

geben . Iſt aber der borhandene Gehweg für den Verkehr nicht aus⸗

reichend , ſo ſorge man für , Abhilfe , man verbreitere ihn oder eröffneen

einen zweiten , wie das ſ. Zte geplant war . Weßhalb aber gleich nach

Polizei und Verboten rufen ? Man hat doch bei der Neckarbrücke in
1 Mannheim die Erfahrung gemacht , daß ein Radfahrer , welcher ſein

Rad ſchieben muß , weit ſtörender für den Verkehr iſt , als ein ſolcher ,

15 der dasſelbe fahrend über die Brücke bringt . Dort wurde nach kurzer

Zeit das Verbot des Radfahrens über die Brücke wieder aufgehoben ,

1 . hier ſoll ein ſolches neu eingeführt werden ! Immer und immer wieder

hört man die Klage von den „rückſichtsloſen “ Radfahrern , hat aber

8
jemals ein Radfahrer einen „rückſichtsvollen “ Fußgänger gefunden ?

6 , Wie oft hört der Radfahrer , ſpeziell auf der Rheinbrücke , von Leuten ,
die zu Vieren , Sechſen und Mehreren breit aufmarſchirt kommen und

auf kein Glockenzeichen auch nur einen Zoll breit ausweichen , Rufe
9, wie : „ Abſteigen ! “ „ Runter vom Rad ! “ und gelegentlich auch

Schimpfworte gemeinſter Natur . Kommt ein Wagen oder ein Auto⸗

mobil , da weicht der Fußgänger ſelbſtverſtändlich ohne Murren aus ,

ſchon weil die Sache für ihn zu gefährlich werden kann ; nicht ſo gegen⸗
über dem Radfahrer : man ſehe den wern

ſe
auf den Geſichtern

gewiſſer „rückſichtsvoller “ Fußgänger , wenn es ihnen gelungen iſt ,

durch gefliſſentliches Ueberhören des Glockenſignals den Radfahrer
zum Abſitzen zu zwingen ! Das Publikum ſoll ſich eben nach und

nach mit dem Gedanken vertvaut machen , daß wir in einem aufblühen⸗
den , großſtädtiſchen Gemeintveſen ant lebhaftem Verkehr leben und

nicht in einem Dorfe ; vor Allem ſoll es immer ſich bewußt ſein , daß

der Fußgänger nicht auf den Fahrdamm gehört . Iſt dieſe Erbenntniß

erſt einmal in Fleiſch und Blut übergegangen , und wird dieſe Regel

von Jedermann befolgt , ſo wird auch das jetzt ſo „ lebensgefährliche “

Paſſiren der hieſigen Rheinbrücke zu einem harmloſen Unternehmen

werden.
Eine Konferenz von Vertretern der ſüdweſtdeutſchen Vereine

für Feuerbeſtattung tagte am Sonntag in Folge einer Einladung des

Frankfurter Vereins im Saalbau in Heidelberg . Dieſelbe wurde

durch den Umſtand beranlaßt , daß es den einzelnen Vereinen kaum

möglich iſt , den in den Dagen vom 8. bis 10 . September in Danzig
areee

konnten : Wagners unerhörte Ammaßung , ſich von der Königsloge aus

für den Beifall zu bedanken ! Die Beckmeſſer der zünftigen Meiſter⸗
fingerei ſtürzten ſich in die Redaktionsſtuben ,um das neue Werk
als eitle Stümperei zu vernichten . So war das Vaterland wieder

gerettet und alles „ Schöne , Gute und Wahre dazu . Es war das

letzte Mal geweſen , daß die Münchener Gelegenheit hatten , den

König und den Künſtler öffentlich Seite an Seite zu ſehen
Bei der Feſtaufführung am Samſtag war kein König und auch

kein Stellvertreter des Königs vertreten . Eine feine Fronie des

Schickſals hat es gefügt , daß die Münchener für ihr Vergehen an

Ludwigs II . Wagnerbegeiſterung zwiefach geſtraft worden ſind : was

ſie im Original beſitzen könnten , müſſen ſie als Nachahmung Bay⸗

teuths mühſam genug zu gewinnen ſuchen ; und was ihnen ein König

aus reiner Kunſtbegeiſterung ſchenken wollte , müſſen ſie von einer

Terraingeſellſchaft entgegennehmen , über deren „ ſpekulative Ab⸗
ſichten der Landtag noch vor wenigen Tagen ein kräftig Wörtlein

geſprochen
Die Aufführung der Meiſterſinger unter der glänzenden Regie

Poſſarts und der gediegenen Muſikleitung Zumpes war natürlich

dem Können dieſer beiden Männer angemeſſen . Was irgend mit

dem vorhandenen Material und aus dem vorhandenen Milieu heraus5
zu machen war , wurde gemacht . Pompöſer als am Samſtag hat man
die Feſtſpielwieſe in München nie zuvor geſehen und gehört . Mit

liebenswürdigerem Humor mögen die Hans Sachs⸗ und Walther

Stolzing⸗Szenen der beiden erſten Akte ſelten geſtaltet worden ſein .

Chöre und Orcheſter , die eine beträcht
gingen glänzend . Unter den Soliſten ragten Feinhals und Knote

hervor . Frl . Fritzi Scheff , ehemals die unſerige , dann durch eine

Liebſchaft mit einem hohen Herrn vom Hofe aus der Stadt ver⸗
trieben , ſpielte die Eva ein wenig mehr als wünſchenswerth aufs

Niedliche und Caprizibſe hinaus . Den Beckmeſſer gab Herr Geis ,

ſejnes Zeichens ein Schaufpieler , der unlängſt auch zur Oper eine

Begabung in ſich entdeckt hat und in der That den alten Kritikaſter
vortrefflich herausbrachte . Klöpfer als Kogner und Frau Staudigl
als Magdalene boten künſtleriſch vornehme , abgerundete Leiſtungen .

als Stati
Alles ſo meiningerhaft lebendig und bunt

Herr machen verſteht .
ne erordnu 5, keine

bewegt , wie es nur der
Da dem Her

liche Verſtärkung erfahren ,

Reiſe an die Iſar zu beſtimmen .

Wenn in den Volksſgenen des dritten Aktes Poſſart ſelbſt nicht wieder
ſt mitgewirkt , ſoll mich ' s wundern : das gerieth nämlich

ſtattfindenden Verbandstag durch eigene Delegirte zu beſchicken , weil
die durch die weite Reiſe entſtehenden Unkoſten zu hoch ſind . Es galt
alſo ſowohl über eine gemeinſame Vertretung als über die Stellung⸗
nahme zu den einzelnen Punkten der Tagesordnung zu berathen und

Beſchluß zu ſaſſen . Es waren Vertreter anweſend von den Vereinen
aus Frankfurt , Stuttgart , Wiesbaden , Heilbronn , Kannſtadt , Baden⸗
Baden , Durlach , Heidelberg , Mannheim⸗Ludwägshafen
mit zuſammen 24 Delegirten . Vertreter nach Danzig werden ſenden
die Vereine Frankfurt , Baden⸗Baden und event . Heilbronn . Die

badiſchen und heſſiſchen Vereine planen eine Petition an die

Miniſterien zwecks Erleichterungen für die Kremation nach dem

Vorgang Hamburgs . Die beantragte Anſtellung eines Wanderredners

durch den Verband wurde als zu koſtſpielig und zu cwenig wirkſam ab⸗

gelehnt , auch iſt die Verſammlung gegen die beantragte Ausarbeitung
von Muſtervorträgen , die event . in den Verſammlungen , in denen es
an Rednern mangelt , verleſen werden ſollen . Eine Reviſion der Ver⸗

bandsſatzungen wird als zu unwichtig nicht befüvwortet . Dagegen
hält man die Aufſtellung einer Statiſtik für die Beſtimmungen betr .

Beiſetzung von Aſchenreſten auf den Friedhöfen für ſehr wichtig . Ein

Antrag Berlin , welcher eine Eingabe an den Reichstag betr . die

Feuerbeſtattung richten will , wird aus taktiſchen Gründen nicht befür⸗
wortet , und die Delegirten ſollen dafür ſorgen , daß der Antrag zurück⸗
gezogen wird . Die Vertreter wünſchen , daß auf dem Verbandstag
Alles aufgeboten wird , um den Wiener Verein beim Verband zu
halten und dem Phönix die Eigenſchaften als Verbandsorgan auf
8 Jahre zu ſichern . Als Ort des nächſten Verbandsbages ſoll Stutt⸗

gart , in sweiter Linie Heilbronn vor geſchlagen werden . — Den Ver⸗

handlungen , die bis 3 Uhr dauerten ſchloß ſich ein gemeinſchaftliches

Mittageſſen im „ Prinz Karl “ und eine Beſichtigung des Krema⸗

toriums an .
* Militär Werein . Die am letzten Sauſtag Abend im Srale

„ Bellevue⸗Keller “ abgehaltene Verſammlung eröffnete Herr Bezirks⸗
thierarzt Ulm. Unter geſchäftlichen Mittheilungen machte er be⸗

kannt , daß zwei Kameraden eine Geldſpende aus der Kaiſer⸗Wilhelm⸗

geſchiedenen Kameraden , deren Zahl im verfloſſenen Monate 7 betrug ,
erhob ſich die Verſammlung von ihren Sitzen . Die Aufnahme neuer

Mitglieder und Ueberreichung des Verbandsabzeichens erfolgte in

üblicher Weiſe . Hierauf ertheilte der Vorſitzende Herrn Willh Wei ß
( Sohn des Oberkontrolleurs der elektriſchen Straßenbahn Franz

Weiß ) das Wort zu ſeinem Vortrag . Der Redner behandelte die

Reminiscenſen des letzten Jahrhunderts auf der Baſis der ſtrategiſchen
Entwickelung Deutſchlands bezw . Preußens . Wir entnehmen dem

hochintereſſaunten Vortrag folgendes : Am Anfang des vortgen Jahr⸗
hunderts ſah es in unſerem ſchönen Vaterlande gar öd und traurig
aus . Das Vaterlandsgefühl war den meiſten deutſchen Fürſten
fremd geworden , jeder ſuchte ſich und ſein Land zu bereichern , un⸗

beſorgt davum , ob er ſeinen Nachbar , ſeinen nächſten Stammver⸗
wandten dadurch ſchädigte bezw . unterdrückte . Fremde Herrſcher
trugen ihre Händel auf deutſchem Boden aus , ſo daß mran ruhig be⸗

haupten konnte : Deutſchland war zu jener Zeit der Kampfplatz aller

biviliſirten Nationen . Daß unter ſolchen Umſtänden von einer ge⸗
deihlichen Entwicklung nicht die Rede ſein konnte , iſt ſelbſtverſtändlich .

Preußen , das damals unter den deutſchen Staaten die ſtärkſte Macht

bildete , hatte ſich durch die beiden letzten Theilungen Polens ( 1791 )
und durch die Erwerbung der Fürſtenthümer Ansbach und

Bahreuth bedeutend vergrößert . Allein durch Ueppigkeit
und Verſchwendung war die frühere Kraft des Staates erſchlafft ,
Mittlerweile war Friedrich Wilhelm III . 1797 ) auf den Thron ge⸗

kangt . Er mied Anfangs ſorgfältig jeden Krieg mit Frankreich .

Dadurch gerieth aber Preußen mehr und mehr in Trennung von den

übrigen Staaten , die nunmehr durch den Rheinbund mit Frankreich
verbunden waren . Seit der Stiftung dieſes Bundes ( 12 . Juli ) 1806 ) ,
dem 16 deutſche Fürſten angehörten und der unter dem Protektorate
Napoleons ſtand , gab ſich in der Hauptſtadt Berlin und vornehmlich
im preußiſchen Heere eine lebhafte Stimmung für den Krieg kund , und

als Napoleon Hannover an England zurückgeben wollte , aum mit dem

Lande Frieden zu ſchließen und die Zurückziehung ſeiner Truppen aus

Deutſchland verweßgerte , erklärte ihm Preußen den Krieg ( 8. Okt .

1809 . ) — Der Redner ließ ſodann in klaren und wohldurchdachten
Ausführungen die Erlebwiſſe des vorigen Jahrhunderts bis zu den

China⸗Wirren vor dem geiſtigen Auge der Zuhörer vorüberziehen . und
entledigte ſich ſeiner Aufgabe in muſterhafter Weiſe . Der Vorſitzende ,

Herr Ulm , dankte in herzlichen Worten dem Redner und veicher und

wohlverdienter Beifall wurde ihm zu Theil . — Die Geſangsabtheilung
erfreute die Verſammlung durch einige Lieder . 54

Veerdigung . Am Sonntag Nachmittag wurde unter zahl⸗

reicher Betheiligung von Leidtragenden die irdiſche Hülle des Steuer⸗

erhebers Joſeph Faißt zur letzten Ruhe gebettet . Der Ver⸗

ſtorbene war ein guter , echter Patriot . Er hatte die Feldzüge von

1866 und 1870 %1 mitgemacht und wurde während des letzteren
mit der höchſten Auszeichnung , die ſich ein deutſcher Krieger erwerben

konite , dem eiſernen Kreuz , dekorirt . Nach Beendigung der kirch⸗

lichen Ceremonien durch Herrn Stadtdekan Bauer widmete der

Herr Begzirksthierarzt Ulm dem Verewigten einen warmen ,zu
Herzen dringenden Nachruf . Im Namen der Ritter des „ Eiſernen

Kreuzes “ ſprach Herr Jakob Krug einige Worte der Anerkennung .

Kränze legten am Graben nieder der Militärveein , ein Vertreter

des Finanzamts und der Bund der Ritter des „ Eiſernen Kreuzes “ ,

Um ſo troſtreicher aber wirkte auf uns Mitnchener der Anblick des

Theaterkaſſierers , der bei Schluß der Vorſtellung ſeelenvergnügt

ſeinen Rapport in die Kanzlei trug : 900 Plätze à 20 . , das macht
mach Adam Rieſe hübſche , blanke 18 000 M. für einen einzigen

Theaterabend !
18 000 Mark für den Theaterabend , das machte im Ganzen

bloß —6 Vorſtellungen , und die berüchtigten 100 000 Mark zum

Ankauf von Kunſtwerken , um die der Landtag ſo heftig geſtritten ,
wären beiſammen ! Es iſt ja allerdings jetzt , nachdem ein bayeriſcher
Reichsrath — man ſagt , es ſei der Erzgießer v. Miller — aus ſeiner

eigenen Taſche das Geld zur Verfügung des Staates geſtellt , nicht

mehr nöthig, Betrachtungen über jene 100 000 Mark anzuſtellem ,

man kaum nachdrücklich genug darauf hinweiſen , wie dringend der

Stadt München die Pflege der Kunſt anzurathen iſt . Wovon lebt

denn eigentlich dieſe ſtolze Reſidenz , wenn nicht von ihrem Renommee

als Kunſtſtadt und damit als Anziehungspunkt für wohlhabende
Vergnügungsreiſende ? Eine irgendwie nennenswerthe Induſtrie

haben wir neben der Bierproduktion nicht aufzuweiſen , von dem

Handel , den wir treiben , könnten wir auch nicht leben , das Hand⸗
werk hat für ſeine beſſeren Erzeugniſſe beinahe gar keinen Markt bei

der einheimiſchen Bevölkerung , die haushälteriſche Hofführung des
Regenten ſetzt auch nicht viel Leute in Nahrung , die vielen Beamten ,
welche die Hauptſtadt braucht , führen das ſparſame Leben des
Münchener Kleinbürgers , kurz , wir würden bald auf dem Trockenen

ſitzen , wenn wir uns nicht auf die Ausbeutung der Fremden ein⸗

richteten , die wiederum von altersher mur vermittelſt der Kunſt von

uns ausgebeutet ſein wollen . München iſt Kunſtſtadt nicht aus
Beruf und Neigung , ſondern aus wirthſchaftlicher Nothwendigkeit.
Es gleicht ſeit Ludwig I . Zeiten einem geſchickten Unternehmen ,das
aus allen Gegenden Deutſchlands künſtleriſche Kräfte an ſich zieht ,
um durch deren Hervorbringungen alljährlich halb Europa zu einer

Die 100 000 M. ſind gewiſſer⸗

maßen die ſtaatliche Subvention für dieſes Unternehmen . Man wird

gut daran thun , die Bewilligung dieſes Betrages nicht allzu oft in

Frage zu ſtellen , ſonſt möchte die Firma ihr ohnedies erſchüttertes

Preſtige nicht mehr lange aufrecht erhalten können. Unter dem

ge, aber de

8 Uhr .

aber angeſichts der Rieſeneinnahmen des Prinzregententheaters kann

en Fremdenzufluß verſchwindet München nur ſcheinbar von der
5 Möi 9 4 .

ausgeſchl ſſen , daß es

) ) ) TT C

Waldhöfer Sonntagsvergnügen . In der Nacht vom 8. auf
9. Juni fand in der Hubenſtraße auf dem Waldhof eine Schlägerei
ſtatt , wobei das Meſſer wieder eine hervorragende Rolle ſpielte . Der

Meſſerheld , Fabrikarbeiter Johann Probſt aus Glashütte , welcher
dem Engelbert Brida aus Gſchwend 4 Stiche in den Rücken ver⸗

ſetzte , erhielt geſtern vom Schöffengericht 3 Wochen Gefängniß .
Fabrikarbeiter Pius Maurer , der ſich mit der Fauſt begnügte ,

bekam 10 Tage Gefängniß und Brida , der den ganzen Streit an⸗

gefangen hatte , indem er den Probſt auf den Boden warf und mit
den Fäuſten mißhandelte , erhielt in Anbetracht ſeiner erheblichen
Vorſtrafen , welche ihn als Rowdy bezeichnen , 14 Tage Gefängniß .

* Muthmaßliches Wetter am Müttwoch , den 13 Aug . Durch
Verſtärkungen aus dem hohen Nordweſten iſt die Depreſſion über
Skandinavien während des Sonntags noch vertieft worden und zwar
in Mittelſchweden auf 745 Millimeter . Da inzwiſchen jedoch in faſt

ganz Rußland ein Hochdruck ſich entwickelt , deſſen Vorpoſten ſchon
ztemlich weit weſtwärts vorrücken , ſo iſt das erwähnte Minimum nach

dem ſüdlichen Norwegen verdrängt worden . Durch dieſen Luftwirbel

äſt freilich der Hochdruck über dem ſüdlichen Mitteleuropa faſt ganz
mufgelöſt und der Hochdruck von 770 Millimeter über Irland und

Weſtfrankreich auf 765 Millimeter abgeflacht worden . Für Mittwoch
und Donnerſtag iſt bei noch immer ziemlich kühler Temperatur in der

Hauptſache zwar trockenes und auch zeitweilig aufgeheitertes , aber

auch noch zu bereinzelten kurzen Strichregen geneigtes Wetter zu
erwarten .

Polizeibericht vom 12 . Auguſt .
1. Im Betrieb der Firma Horſtmann und Hafter , Q 7, 28

hier , fiel geſtern Vormittag 10½ Uhr ein 17 Jahre alter Kauf⸗

mannslehrling , als er an der Aufsugsvorrichtung hantirte , vom

3. Stockwerk herab und zog ſich Verletzungen an den Armen und am

Kopfe zu. Derſelbe mußte mittelſt Sanitätswagens ins Allgem .

Krankenhaus verbracht werden .
2. Drei Körperverletzungen — im Hauſe Bellenſtraße 16 , auf

der Käferthaler⸗ und Waldhofſtraße verübt — gelangten zur

Anzeige . 73
38. Verhaftet wurden 10 Perſonen wegen verſchiedener ſtraf⸗

barer Handlungen .

ANus dem Großherzogthum .
* Heidelberg , 11 . Aug . Geſtern ſtieg ein 14 Jahre alter Real⸗

ſchüler aus Mannheäm in der Nähe der Molkenkur auf einen

Baum , ſtürgte herunter und brach den linken Unterarm . Der Knabe
kwurde ins Akademiſche Krankenhaus verbracht .

* Pforzheim , 11 . Aug . Auf dem Feſtplatze ſtürzte geſtern
Abend der 18 Jahre alte Fabrikarbeiter MWaxWild von Ludwigshafen
vom Reck, an dem er , vielleicht in angetrunkenem Zuſtande , ohne

Geheiß geturnt hatte . Der junge Mann wurde ins Krankenhaus
gebracht . Auch ſonſt kamen geſtern noch Verletznugen vor , ſo daß die
auf dem Feſtplatze ſtationirte Sanitätskolonne viel zu ſchaffen hatte .

Pfalz , Feſſen und Umgebung .
* Neuſtadt , 9. Aug . Zu den vielen Diebſtählen , die in letzte⸗

Zeit an der Bahn hier entdeckt wurden , kommen nun auch ſolche am
Poſtamt Neuſtadt . Zwar handelt es ſich hier micht um ſo bedeuten

Werthe wie dort , immerhin aber ſind verſchiedene Eingriffe in Po
ſachen feſtgeſtellt worden .

a Neuſtadt a. . , 11 . Aug . Seit Jahren ſind im ſtädtiſchen

Schlachthaus Fleiſch⸗ , Wurſt⸗ und Fettdiebſtähle vorgekommen .

Erſt in den letzten Tagen hat man die Thäter erwiſcht ; zum Theil
ſind es Arbeiter des Maſchiniſten , die in den Kühlräumen die

Fleiſchſtücke mit einer Stange loshakten und durch die kleine Thür⸗

öffnung am Boden herauszerrten . Auch auf Metzgerburſchen ruht
der Verdacht , doch ſind mach dieſer Richtung die Recherchen noch nicht

abgeſchloſſen.
* Kaiſerslautern , 11 . Aug . Heute Mittag brach in der Inſtru⸗

mentenfabrük von Fritz Mallach auf bis jetzt noch nicht gufgeklärte

Weiſe ein Schadenfeuer aus , das jedoch durch die herbeigeeilte Feuer

wehr ſchnell und mit Erfolg bekämpft wurde , ſodaß nur der Di
der Inſtrumentenfabrik theilweüſe abbrannte .

. . Johanniskreuz im Pfälzerwald , 10 . Aug . Ge

mittag wurde im hieſigen Forſtamt ( Abtheilung „ Brand

kapitale Sau durch Herrn Forſtamtsaſſiſtent Carl Waid
geſchoſſen . Bei der Verfolgung des ſchwer kranken Keilers wu
leider der vorzügliche Hühnerhund des genannten Hervn nicht ur

denklich durch einen Hieb in die Flanke berletzt . Bei der heut
ſtattgefundenen Nachſuche lief die Sau Herrn Forſtmeiſter Kee

an , der ſie mit einem wohlgezielten Schuß aufs Blatt zur S
brachte . Der Schwarzkittel hatte das veſpektable Gewicht von

Pfund ! Fürwahr ein ſeltenes Waidmannsheil — innerhalb
Tagen zu dieſer Jahreszeit drei Sauen im Geſammtgewichte
460 Pfund . 5 1

* Mainz , 10 . Aug . Die Frau Wittwe Dieterich hat

Mainzer Gewerbeverein die Summe von 150 000 M. vermacht

daß dem Gewerbeverein nunmehr mit dem früheren Vermächtni
die Summe von 300 000 Mark zufällt . 0

* Mainz , 11 . Aug . Ein aufregender Vorfall ſpielte ſich gef
Nachmittag hier ab . Der in einer Manſarde wohnende 80jä
Privatmann Johann Bapt . Bopp wurde von Paſſanten beobach
als er zum Fenſter auf das Dach herausſtieg . Als ihm vo
zugerufen wurde , er möge doch in ſein Zimmer zurückkehre

„ Ich anuß heute noch hinunter ! “ aund ſtürzte ſich dabei aus
hinab auf die Straße . Der unglückliche alte Mann ſtürzte

n

Wucht auf das Trottoir , woſelbſt er mit zerſchmettertem Sche
auf gehoben wurde . Das Entſetzen des Publikums war groß .
der in guten Verhältniſſen lebt , muß die That in einem A

Geiſtesſtörung verübt haben .
1

Sport .
Das Herrendoppelſpiel mit V

Nennungsſchluß Donnerſtag

Geſchäftliches .
Die bekannte franzöſiſche Champagner⸗Firma Moet & Cha

in Epernay hatte in letzter Zeit bedeutende Erfolge zu verzei
Im Frühjahr wurde ihr die Ehre zu Theil , die Taufe Sr . Maj
Schooner⸗Hacht „ Meteor “ mit ihrem Champagner vollzogen zu

( dieſe Thatſache iſt , wie wohl erinnerlich , ſeiner Zeit zu b

verſucht worden , ſodaß dieſe Firma zu ihrer Rechtferkigu
Prozeß anſtrengen mwißte, ) und auf den Banketts zu Ghre
Prinzen Heinrich in Newyork , im Weißen Hauſe zu Waſhington
Chicago , in Boſton , Milwaukee und in Annapolis , ſowie 3
des Präſidenten der Vereinſgten Staaten auf Sr . Majeſt
Hohenzollern wurden ihre Weine kredenzt . Nunmehr iſt auch
geſtern bei dem Stgatsbankett anläßlich der Krönung Sr.

M.

König Edward VII . in Buckingham Palace ausſchließlich
Chandon geſpendet worden . Von der Bedeutung dieſer 81
gründet 1743 , bann man ſich einen Begriff machen , wen

Betracht zieht , daß ſie einen jährlichen Umſatz von über
8

Flaſchen aufweiſt und ihre Weinberge , die ſie ſelbſt ben

eine Ausdehnung bon ca. 3000 preuß . Morgen beſitzen
haber derſelben ſind drei Brüder die Herren Grafen Ra
und Remh Chandon de Brfailles .

Cdheazer , Runſt und ( bige
ie Villa Borgheſe — einſt und jetzt . Man ſchr

aus Rom: Es wurde wiederholt gemeldet ,
rung die Abſicht hat , die Villg

Bi ſe

Lawꝛn⸗Tennis⸗Klub .
findet nächſten Sonntag ſtatt .

I Gläubiger des Hauſe
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rung durch allerlei Kniffe zu vereiteln . Da die Stadt Rom aber ein
großes Intereſſe darn hat , in den Beſitz der Villa zu gelangen , will
ſie zunächſt einen Prozeß gegen das Haus Borgheſe anſtrengen , um es
bafür verantwortlich zu machen , daß die Villa durch zahlreiche Vanda⸗
Hoemen , die in den letzten Jahren begangen wurden , geſchändet worden
iſt . Das Haus Borgheſe hat nämlich mißbräuchlicherweſſe Jahr⸗
hunderte alte Bäume fällen und große Bodenflächen einfriedigen und
an Dritte berpachten laſſen . Der Miniſterpräftdent Zanardelll , der ,
in Begleitung des Bürgermeiſters Colonna , vor Kurzem die Villa be⸗
ſichtigte , hat , als einer der erſten Juriſten Italiens , den Prozeß der
Stadt für nicht ausſichtslos erklärt . Die Stadtverwaltung iſt daher
entſchloſſen , bis zum Aeußerſten für die Rechte des Volkes von Rom
auf die Villa Borgheſe zu kämpfen . „ Wer Du auch ſein magſt , wenn
nur ein freier Mann , fürchte nicht , daß Du hier das Geſetz verletzen
könnteſt . Geh nur dort hin , wo es Dir gefällt , mmm , was Du wvillſt ;
entferne Dich , wann Du bwillſt ; dieſe Reize hier ſind mehr für die
Fremden gemacht worden , als für den Beſitzer . “ So hatte Satpone
Borgheſe auf einen Stein ſchreiben laſſen , der noch aufbewahrt wird ;
aber Seipione Borgheſe war ein Kavdinal des 16 . Jahrhunderts und
hatte von der Schönheit Roms eine ganz andere Auffaſſung als die
ſtark berſchuldeten Herrſchaften , die heute das Haus Borgheſe reprä⸗
ſentiren . Das Vorgehen der Stadt Rom iſt nur zu gerechtferligt ;
man muß ſogar ſagen , daß es ſchon früher hätte konumen müſſen . In
den letzten 15 Jahren iſt die prächtige Villg Tag für Tag — langſam ,
aber ſicher — in ganz unerhörter Weiſe berwüſtet worden . Die
ſchönſten Bäume wurden nach und nach gefällt , jedes Dickicht dem Erd⸗
boden gleich gemacht , die Fichtenhaine entwurzelt , die Wieſenflächen
umgittert und bebaut . Es gab einſt im Park eine prächtige Lorbeer⸗
und Myrten⸗Allee , die zum Vaſanzio⸗Caſtell führte , und dieſe Allee
iſt gerſtört worden , um einer Pferdebahn Platz zu machen , die bald
darauf Bankrott 95 Es befand ſich an der ſchönſten und lauſchig⸗
ſten der vielen ſchönen Quellen des Parkes ein ganzes Labyrinth von
Buchsbäumen und großen Tannen , und die Tannen ſind gefällt und
die Buchsbäume ſind zerſtört worden . Gine viel bewunderte Balu⸗
ſtrade endete im Laden eines Antiquars . Die beiden großen Vaſen ,
die die Pfeiler am Eingang ſchmückten , ſind verſchwunden , ver⸗
ſchwunden iſt auch die ſchöne Marmortafel in dem herrlichen Speiſe⸗
ſaale , der für ſich allein eine Sehenswürdigkeit war ; verſchwunden
ſind die Sarkophage , die Urnen , die Büſten , die antiken Statuen , die
Pfeiler , die eine Zierde der Villa bildeten . In den immergrünen und
duftenden Thalmulden wächſt jetzt Mais , wie in einer amevikaniſchen
Faktorei . Ueberall iſt der Raum eingeſchränkt , der Verkehr gehindert
worden , und das ſchöne Wort des großen Seipinoe „ Geh ' nur dorthin ,
wo es Dir gefällt ! “ iſt zur leeren Phraſe geworden . Ja , man kann
ſich nicht einmal mehr entfernen , wann man will , denn die erleuchtete
Verwaltung , die die Schickſale der Villa lenkt , hat die wahrhaft neue
und geniale Methode gefunden , nicht nur für den Eintritt , ſondern
auch für den Austritt bezahlen zu laſſen ! Wer das Austrittsgeld
nicht erlegt , kommt in Gefahr , innerhalb der Einfpiedigung der Villa
als Gefangener zu bleiben .

heueſte Bachrichten ung Celegramme .
Koblenz , 11 . Aug . Die Frau des Telegraphenbeamten

Brendgens aus Köln ſpazirte Vormittags 11 Uhr mit zivei kleinen
Kindern am Moſelufer . Hierbei wurde ſie von einem Manne über⸗
fallen , der ihr mit einem Stilet eine 6 Millimeter breite Wunde
in den Unterleib brachte . Die ſchwangere Frau wurde zu ihren hier
wohnenden Eltern gebvacht . Der Thäter iſt nach der Frkft . Ztig . noch
micht gefaßt . Er ſſt 25 —30 Jahve alt , hat ein fahles Geſicht und trug
einen grauen Anzug und ſchmutzigen Strohhut .

Berlin , 11 . Aug . Ein raffinivter Betrug iſt in der Ver⸗
waltung des ſozialdemokratiſchen Holzarbeiterverbandes ,
Verwaltungsſtelle Berlin , entdeckt worden . Der Beitragsſammſer
Dannenberg hatte ſich bereits vor längerer

marken für einen in Wahrheit gar nicht exiſtirenden Holzarbeiter⸗Ge⸗
ſangberein anfertigen laſſen und den Mitgliedern des Holzarbeiter⸗
verbandes , bei denen er Beiträge einhaſſirte , dieſe Marken ſtatt der

echten Verbandsmarken in das Verbandsbuch gellebt . Dannenberg
konnte den Schwindel mehrere Jahre lang betreiben und hat ſo
den Holzgarbeitevverband um erhebliche Summen geſchädigt , deren

Höhe erſt durch genaue hteviſion der Bücher feſtgeſtellt werden kann .
Der Betrüger wurde der Staatsanwaltſchaft angezeigt . — Die Frau
eines Möbelpolirers bergiftete ſich und ihre achtwöchige Tochter
mit Lyſol . Der Grund zu der That iſt nicht mufgeklärt .

* Venebig , 11 . Aug . Die Königin⸗Wittwe Margherita
ſpendete 20,000 Lire zum Wieder aufbau des Glocken⸗
thurms der Markuslirche .

Petersburg , 11 . Aug . Der deutſche Kaiſer hat
dem deutſchen Marineatbachee , Corvettenkapitän Frh . von Schim⸗
melmann , perſönlich ſein Porträt mit Widmung überreicht .
Kaiſer Nikolaus geichnete ihn durch eine koſtbare goldene mit
Buillanten beſetzte Tabatiere aus .

* * *

Peinliche Vorfülle bei einer Hinrichtung .

Wien , 11 . Aug . Gewiſſe Vorfälle bei der heutigen Hin⸗
richtung des Raubmörders Woborſchil durch den Strang
haben , der „ Köln . Ztg . “ zufolge , peinliches Aufſehen hervorgerufen .
Es dauerte volle 12 Minuten , ehe die Aerzte den Eintritt des Todes
feſtſtellen konnten . Der Scharfrichter hatte bereits die übliche
Meldung erſtattet , daß der „Gerechtigkeit Genüge geſchehen ſei . “
Der Geiſtliche hatte ein Gebet geſprochen und noch zuckten die

Füße des Hingerichteten lebhaft . Die Aerzte traten
hinzu und ſtellten feſt , daß das Herz noch ſchlage , und man

erzählt , ein Arzt und Profeſſor habe in dieſem Augenblick geäußert ,
es wäre noch möglich , den Verbrecher ins Leben zurückzurufen . Erſt
nach langen Minuten konnte feſtgeſtellt werden , daß das Herz des
Hingerichteten zu ſchlagen aufgehört habe . Es iſt auffällig , daß der
Todtenbefund als Todesurſache Erſtickung und nicht Bluteintritt ins
Gehirn ergab .

* ** *

Schließung der Ordensſchulen .
* Landerneau , 11 . Aug . Der Präfekt des Departe⸗

ments Finiſtere ſagte zu , der Regierung den Wunſch des
Admirals Cuverville zu übermitteln , das Dekret über die

Schließung der geiſtlichen Schulen vor den Staatsrath zu
bringen . Durch die Berufung an den Staatsrath würde ein

Aufſchub aller Verfolgungen eintreten . Die Nonnen

verſprachen , ſich der Entſcheidung des Staatsrathes zu unter⸗

werfen . Man erwartet heute Abend in Lesreven die Antwort des

Miniſters . In Landerneau ſind die geſtern am Penſtonat von
St . Julien angelegten Siegel von Neuem , abgeriſſen worden .

Lesneven , 11 . Aug . Um einer Verſöhnung die Bahn zu
ebnen , hat der Präfekt des Departements Finiſtere eine Ver⸗

ſammlung der Organiſatoren des Widerſtandes gegen die

Schließung der geiſtlichen Schulen von Lesneven , Plou⸗
daniel , Saint Meen und Lefolgvet einberufen , an der etwa 400 Per⸗
ſonen theilnahmen . In einer Anſprache erinnerte der Präfekt daran ,

daß es die erſte Pflicht der Franzoſen ſei , dem Geſetze zu gehorchen .
Er wurde oft durch Hochrufe auf die Freiheit und die Nonnen unter⸗

brochen . Der Deputirte Abbe Gahrand und Admiral Cuver⸗
ville ſprachen ſich für Aufrechterhaltung der geiſtlichen Schulen
aus . Am Schluſſe der Verſammlung erklangen Hochrufe auf die

Schtveſtern und die Freiheit .

Zeit Quittungs⸗

Chalons ſur Marne , 12 . Aug. ( Telegr . )
Bei einem Bankett zu Ehren der Theilnehmer am Turnfeſt er⸗
klärte Kriegsminiſter Andre , nachdem Senator Gillet die Re⸗
gierung zu ihrer Haltung gegenüber den Chuoans beglückwünſchte ,
ſeine Regierung ſei bereit , die Aufgabe die ſie ſich geſtellt habe
bis zu Ende durchzuführen , und der Beifall , der ihr gezollt , zeige
die Nothwendigkeit in dieſer Haltung zu beharren .

*

Privat - TCelegramme des „ General - Hnzeigers “ ,
* Berlin , 12 . Aug . Das Tagbl . meldet aus Peters⸗

burg : Auf Befehl des Zaren wurden ſämmtliche bei den
Moskauer Februar⸗Unruhen in den Smolensker
Gefängniſſen inhaftirten Studenten freigela ſſen .

Berlin , 12 . Aug . Das „BVerl . Tagbol . “ meldet aus Ham⸗
burg : Vei einer Feuersbrunſt erſtickte in ihrer Wahnung
eine 60jährige Dame . — Der „ Lokalanz . “ meldet aus Hannoyer :
Janowski gewann den 1. Ppeis des Schachturniers .

* Sofia , 12 . Aug . An dem geſtern eröffneten mace⸗
doniſchen Kongreß nahmen 58 Delegirte theil , wovon

30 der Partei Tontſchew und 28 der Partei Sarafow angehören .
Der Kongreß wird morgen über die Zulaſſung von weiteren 35
Delegirten entſcheiden .

* Barcelona , 12 . Aug .
des letzten Ausſtandes entlaſſen

Arbeitgeber .

Newhork , 12. Aug . Ein Telegramm aus Port⸗au
Pränce beſagt , daß die Stadt Goive⸗le⸗Petit völlig zerſtört wurde .
Jede der beiden kriegführenden Parteken wird beſchuldigt , der andern
den Brand gelegt zu haben . Ein fran 3öſäſcher Kreutzer
brachte Vorräthe nach Goive⸗le⸗Petit und kehrte von dort mit 200

Fvauen und Kindern an Bord zurück .

2 Arbeiter ,

wurden ,

die während

ermordeten ihren

Vom Büchertiſch .
Alle bei der Redaktien eingegangenen Werke werden in dieſem Theil

aufgeführt . Veſondere Beſprechung erfolgt nach Ermeſſen .

Zeitſchriften :
* Der Thürmer . Monatsſchrift für Gemüth und Geiſt . Heraus⸗

geber J . E. Freiherr von Grotthu B. Vierteljährlich
( 8 Hefte ) 4 , einzelne Hefte 1 50 ( Stuttgart , Greiner
& Pfeiffer . ) Aus dem Inhaltdes Auguſt⸗Heftes : Der
foſſile Menſch und Affe . Von Dr . E. Dennert . — Aus Seb . Bachs
Lehrjahren . Ein muſikaliſches Kulturbild von Karl Söhle . —
Nikolaus Lenau . Zum Gedächtniß ſeines hundertjährigen Geburts⸗
tages ( 13 . Auguſt ) . Von F. Lienhard . — Aus Lenau : Fauſt am
Grabe ſeiner Mutter ; Der Tod Lorenzos des Erlauchten ; Das Vogel⸗
neſt . — Wozu lebte ſie ? Erzählung von Kupernik . — Tanzlied .
Gedicht von Ernſt Preczang . — Neue und alte Lyrik . Von Richard
Zoozmann . — Der Dichter des Jörn Uhl . Von Theodor Kappſtein .zon W. b. O. — Vom Schaffen des— Neue Buchkunſt . Von
ſpielers . Von Eugen Kalkſchmidt . — Die Apotheken . Von G. Ter⸗
burg⸗Arminius . Kunſtgewerbe und moderner Geſchmack . Von
Felix Poppenberg . — Die Dichter und die Berge . Von S . — Der
Glaube an Geſpenſter . Von Dr . Benno Diedrich . — Schule und
Stil . — Zur Pſychologie der Frau . Von Dr . Rudolf Gisler . — Noch
einmal von der individuellen Erziehung . Von R. Lembert . —
Thürmers Tagebuch : Wo liegt der Umſturz ? — Kunſtbeilagen :
Kirmes . Von Peeter Brueghel . ( Photogravure . ) Nikolaus Lenau .
Nach einem Originalgemälde von Emilie Reinbeck .

Colkswirthschaft .
Güterverkehr nach dem Orient . Theils aus Mißverſtändniß ,

theils aus Böswilligkeit wird das Gerücht verbreitet , daß „ in Folge
von Quarantänen “ die Güterbeförderung mit der Deutſchen Levante⸗
Linie eingeſtellt ſei . Es iſt allerdings richtig , daß bei Verhängung
von Quarantänen die Güterbeförderung in der Türkei auf dem
Landwege ( via Belgrad , Sofia uſw . ) und pia Conſtanza in der Regel
ganz eingeſtellt wird und die deutſchen Güterabferligungen ange⸗9557 5 werden , die Annahme von Gütern ( für genannte Beförderungs⸗
wege ) zu verweigern . Die Anmehme der Güter zur Beförderung
ſeewärts mit der Deutſchen Levante⸗Linie via Hamburg und den
übrigen Ausgangshäfen der Geſellſchaft wird jedoch weder durch
Quavantänemaßregeln , noch durch andere Verfügungen unterbrochen .
— Uebrigens beſteht zur Zeft nur gegen Aegypten Quarantäne , wohin
die Deulſche Levante⸗Linie einen ſpeziellen Dienſt unterhält , auf
welche Weiſe ſowohl der ägyptiſche , als auch der übrige Verkehr ohne
jede Störung bleibt .

Reichelbräu Akt . ⸗Geſ . Kulmbach . Gutem Vernehmen nach ge⸗
ſtattet der Abſchluß nach den Abſchreibungen (i . V. / 111 465 ) und
Rückſtellungen die Verkheflung von mindeſtens 10 pCt . (i . V. 12 pEt . )
Dividende .

Kohlenbergbau in Preußen . Im erſten Halbjahr 1902 wurden
von 278 Steinkohlenwerken 47 594 568 To . gefördert und 44 397 226
Tonnen abgeſetzt . Die Belegſchaftszahl betrug 407 721 . Bei einem
Vergleich mit dem erſten Semeſter 1901 ergibt ſich eine Abnahme der
im Betrieb geweſenen Werke um 3, eine Verminderung der Förde⸗
rung um 2 288 815 To . und eine Verringerung des Abſatzes um
2347 133 To . Die Zahl der Arbeiter iſt gegen das erſte Halbjahr
1901 um 5630 geſtiegen . Im Braunkohlenbergbau waren in der
erſten Hälfte dieſes Jahres 370 Werke ( gegen das erſte Halbjahr
1901 . — 8) im Betrieb . Gefördert wurden 16 882 640 To .
( — 1 134 126 ) und abgeſetzt 12 761 105 To . ( — 906 604 ) . Die

Belegſchaftszahl betrug 44 996 ( — 4042 ) .
Zur Inſolvenz der Bank von Klapprodt in Oſterode wird mit⸗

getheilt , daß Seitens der Hauptgläubiger beſchloſſen worden iſt , von
der Herbeiführung des Konkurſes abzuſehen . Die Zuſtimmung der
Gläubigerverſammlung ſteht noch aus .

Das Sinken der deutſchen Wührung auf dem Weltmarkt unter
Pari ( Börſe von Mailand , ultimo Juli 100 M. 1238,95 Geld ,
d. h. 1 Lira 05 Zti . unter Pari ) hat die meiſten Tuchinduſtriellen
Deutſchlands , welche ihre Produkte nach Frankreich , der Schweig ,
Italien , der Türkei und nach dem Orient ausführen , veranlaßt ,
ſich dadurch vor größerem Schaden zu bewahren , daß ſie , die Mark⸗
währung aufgebend , alle Preiſe ihrer Kataloge in Frankswährung
normirten . Alle Kataloge für Winter⸗ und Frühjahrsſtoffe weiſen
übereinſtimmend dieſe Neuerung auf ; Geſchäftsfreunden wurde ſie
durch Zirkular angekündigt .

Konkurſe in Baden .
Schwetzingen . Ueber das Vermögen des Schuhhändlers

Johann Albrecht in Hockenheim . Konkursverwalter : Kaufmann
J . Peter Seitz in Schwetzingen . Prüfungstermin : 80 . Auguſt . —

Freiburg . Ueber das Vermögen des Bäckermeiſters Guſtav
Scherberger . Konkursverwalter : Altwaiſenrath Karl Montigel
in Freiburg . Prüfungstermin : 27 . September . — Triberg .
Ueber den Nachlaß des prakt . Thievarztes Wunibald Schuhmacher
in Furtwangen . Konkursberwalter : Buchbinder Emil Maher in
Furtwangen . Prüfungstermin : 24 . Sept . — Emmendingen .
Ueber den Nachlaß des Metzgers und Wirbhes Johann Georg
Demler in Nimburg . Korkursverwalter : Rechtsanwalt Dreyfuß
in Emmendingen . Prüfungstermin : 6. Sept .

Frankfurter Effekten⸗Soeietät vom 11. Aug . Kreditaktien
216 . — bz. , Gotthard 170 . 80 bz. , Lombarden 17 . 90 B. 80 . , 4 proz .

Argentinier 69. 90 bze Ogrpener 162 . 50 bz , Oberſchleſ . Eiſen⸗Indu⸗

—ſtrie 118 . 30 B. 20 . , Eſchweiler 218 bz. . , Wittener Stablrt
50 b3 . , Chemiſche Werke Albert 184 . 50 bz. , Elektr . Schug
88. 50 bz. , Elektr . Lahmayer 7g bz.

Wetreide .
Mannheim , 11. Aug .

Pretſe per Toune eſt Rotterdam: a¹
Wetzen Mk. 117 —139 , tanſas II
Redwinter II M. 122 —128 , rumän . Auguſt
ung M. 12182 , La Plata M. —, feinere
ruſſ . Roggen Auguſt⸗September⸗Ablandung
Mais Dezember⸗Abladung M. 87 , Donau⸗Mais
Mais M. 96, Ruſſtſche Futtergerſte

M. 90
Mk. —, ruſſiſcher Hafer Mk. 139133 , Pr
M. 136 —137 .

Faudes⸗Produkten⸗Nörſe Stuttigart . Bör ſenberichtvom 1 . Aug . 1902 , mitgetheilt von dem Vorſttzenden Fritz Kreglinger ,
In der abgelaufenen Woche haben Rußland und Rumänien ihre

Forderungen für neue Brotfrüchte nicht weiter ermäßigt . Für effektive
Waare , welche ſehr knapp angeboten wird müſſen höhere Preiſe be⸗
willigt werden . Für Reps wurde bezahlt Mk. 23 . 50 —24 . — je nachQualität franco Heilbronn .

Wir notiren per 100 kg frachtfrei Stuttgart , je nach Qualität
und Lieferzeit : Weizen württemb . WMW fränkiſcherM. — . — — . — ,Ulka M. 18 . ——18 . 50 , Walla⸗Walla M. 18 . 50 —. —
Laplata M. 18 . 25 . —18 . 75 , Amerikaner M. 18 . 50 —18 . 75 . Kernen
Oberländ . M. 18 . 50 —18 . 78 , Unterländer M. — — DinkelM. —. ——. —. — Roggen württ . M. 15 . ——15 . 50 , ruſſiſcher M.
16 . ——16 . 25 . Gerſte württembg . M. —. ———. —, Pfälzer M.
. — — — . Tauber M. —. ———. —, ungar . M. — . — . . —
Hafer Oberländer M. 18 . 50 —18 . 75 , Unterländer M. 18. ——18. 50,
Mais Mixed M. —. — bis M. —. —, Laplata M. 13 . ——13 . 25 ,
Kohlreps M. 23 . 50 —24 . — Mehlpreiſe per 100 kg inel . Sack je
nach Qualität : Mehl Nr . 0 : M. 29 —29 . 50 , Nr . 1 : M. 27—27. 50,Nr . 2 M. 25 . 50 —26 , Nr . 3 : M. 24 —24 . 50 , Nr . 4; M. 21—21. 50,
Suppengries M. 29 —29 . 50 . Sack Kleie . 50 . M.

Wolle .

rhier ungerändert
Mk. Oogq, Su i

.
5 —000,
Septemher ⸗Ablad⸗
rten M. 000 . 000 ,

N. 98 . —00 ,

), amerik . Hafer
ruff ar Hafer

Antwerpen , 9. Aug . Offizielle Notirungen für Wolle und
Kammzeug im Terminhandel . Kontrakt B: Aug . 477 . 50 , Septbr .
477 . 50 , Oktbr . 480 . —, Novbr . 480 . —, Dezbr . 482 . 50 , Jan . 482 . 50 ,
Febr . 485 . —, März 485 . —, April 487 . 50 , Mai 487 . 50 , Juni 487 . 50 ,
Juli 490 . —. Umſatz 50,000 kg . Ruhig.

Neswyork , 11. Auguſt . Schlußnotirungen :
9. 11* 9. 1

Weizen September 72¾ 72 Mais November — —
Weizen Dezember 72 / 71¾ Mais Dezember — —
Weizen Mai 74ſ⅜ 785 / Kaffee September . 30 . 35
Weizen Juli — — — [ Kaffee Dezember . 20 . 25
Weizen November — — ——Kaffee März . 30 . 35
Majfs September 56½ 55¼ / ] Kaffee Mai . 40 . 45
Mais Dezember 457¼% 45 — Kaffee Oktober —
Mais Mai 43¼ 43¼ [ Kaffee November — —

Chicago , 11. Auguſt . Schlußnotirungen .

911
Weizen September 67¼ 67¼ Mais Dezember 39¾ % 89 %½
Weizen Dezember 66¾ 65¾ Schmalz September 10 . 67 10 . 55
Mais September 51¾ 50¼ ] Schmalz Oktober . 67 . 52

Ueberſeeiſche Schifffahrts⸗Nachrichten .
New⸗Nork , 9. Aug .

Rotterdam ) . Der Dampfer „ Ryndam “ , am 31 . Juli von Rotter⸗
dam ab , iſt heute hier angekommen .

Mitgetheilt durch das Paſſage⸗ und Reiſe⸗Bureau Ghum d⸗
lach k„ Bärenklau Nachf . in Mannheim , Bahnhofplatz Nr . 7,
direkt am Hauptbahnhof .

Waſſerſtandsnachrichten vom Monat Auguſt .
Pegelſtationen Datum :

vom Rhein : 2 . 9 . 10 . 11 . 12 . Bemerkungen
ouſtan ; ßnß
Waldshut . ,15,123,52 3,34 3,19 8,19
Sliningen . 782,692,782,77 Abds . 6 Uhr
Kehl 3,24 N. 6 Uhr
Lanterburg 44,62 4,62 4,59 4,87 4,87 Abds . 6 Uhr
Maxan 4,68 4,67 4,66 4,85 4,86 2 Uhr
Germersheim 4,46 4,45 4,43 4,70 . - P. 12 Ühr
Maunheim 4,25 4,22 4,20 4,20 4,38 4,44 Morg . 7 Uhr
Viniuʒz J11,55 1,541,541,53 1,54 . - P. 12 Uhr
Biingen 2,13 2,122,12 2,10 10 Uhr
Kanb 22,48 2,43 2,42 2,44 2,45 2 Uhr
IDTT 2,46 2,442,44 2,43 10 Uhr
Iöltnt . J22,38 2,444,20 2,48 2,41 2 Uhr
RNoCoo 1,811,861,84 1,82 6 Uhr

vom Neckar :
Maunheim 4,28 4,20 4,20 4,18 4,85 4,42 V. 7 Uhr
Heilbronn J0,75 0,80 1,06 0,85 0,70 V. 7 Uhr

Mannheim , 12. Auguſt . Nach Peilung vom 11. Auguſt beträgt
die kleinſte Fahrwaſſertiefe :

Stand des kl. Fahr⸗bei ;
Rheinſtrecke 8 Pegels in waſſer⸗nte

em tiefe in em

Stkraßburg
Straßb . ⸗ Lautermündg . 278 200
Lautermündung⸗Rhein⸗ 182,co pad . Maxau

hafen⸗Karlsruhe 0 , hayer . 492 250
Rheinhafen⸗Karlsruhe⸗ 196,8 had . Maxau

Leopoldshafen 14, %% hayer . 492 260
Leopoldshafen⸗Speyer 202 ,t%had . Maxau

20 ,60 hayer . 492 610

— — —
Verantwortlich für Politik : Chefredakteur Dr . Paul Harms ,

für Lokales , Provinzielles u. Volkswirthſchaft : J . . : Harl Apfel ,
für Theater , Kunſt und Feuilleton : Fritz Goedecker ,

für den Inſeratentheil : Karl Apfel .
Druck und Verlag der Dr . H. Haas ' ſchen Buchdruckerei

G. m. b. . : Director Speer .
—

G EBR . ROTHSOHTILD

K 1, 1 1e1 . 1409

Anfertigung

s1eganter Herren - darderoben

nlach Maass 25681

Tadelloser Sitz. Grosse Stoffauswahl . Billige Preise .

bewährfeste

7 45

gesunde u .

magen - ⸗
darmkranke

KI n Aer .
24725

IHi . 7 Bewährtes Mittel , kt. vielenTrockene Hechten . ärztlichen Zeugniſſen , dagegen
iſt Obermeyer ' s Herba⸗Seife .

Z. h. p. St . Mk . . 25 in Apotheken , Drogerien u. Parfümerien
oder vom Fabrikanten J . Gioth , Hanau . 24511

4

—

Mixed⸗
100, La Plata⸗

( Drahtbericht der Holland⸗Amerika⸗Line ,

—
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Abontnemene

39 Pleunig monatlich .
Trägerlohn 10 Pfennig

Durch die Poſt bezogen inel . Poſt⸗
aufſchlag M. . 88 pro Quartal .

Poſtliſte Nr , 46462 .

Telephon : Redaktion : Nr . 377 .

Amts⸗ und K
Nr . 180 .

— — — —
1 f

Belauntmachung.
Die Maaß⸗ und Ge⸗
wichtsviſitation in den
Landgemeinden des
Bezirks Mannheim
betr .

No. 88885 11. Wir bringen zur
öffentlichen Kenntniß , daß im
Laufe des Monats Auguſt eine

allgemeine Prüfung der Maaße
und Gewichte in den Landorten
hieſigen Bezirks vorgenommen
wird und veranlaſſen deshalb die
Grwerbetreibenden ihre Meßwerk⸗
zeuge, nameuntlich Gewicht und
Waagen vorher durch das Aich⸗
ungsamt prüfen und wenn nöthig
berichtigen zu laſſeu . Zugleich
weiſen wir darauf hin , daß die⸗

jenigen Gewerbetreibenden , bei

welchen an
mit dem 9

verſeh ö
Maaße , Gewichte

Waagen vorgefunden werden
ſollten , mit Geldſtraſe bis zu

oder mit Haft bis zu
en beſtraft werden könnten .
inheim , den 28. Juli 1902,

Großh . Bezirksamt :
Dr . Haefelin .

Bekauntmachung .
Rothlauf in Feuden⸗

heim betr
„ 87290 J. Wir bringen

zur öffentlichen Kennt⸗
im Stalle des Land⸗

virihs Schmitt in Feudenheim
der Rothlauf unter den Schweinen

ausgebrochen iſt . 2287
Mannheim , 11. Aug . 1902,

Großh . Bezirksamt :
Heintze .

1
Bekaunkmachung.

Die Errichtung von
Kurſen für Taub⸗
ſtumme in Heidelberg
betr .

Nr . 22090 . Auf 15. Oktober
d. J . wird in Heidelberg eine
Unterrichtsklaſſe für etwa 12
taubſtumme Zöglinge einge⸗
richtet .

Aufnahmefähig ſind
fähige taubſtumme Kinder , die
das 8. Lebensjahr zurückgelegt
und das 11. noch nicht zürück⸗
gelegt haben ; dabei kommen in
erſter Linie ſolche Zöglinge in
Belracht , die noch Gehörreſte

211. 2240
Ertern und Vormünder ſolcher

Kinder werden aufgefordert ,
etwaige Aufnahmegeſuche unter
Benützung der vorgeſchriebenen
Fragebogen , ſowie mit einem
bezirksärztlichen Zeugniß , das
ſich beſonders über den Zuſtand
des Gehörs auszuſprechen hätte ,
alsbald bei der unterzeich⸗
neten Behörde einzureichen .

Die erforderlichen Fragebogen
werden auf Verlangen von
uUnſerer Expeditur unentgeltlich
gellefert .

Karlsruhe , den 2. Aug . 1902.
Großh . Oberſchulrath :

Dr . L. Arnsperger .

Nr. 86345 1. Vorſtehende Be⸗
kauntmachung bringen wir hier⸗
mit zur öffentlichen Kenntniß⸗

Mauuheim , den 8. Aug . 1902.

Großh . Bezirksant :
Neff .

Bekauntmathung .
Die Huldigung betr .

Nr . 87168 J. Die Bürgermeiſter⸗
ämter und Stabhalterännter des
Landbezirks werden beauftragt ,
ein Verzeichniß derjenigen männ⸗

lichen B badiſcher
Staatsangehörigkeit , welche bis

zum 9. September ds . Is . das
21. Lebensjahr zurücklegen , oder
älter ſind , den Huldigungseid
aber noch nicht geleiſtet haben
und überhaupt eidesfähig ſind ,
aufzuſtellen und den Huldigungs⸗
pflichtigen gegen Beſcheinigung
zu eröffnen , daß ſie am
Dienſtag , 9. Seplember 1902 ,

Vormittags ½8 Uhr
ſich zur Ableiſtung des Huldig⸗
ungseides im Zeughausſaale ,
5 Nr . 1 dahier einzufinden
haben .

Die mit Beurkundung über

gehörige Ladung verſehenen Ver⸗
zeichniſſe ſind bis längſiens
25 . d8. Mts , hierher vorzulegen .

Mannheim , 11. Auguſt 1902.

Großh . Bezirksamt :
Schäfer . 2239

Bekaunlmachung.
Straßenſperre betr .

Nr . 97510 T1. Wir bringen
hiermit zur öffentlichen Kennt⸗
niß , daß die Feudenheimer Straße
( Niveauübergang mit der Neben⸗

bahn Mannheini⸗Weinheim hin⸗
ter dem Nebenbahnhof Maun⸗

heim ) wegen Ausführung von
Bauarbeiten für die Nebenbahn⸗
lünie Maunheim⸗Käferthal vom
15. dſs . Mis . ab für die Dauer
pon ca. 4 Wochen geſperrt wird .

Zuwiderhandlungen werden ge⸗
niäß 8 121 . ⸗Str . . ⸗B.mlit Geld
bis

zu 60 Mark oder mit Haft
bis zu 14 Tagen beſtraft .

Maunheim , den 5. Ang . 1902.
Großh . Bezirksamt .

Hekauntmachung.

den Fahrrgd⸗Verkehr
Detr.elr ,

No, 88678 UI. Wir hahen in
letzter Zeit die Wahrnehmung

emachk, daß ein großer Theil
hier verkehrenden Radfahrer

ren Fahrrädern als Hem⸗
vorrichtunng die Fußbreiſe

ſſeg. Polizeibreinſe ) gügebracht
hat , Dieſe Art Bremſen kaum
nicht als „ eine gutwirkende
Hemmvorrichtun ; im Sinne
des § 4 der Miniſterlal⸗Verord⸗
nung vom 29. Oklober 1895
„ den Verkehr mit Fahrrädern auf
öffentlichen Wegeſ und Plätzen
betr . “, augeſehen werden , worauf
wir die Jutereſſenten zur: Ver⸗
meidung ſtrafenden Einſchreitens
aufmerkſam machen . 2077

Maunheim , 12. Juli 1902.
Großh . Bezirksamt :

Zoeller .

Bekauntmachung.
Wir verſteigern am

Freitag , 15. Anguſt l. Js . ,
Nachmittags 3 Uhr ,

auf unſerm Bursau im Bauhof ,
U2 , 5, das Ausleſen mit Nutz⸗
barmachung der den Lagerplätzen
in den Sellweiden und Altueckar
mit Luiſenpark zugeführten Müll⸗
abfälle in 2 Loſen .

Die Bedingungen liegen von
heute an diesſeils zur Einſicht
oſſen , woſelbſt auch jede weitere
Auskunft ertheilt wird .

Manuheim , 11. Auguſt 1902.
Städtiſche Fuhr⸗ und Guts⸗

verwaltung :
Krebs .

Vergebung
von Kleinpflaſterſteiuen hetr.

No. 8171 . Die Lieſerung von
ca. 1700 ꝗm Kleinpflaſter⸗
ſteinen ſoll im Submiſſions⸗
wege vergeben werden . Angebole ,
weiche nach Quadrat⸗ reſp . Kubhik⸗
meter geſtellt ſein müſſen , ſind
portofrei , verſiegelt und mit ent⸗
ſprechender Aufſchrift verſehen ,
ſpäteſtens am 25809
Donnerſtag , 21. Aug . d. . ,

Vormittags 10 Uhr ,
hei unterzeichneter Amtsſtelle ein⸗
zureichen , woſelbſt Bedingungen
und Augebolsformmulare gegen
die Erſtaktung der Vervielfält ' g⸗
ungskoſten in Empfang ge⸗
nommen werden können . Den
Bietern ſteht es frei der Eröffnung
der eingelaufenen Angebote an
genanntem Termin beizuwohnen .

Nach Eröffnung der Submiſ⸗
ſion können Angebote nicht mehr
angenommen werden .

Manubeim , den 7. Aug . 1902,
Tiefbauamt .

Abtheilung Straßenbau :
Vespermann .

Zwangs⸗Verſteigerung .
Mittwoch , 13 . Auguſt cr . ,

Nachmittags 2 Uhr
werde ich im Pfandlokale

4, 5 hier , gegen Baar⸗

zuhlung im Vollſtreckungs⸗

wege öffentlich verſteigern :
1größeres Quantum Kinder⸗

mehl , 1 Büchſe Thee , eine

Ladeneinrichtung , 200 Fla⸗
ſchen Liköre , 1 Kaſſenſchrauk ,
Kleiderſtoffe aller Art , ſowle
Möbel ꝛce. 7864

Mannheim , 12. Aug . 1902 .
Nopper ,

Gerichtsvollzieher .

Zwangsverſteigerung .
Mittwoch , 13 . Auguſt 1902 ,

Nachmittags ? Uhr ,
werde ich im Pfandlofal hier ,

4, 5, gegen baare Zahlung
im Vollſtreckungswege öffentlich
verſteigern : 7861

25
12 Herrenhemden , 4 Ueberzüge ,

12 Schürzen , 20 Reſte Biber foff,
20 Reſte Schurzzeug , 20 Neſte
Kattun , 1 Fahrrad , aufgerüſtetes
Bett , Tiſche , Stühle , Divan ,
Sopha , ſowie Möbel aller Art .

Maunheim , 11. Auguſt 1902.

Striegel , Gerichtsvollzieher

Verſteigerungs⸗

Fortſetzung
7, 9 G 7 , 9

Dienſtag und Mittwoch ,

Nachm . 2 Uhr

von Rothwein , Magen⸗

bitter , Rum , Doppel⸗

kümmel , Pfeffermünz ,
Sherry , Madeira , Hoſen ,

Joppen , ganze Anzüge ,
Stiefel und Anderes .

M. Arnold ,
Auktionator , B 2, 11.

Telephon 2285 . 7866

FPFPFCoooo

Damen⸗ Aud Kinderhüte
werden ſchön garnirt , unter

Zuſicherung prompter Be⸗

dienung und billigſter Be⸗

rechnung .

Polizeibirektion :
Schäfer . 2236

5 , 19 , part .
7
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Inſerate :

Die Calonel⸗Zeile „ 20 Pfs .

Auswäxrtige Inſerate ; 2 „

Die Reklame⸗Zeile . %0 „

Expedition : Nr . 218 .

Dienſtag , 12. Auguſt 1902.

25
Aufforderung an die Aklionäre

der Süddeutſchen Fabelwerle . ⸗G. Mauuheim .
Die Generglperſaumlung der Süddentſchen Kabelwerke . ⸗G.
in Maunheim hat unterm e. Juli 1902 beſchloſſen , daß Grund⸗
kapital um Mf . 600 000, — in der Weiſe herabzuſetzen , daß je
5 Aktien zu 4 zuſammengelegt werden .

Dieſer Beſchluß iſt am 14. Jutt 1902 in das Handetsregiſter
der Stadt Mannheim elngetragen wordeny.

Dezüglich der Durchſührung dieſes Beſchluſſes ſind ſolgende

wölbende i der oben gengnuten Generalberſammlung geſaßt
orden ; !
4] Die Aktionäre haben zum Zwecke der Zuſammenlegung ihre

Aktten nehſt Gewinnantheil⸗ und Ernenierungsſcheinen in eiſſer

vom Aufflchtsrath feſtzufetzenden und in 1 Geſellſchafts⸗
blättern bekaunt zu machenden Frlit , die jedoch nicht itber den
31. Juli 1902 hinaus beſtimmt werden darf , einzureichen —
der Aniſichtsraſh kann die Friſt verläugern , ſedoch uſcht über

zwei Monate hinaus — und erhalten demgemäß für 5 Aktien

je vier Aktien nüit dem Vermerk zurück : „ Gültig geblieben
gemäß Zuſammenlegungsheſchluß bom 2. Juli 190 . “

Eiiſe der eingereſchten Aktien dagegen wird zurückbehalten
und verliert ihre Gülllgkeit . Soweit die von Aktionären ein⸗

gereichten Aktien zur Durchführung der Juſamienlegung
nicht ausreichen , der Geſellſchaft aber zur Verwerthung für
Rechnung der Betheiligten zur Verfügung geſtellt werden ,

werden bon den ſämmtlichen , in dieſer Weſſe eingereichten
Aktien immer eine zurückbehalten und 4 durch den gedachten
Stempelabdruck für gültig geblieben erklärt . Die letzteren
werdeſ Jun Börſenpkeis und in Ermangelung eines ſolchen
durch öffentliche Verſteigerung verkauft ; der Erlös wird den

Betheiligten nach Verhältniß ihres Aktienbeſitzes zur Ver⸗
fügung geſtellt .

b) Soweit bis zum Ablauf der vom Aufſichtsrath gemäß Abſ . a

ſeſtgeſetzten Friſt die Aktien nicht eingereicht ſind , oder ſoweit
die eingereichten Aktien die zur Durchführung der beſchloſſenen
Zuſamſnenlegung erforderliche Zahl nicht erxeichen , der Geſell⸗

ſchaft aber nicht behufs Verwerkhung für Rechnung der Be⸗

theiligten zur Verfügung geſtellt ſind , wird die Zuſammen⸗

kehiärt
in der Weiſe ausgeführt , daß die Aktien für kraftlos

erklärk und an Stelle der für kraftlos erklärten andere Aktien

ausgegeben werden , und zwar für fünf alte immer vler Aktien .

Dieſe Aktien ſind für Rechnung der Betheiligten durch die

Geſellſchaft zum Börſenpreis und in Ermangelung eines

ſolchen durch öffentliche Verſteigerung zu verkaufen ; der Erlös
iſt den Betheiligten nach Verhältniß ihres Antheilbeſitzes zur
Verfügung zu ſtellen.
Gemäß dieſer Beſchlüſſe ſordern wir hierdurch unſere Aktionäre

auf , ihre Aktien bis ſpäteſtens zum 31 . Auguſt 1002 zum
Zwecke der Zuſammenlegung gegen Quittung einzureichen , und

zwar bei unſeren Zahlſtellen :
Pfälziſche Fank Ludwigshafen und Maunheim
und deren fämmtliche Filialen ,
Süddeutſche Bank , Maunheim ,
Bankhaus G. Thalmeſſinger , Negensburg ,
Baukhaus Pury & Co. , Neuchatel
oder bei unſerer Geſellſchaftskaſſe in Mannheim .

Diejenigen Aktien , welche bis zu dieſem Termine zum Zwecke
der Zuſammenlegung nicht eingereicht ſind , ſowie ein⸗

gereichte Aktien , welche die zum Exſatz durch neue Aktieſt erforder⸗

liche Zahl nicht erreichen und der Geſellſchaft nicht zur Verwer⸗
thung für Rechuung der Betheiligten zur Verfügung geſtellt ſind ,
werden für kraftlos erklärt . 8

An ihrer Stelle und in Gemäßheit der gefaßten Beſchlüſſe

ſollen neue Aktien gusgegeben und für Rechuung der Betheiligten

zum Börſenpreis oder in Ermangelung eines ſolchen zu einem

dur b öffentlichen Verkauf feſtzuſezenden Preis verkauft werden .

Zur Vermittelung des Au⸗ oder Verkaufs von Spitzen

ſind unſere obengenannten Zahlſtellen bereit .

Maunheim , im Auguſt 1902.
20 6Süddeutſche Kabelwerke

Der Aufſichtsrath . Der Vorſtand .
C. Eswein , kgl . Kommerzienrath , A. Kreidler .

Borſitzender .

Na Fruh⸗ Ad Spät-Ooſt Arht. ⸗Jortbild .⸗Verein
5 , I .von den kirchenärariſchen Wieſen

Unſeren vperehrl . Mitgliedern
in den Rheingärten ſowie der

eaz Gemarkung
wird am 25 ur Nachricht , daß wir auch in

Mittwoch , den 18, Aug. v. . , blebem Jahre wieder 1
Nachmittags 2 Uühr , hieſigen Firma einen Abſchluß

in der Collekturkauzlei , Wer⸗in allen Sorten Kohlen

derplatz 6, in 3 Loſen öſſenle gemacht haben und ſind die
lich gegen gleich baare Zahlungfermäßigten Preiſe ſowie Bezugs⸗

verſteigert . ji bedingungen zc. an den Moutag
Nähere Auskunft ertheilt Gü⸗ und Doünerſtag Abenden im

leraufſeher Joh . Phil . Mayſarth , Vereinsſokal zu erfragen .
Ad. S. in Neckarau . 2578 Per Vorstand .

Manußeim , den 11. Aug. 1902. 358885880005005000

5826

*
Evaugeliſche Collectur .

V ſt i erun

8 2 17 8 5erf 2 8 8 Neue Eſſig⸗Gurken ,
D 5 , 155 . PD5 , 16 .

Neue marinirte

Voll⸗Häringe
Neue Malta⸗KAartoffeln ,

Friſche
Schell fiſche , Cabliau

Tafelzander , Nothzungen

In Auflrage verſteigere ich
Dienſtag , 12 . Auguft d. Js ,

1 2 Uhr
anfangend , Litra D 5, 15 gegen
Baarzahlung Folgendes als :

Bilder , Spiegel , Kleider , 1
Weckeruhr , 1Negulateur, ! Küchen⸗
waage mit Gewichte , 1 Lüſter , SGonoodooooοοοο1 Briefſchräntchen , 1 Sports⸗ 0

Krebſe ze, 5

wagen , 1 Kinderwagen , Büffet , S empfiehlt
1 Küchenſchrank , ! Klelderſchrauk ,
1 Toileltentiſch , [J Tiſſe , ovale
Tiſche , Beitladen mit Roſt und
Matratzen , Betlung , Tantem ,
Stühle und ſonſt Verſchiedenes .

M. Hllb , Auctionator ,

Louis Lochert
I1, I , am Markt .

gggegeggeggage

2 iß beer⸗ſobstwein . Sageer.A4, 16. 784⁰

Benützen Sie für beſſeres Heidelbrer , Brombeer⸗ Erdpeer⸗

Schuhzeug aus Ohevreaux , Hunbeer , Ayfelwein pilligſt.
BOx - Calf - , Kalbleder Plalzkellerei R . . ,

ete . keine Wichſe , ſondern das
nicht abfärbende 2061

Lederereme

uun.
Erzeugt mühelos halt⸗

Kirchheimbolanden . 5781

Thee⸗Butter
feinſtes Produkt .

Allgäuer Schweizerbutter
zum Auskochen das Beſie .

Div . Käſe
empfiehlt 18877

G. Maiſch Nachfolger ,

Spezial⸗Geſchäft für feinſte

baren Glanz! e

egaee F 8 , 11 2208

Carl Gentner ,
N . Frefl .

Göppingen . ee ben de g per— — Teues Salerfrant ,
Hypothekengelder au erſter 3 55

St ins
ead eeen Fſſg 1. Salggulen

Gefl . Sfferten unt H. Ha53 v. Schillingſche Verwaltung
Exvedition d. Bl . 2E , 13 . 7811

r ——

gsblatt .
Me . Jahrgang .

77CCCCCTCCCcc ———— 5 eee

— — — —

A . Sexduber Hach . ,

—

Freggen - Ldufer
ale Breiten .

Hannheim ,

2, 6.

Hochgradige
Auſetzbrauntweine

nebſt allen

Auſetz⸗Gewürzen
empfehlen billigſt 28999

Gebrüder Ebert ,
3 , 14 .

Reuer

100 Salzhering
zart u. fett verſ , d. Poſtfaß ca.
45 Stück . 00 M. frei Poſt⸗
nachn . Guſtav Klein , Herings⸗
ſalzerei , Greifswald . 24465

Anterricht .

erlitz .B
School

05 , eine Treppe .
2 gold . Medaillen

Paris 1900 .

Sprachinstitut für Er -
wachsene . Engl . , Frz . ,
Ital . , Span . , Russ, ,

Nur

von der ersten Stunde
an geläufig sprechen

. schreibenHandels -
;

Correspondenz in allen
Sprachen . Probestunden

und Prospecte gratis . —
Abendkurse . 24983
Aufnahme joderzeit .
180 Zweigschulen .

Institut

Büchler
Handelslehranſtalt

Mannbeim , D 6, 4 .

Inhaber : Fr . von Bloedau .

Mitglied des Berbandes
deutſcher Hanbelsſchullehrer u.
Taufm. gebild . Bücherrevſſoren.

Einzelunterricht und Viertel⸗
jahrskurſe 24989

Foppsſts amerſk . Buchpaftung
Rechnen , Correſpond . , Schön⸗
und Schnellſchreiben , Steuo⸗
graphle , Maſchinenſchreibeſ

Moderne Sprachen
Zeugniſſe . Stellennachweis .

Eintritt täglich .

Proſpekte und Referenzen .

andels — Cufse
en Vine . Stock

Mannheim , F 1, 3 .
Alle Arten Buehführung ,

Wechselen . EKfektenkunde ,
Kauſfm , Rechnen , stenogr . ,
Korrespou,,Kontorpraxis
Schönschr, ,
Maschinenschr . ete .

2
I . Iuslitut am Flatze .

Unitbertr . Unterrichtsertf
Vontitl . PVersönliehkeiten
mufs Würmste empfohlen .
Unentgeltliche Stellenvermittlung
Prospeete Fratis . franeo
Für Damen separate Räume

Gründl , Bſolin , Klavier⸗
und Harmonjſum⸗Unterricht
wird ertheilt . 2170

F 2 , 16 , 3 Treppeu .

disfm . Unterricht.
Waheen ee den ,
und Maſchinenſchreiben u. ſ. w.
Fr . Burekhardt , L 12, 1ʃ,

gepr . Lehrer , Bücherreviſor .

Rundschrift
12070

Prirat - Tanz - Iustitut .
Mitte September beginnen meine Panz - Unterriechts⸗

OCurse . — Geſt . Aumeldungen werden baldigſt erbeten .
Extra⸗ u. Privatunterricht zu jeder Tageszeit .

Hochachtungsvoll
J . Kühnle , A , Ta ,

Lehrer der Tauzkunſt ,
Mitglied der Genoſſenſchaft deutſcher Tanzlehrer .

8 NI .᷑ Der Unterrichtsſaal befindet ſich iu meinem Haufe
41 .

25824

Von der Reise zurück

Augenarzt Dr . Bierbach
Telef . 2429 . 0 6 No . 6 . 25828

Selrifil Anbeilen
ſedler Art mil Sh , ] eνννmũ , go¹ , CETUel .

faligungen , fertigl prompi und ladellos , in .

aand dilsger dem Hause .

Fuhirung von Buchier elc . LTug und Stun .

denteise . Vebernahmæ von Arramgemænis bei

Zaſiltu goscſaptenεön . 2576

Strengote Dishretiom , billigole Berecſimusig .

A . Neuser , Bfugersgrundstr . 1l .

noch bis inel . Montag , 18 . Auguſt !

Neckarvorſtad !
Meßzplatz .

Dompteur Charles

Mis Circus .

CTäglich zwei große
Vorſtellungen .

22 Alufang b u. 3½ uhr Abds .

Zur Beſichtt ung der Thiere bei halbem Entree geöffnet von
9 Ußr früh bis 3 Uhr Nachmittags .

9
25882

Den beſten

Schinken
kaufen Sie bei 23514

Adam Gebhard ' s Nachf .
NANo . 506.

IIIa
nenzeitlich gebaut , 7 Zimmer , Küche , Badeeinrichtung ,

Waſſerlelkun „ große Kellerraume , Sptd 8970
5 und hinten Gartenanlagen , in hervorragend ſchöner Lage ,

bhart an der Bahuſtatſon Schlierbach—Heivelberg, iſt
wegen Wegzugs unter günſtigen Bedinguſgen billig zu
verkaufen , Reflektanten wollen ſich zwecks näherer
Auskunfts⸗Ertheilung gefl. wenden an 25812

Herrn Johannes Steltz , Karlsruhe i . Bad

„NLen SchwarhdComptoir R. 7, 12 , Telephon 1734
empfiehlt alle Sorten

Nuhrkohnlen
Eiformbriketts und Coaks 15

in beſten Qualitäten zu billigſten Tagespreiſen .

Danksagung.
Allen denen , welche anlässlich des

Hinscheidens unserer lieben Mutter , Gross -

mutter , Schwiegermutter und Tante uns
ihre Theilnahme bewiesen , sagen wWir auf

diesem Wege unseren herzlichsten Dank .

Familie Jaäckel .25825

Katholiſches Bürgerhoſpltal . — Verantwortlicher Redakteur : Karl Apfel .



12 . Altglhr
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eralh.
Aufenth 8 im

igneter Dar nen bekannt⸗
ſchaft fehlt, chäfts⸗
tüchtigem , 1 Fräulein mit
größeren nögen zwecks Hei⸗
kath in Verbindung zu treten .
Strengſ ſte retion zugeſichert .
Gefl . tten mög mit

unter „Heirath “
Erpedi tion ds. Bi. 259b

28800800920

Ein Herr wünſcht Be⸗
1 gut . Fam. ,

metw Verm en
e a.

Off. wit . Nr. 267b an d. Erped.
Glückl . Heirath . D oksor .

Dr. Atzt kath .
M

0Fbreg d ſsktet. Ernſig .
Off. u. Dortor 17 Fulda poſtlag . 2880

. 92

vermittelt 420b

Brüderſir . 6. Ausk geg. 30 Pfg .
geg. hyp6000 . 0

No .
M . 15 25000 . 51pot

haus im öſtlichen S adithell
geſucht . Offerten unter 0. K.

In guter Lage werden auf
pothek

18 bis 22 000 geſucht .
Gefl . Off, unt . D. 951 F. M.

1000 Mark
von einem Feſchätmann auf

E. 272b a. d. Exped . ds. Bl.
aufSchuldſch . , Hy⸗Geld
Palente zc. d. Löl⸗
höſfel , Berlin 35. 8845

ſern ſucht ält . verwittw thä⸗
tige Dame Beſchäftigung von

nungs⸗ Einrichtung vorhanden .
Oſſerten unter F . II . 4091

Filiale
einer Reiſebuchhandlung mit

Sd Mann zu übergeben .
Solche , die bereits offenes Ge⸗

Offerten unter Nr . 7767 an
die Exped . d. Bl. erbeten .

Fabrikate ſowie
wenuig gebrgchte bill . zu verm .

0

Biſche 50 2, 6 U. E 1 . 55b

elIſewranenſoch RKunden an.5 . 4 1 1 Tr . 55210

und biülgſt.
E. Schammeringer ,

Eine perfeete Frleidermacherin
nimmt noch Kunden an, in u.

Augartenſtr . 37 , III . , rechts .

Wer leihtelner beſſern Frau

zahlung 100 Mark .
Offerten unter Nr . 312b an

Mähmaſchinen Wre 6
E. Schaumeringer , Aaeneing 29.

Aeuen Operateur
1 18019 4 , 18 .

Tapeten , in der Küche tödtet
ſicher der Inſektentod .

1 5 dt
Reiche Frau Leipzig,

beit .u le
Offert .

auf ſehr gut reutirente ohn⸗

Nr. 263 Haupoſtlagernd . 233b

II . Hy
Mk.

au Rudolf Moſſe , Hier . 24026

zu leihen geſucht . Off. u.

potheken, Lebensverſ ,

Die 1 . Jahresrente zu beſ⸗

ſonſt reell . Propoſition . Woh⸗

bahnpoſtlagernd Heidelberg .

Incaſſo an einen kautions⸗

ſchäft haben, bevorzugt .

nut erſtkl ePianino ' s Zabrtale40 c

Hofmann Wwe. , Kauhf . 8.
zum bügeln wird angen .

Plisse ! ſed. Art , fertigt prompt

7436 Luiſenring 29.

außer dem Hauſe . 3170

gegen monatliche Rück⸗

die Exped . d. Bl.

reparirt bil⸗

Rarl WMoßgrabObgraber

Pee nebſt Brnt in Betten ,

Auf
Anfrage erhält man Proſpekt .

J . Lohnert , U4 , 21.6801

und bei Be⸗
zirksamt deponirt :Fefunden

ein Waarenpacket ,
ein Goldſtück ,
eine Vorſtecknadel .

Elne geſtromteBoxerhündin,
auf „ Juno “ hörend , Samſtag
Abend enklaufen . Abzugeben
gegen Belohnung 2570

Max Wand , K 3, 21.

Cullaufen Dachshund , braun ,
jung , weibl . , Karls⸗

ruher Hundemarke , alzugeden
Hegeg Belohnung 5 1, 4, 2. St .
Vor Ankauf wird gewarnt . 300b

Saber

aktenfänger
Da geſucht von der
DT. H. Haas sohen PuchdruckerelG. m. b. H. 7837

In kaufen geſuchtl
Eine gebrauchte ee 40 Cłr
ederrolle , Nagnalt

fferten mit Preis an die Ex
10N. Bl . unt 0. Nr . 7829 erbetel

Weneral⸗Anzeiger . Manngerm ,
13 8

umbos , 2 benes fi N rRG erin Für Friſeure .Miilchgeſcheift .
egee erkcäuferin , Lden mit Vobnung zu v.mit guter Kundſchaft zu kaufen

t . 7633
Näh. Augartenſtr. 37, parterre .

1
gebrauchter Holzſcuppenzu kaufen geſucht ; ebenſo ein

größerer Raum in der Stadt
Werkſtatt zuod. Oſtviertel für

Herr Herren⸗ H. Frauenkl . , Schuhe
u. Stiefel ꝛc, gebr Möbel u. Betten
kauft M. Bickel , G 4, 1. 4778b

Altes Gold und Silber
kauft zu den höchſten Preiſen :

Jacob Kling , Goldarbeiter .
5703, I.

Haus
kleinen Hin⸗

terbau , welcher ſich für

Eein renkabl .
m. einem

jedes Geſchat eignet ,
kaufen. Offert . unt . No. 7860
an die Expedition dſs . Blattes .

zu ver⸗

Gebr . Möbel
in gut hergerichtetem Zu⸗
ſtande , zu verkaufen . 6754
I 4, 30 Laden I 4,30 .

77* ＋ 7Mänmungs⸗Ausperkauf
ſämmtl . 5 zu jed. annehmb .
9

175
Bekt . v. 40 Mk. an,

hoh „Bettl aden v. 25 Mk. an,
V ertiton6 5
Spiegelſchränke v.
Kücheneinricht . , a ut ke
mit Aufſfatz, alles billig . 7770

D 3 . 13 , im Laden .

Greßer dreiflammiger Gas⸗
kocher billig abzugeben . 29˙0

Stock .

276b Meerfeldſtr . 2 25
m vollit - Bett mit
tiſch u. Nachttiſch, S

gel, Licch, ein ſchöner Vertikow
weg. Aufg . des Haushalts zu verk.
270b Akademieſtr . 13, part .

14a , 4.

gut erhalt . , mit s Fl ,
billig zu verkaufen .

St . (ks.

2kl. Landhäuſer
Heppenheim a. d. 6.
6 Zimmer , Küche , Waſchk küche,

Garten , Waſſerleitung für 8400
Mark direkt vom Eigenthümer
zu verkaufen , ev. zu vermiethen .

Chr . Aug . Dubs , ““520

Heppenheim a. d. Bergſir.
Unſer ſeither inegehables

3ſtöckiges Geſchäftslokal ,
ca. 350 Qui . F lächenraum , Hof
11nd Kellerraum , hell ( Nordlicht )
iſt preiswerth unter günſtigen
Bedingungen ſofort zu verkaufen
oder zu vermiethen .

Leop . Simon & Lehmann ,
arrenfabrik 7690

kleine Wallſtadtſtraße 14.

Haus
in beſter Stadtlage mit altrenom .

Weinreſtaurant
wegen anderweitg . Unternehmen
zu verkaufen .

Gefl . Offerten unter No. 7869
an die Exped . ds. Bl .

Reutables Haus
mit großem Hof , mächſt der
Schwetzinger Straß ze gelegen , für
Handwerker paſſend,

zu verkaufen .
Gefl . Anfragen unter Nr . 7868

an die

— —
dſs . Blits .

8 wegzugshalberdl gidteß eeFahrtab bill . zu verkauſen .
T , 17 . Laden . 212b

Vortheilhaſtes

Hebllatons-
beſände

mit Ausſicht auf großen
Gewinn 25827

verkäuflich .

Anfragen unter N242
F . M. an Rudolf Moſſe ,
Mannheim .

Peruar dinerhunde , Lalte n.
junge Umzugshalber zu verk .

Mundenheimerſtr . 265, Lhaſen . 20

Jagdhundverkauf .
Kurzhaar , braun , /

Jahr alt , ſchönes Thier mit vor⸗
züglicher Naſe , wenig geführt ,
ſpringt hoch ,öffnet jede Thür,
ſofort zu verkaufen . 7885

Näheres 1D 1, 7/8 .

be⸗
nutzt am vortheilhafteſten

die int . Stellenvermittl ung
VBerb . Reform , Holzſtr . 3.

1

beſſere Stellung wüunſcht ,Mer

7072
J.

Verk . m. Eigarren .Agent ſeſ. Verg. M. 250 p. Mon .
u. m. A. Kauffmann , Hamburg . 8021

Ein Fabrikgeſchäft in Mann⸗
heim ſucht per 1. Oktober einen
zuverläſſigen , gewiſſenhaften
Mann als

Kaſſenbote u. Bureaudiener
mit guter Handſchrift . Bevorzugtwerden ſolche , die ſchon einen
ähnlichen Poſten verſehen haben .

Offerten mit Angabe der Ge⸗
haltsanſprüche , mit eingebender
Heſchreibung des feitherigen
Lebenslauſes , unter Einſendung
einer Photographie unt . Nr. 7795
an die Exped . d. Bl .

Tüchtige VBuüchhandlungs⸗
reiſende und zwei Oberreiſende
auf ein religiöſes Werk ſofort

Offert . unter Nr . 296b
an die Expedition ds. Blattes .

Lohnrechner.
Für ein Fabrikgeſchäft wird

ein tüchtiger
Warch

er Mann
mit ſchöner Handſchrift zu
ſoſortigem Eintritt geſucht .

Offerten unter Angabe der
eee unter W.

B. No. 21687 an die Exped .
ds. Blattes . 21687

Ein durchaus zuverläſſiger

Maschinenarbeiter
( Fräser )

und 1 Blankglaſer geſucht . “
F . Brenneis .

Jüngerer , tächtiger Beamter,
mit ſchone⸗ Handſchrift von 510
hieſig , Verſicherungs⸗ Geſellſchaftgeſucht . Offerten m. Angabe v.
Gehaltsanſprüchen . Zeit mögl .
Eintritt unt . No . 7827 0. d. Exp.

Gut erhaltenes Fahrrad
( Halbrenner ) billig zu verkaufen .
288b E 7, I4, 3. Stock .

Zweirad gut erhalten ,

1 35 abzugeb.
Näheres I 2 , 1 „ part . 315b

Fin biertäperiger Baleſ
1. verkaufen . 2210

Rothschild . K 4, 17.
Besserer Kinderwagen

utes Damenrad und
Waarenschrank

verkaufen . 7818
6 , 3 , 2. Stock rechts .

Gebrauchte

Motorwagen
jeder Größe billigſt verkäuflich .

9 . Nuerstrasse 235 ,
Telefon Nr. 1445.7817

Muſter⸗ und Papier⸗
Schneidmaſchine,

Frankenthaler Fabrikat ,
preiswerth zu ver⸗
kaufen . 7810

E . Belfft , E 2, 18 .

FFCCCCCC

Schöne große Aepfel zum kochen
und hacken, ſehr billig zu ver⸗
kaufen . M 4, 11. 530

Eine ſchöne Stoß⸗Kegelbahn
preiswerth zu verkaufen . 7680
Seckeuheimerſtr . 28, Wirthſch .

Divan , neu !
verkauft für 37 Mark .
299b EK 3 , 16 , part .

Zwei größere

Firmenſchilder
ſowie ein

Enmericher Kaffeebrenner
Umzugshalber billig zu verkaufen .

Wilh . & Kuhn ,
3 . 1

b
71

Sandwagenblll .
A4 , 6 . 80

elräder ig.
zu e

Gesuch .
Für ein in beſter Lage be⸗

findliches Wein⸗ u. Bierreſtaurant
cautionsf , Miether od. Zäpfler geſ.
Off . unt . & 7858 an d. Exped .

Wir ſuchen für unſere Ein⸗
nehmerei Nennershof

7862eine geeignete

Person
mit guten Empfehlungen .

Aumeldungen ſind Lud⸗
wigsplatz 9 zu richten .

Catl Arnheiters Erheu,
Ludwigshafen a . h .

Activer oder ſtiller

Theilhaber
mit cck. M. 10,000 . — zur wei
teren Ausdehnung eines nach⸗
weislich gutgehenden Geſchäftes
der Baubranche geſucht .

Offerten sub No. 57450
die Expeditſon dſs . Blattes .

Stock .2g0 werdel 15 die Feſt⸗
halle , während des Katholikenfeſtes
Kellner , Kelinerinnen ,
Köche , Haus - u . Zapf⸗
Burschen , Messer -

Aun
t zex bel guter Bezahlung .

lumeldung für männl . , Donner⸗
ſtag von —2 , weibliche, Freitag ,
von —2 Uhr , bei 301b

Setzer , E à , 1, Hof.
Wir ſuchen per ſofort oder

ſpäter eine

Verkäuferin ,
welche in der Kurz⸗ u. Mode⸗
waaren⸗Branche bereits thätig
war , ſowie ein

Lehrmädchen
mit guter Schulbildung 7295910Coniptoir .

Strauss & Nayer,
Hoflieferanten . Dar mſtadt .

Damen ,
welche im Verkehr mit . beſſeren
Publikum firm , bietet ſich danernd
lohn . Exiſtenz . Näh . Gold .
Gans , —12 , —8 Uhr . *8f

an

Guſt . Frühauf , E 2 , 16 .
Nerkauferſn , tiicht der Nold

0
Onialbranche , zum ſoforzigen
Eintritt geſucht . Offerten unter

ine fl. en an 2 Zin
Küche von einem kinderl . Be⸗

er Septbr . od. ſpäter
Off . mit Preisang . unt .

Nr. 925
an die Exv . d. Bl . erb.L. 311b an die d. Bl .

92 19. Ki!4
5

8
5, 18 2

Fi K0 fi
5

ine 20

f

b0 1die auch Hausarbeit verrichtet ,
ſofort geſucht . 6940

Näheres 7. 5 , 2. Stock .

Eine güte Köchin,
die auch Hausarbeit verrichtet ,
ſofort geſucht . 7835

Näheres E 2 17, Laden .
Ordentl . fleißiges Mädchen

für Hausarbeit geſucht . 80b

Katferring 16, parterre .

Ein Mädchen
oder Frau über Tag zu Kinder
geſucht. Zu erfr . in d. Exp . 141b

Zeſucht ſof. ordentl . Mädchen .
Näh . L 4, 11 im Laden . esb

Ein ſauberes Mädchen für
tagsüber geſucht . 7814
Näh . E 1, 15, Schirmladen .

105 tüchtiges Zimmermädchen
für Hotel zum ſofort . Eintritt

Näh . i. d. Erxped.geſuchi. 229b

Zwei föchtigeKüchenmädchen
bei hohem 1fort geſucht .

— 22
788317

——

Wluee ſucht per ſo9
einen Lehrling

aus beſſerer Familie .
Offerten unter L. O. 7832 an

die 8 d.

I eh 2
geſucht 25766

mit guten Schulkenntniſſen
für das kaufm . Bureau

eines größeren Fabrikge⸗
ſchäftes . Eintritt ſof. od.
ſpäter . Offerten unt . V .
6243 b au Haaſeuſtein

K 5 2, 18 .

Lahrlug eſrgl
zum Eintritt per ſofort od. ſpäter
gegen ſofortige gute Bezahlung .
Selbſtgeſchriebene Offerten ſind
an die Expedition dieſes Blattes
unter Nr . 7700 zu richten .

Lehrmüdchen

Lehrmädchen
werden

105
ſofort oder 1. Sept .

geſucht ; folche , die das Weiß⸗
nähen erlernt haben , bevorzugt .
Jungbuschstrasse 19 ,

3. Stock , links . 20
LehrmädModes : genh 2

Schwetüingerſtr 187

EndeEin verh.
30er , mit guten Zeugniſſen ,
ſucht einen VBertrauenspoſten
gleichviel welcher Art .

Offerten unter No . 307b
an die Expedition dſs . Bl .

Maun ,

Aelterer Herrn⸗ u⸗ Damen⸗
friſeurgehülfe ſucht pers bald
dauernde Stellung . Gefl .Offert .
unter 265b an die Expd . d. Bl .

Energ . Mann geſ. Alters , m.
guter Handſchr . ſucht Stelle als
Einkaſſ . od. fonſt . Vertrauensp .
Caut . k. geſt . werd . Gefl . Offert .
u. 1682 F. d. d. Exped . erb. 207b

Funger Mann , welcher ſeine
VLehrzeit an Oſtern . sJineinem
größ . Speditionsgeſchäft beendet
hat , ſucht anderw . Stellung als
Commis , am liebſten in einem
hieſigen Waarengeſ chäft ( en gros )

Offerten unter A. 172b an
die Exped . d. Bl .

g. ehrh . Mann m. ſch. Handſchr . ,3 ged. Untffz . , ſucht Stelle als
Bureaudiener ,

1055
Ausläuf . ,

Magazinier od ſonſt ähnl . Stelle.
Off . unt . Nr . 1b a. d Exp. ds. Bl .
Tüchtige Verkäuferin
die längere Zeit in einem Bäcker⸗
u. Conditokeigeſchäft thätig war ,
wünſcht ſich b. 1. Sept . als Volon⸗
tärin einer andern Branche zu ver⸗
änd . Off . unt . Nr. 260b a. d. Expd .

Cile cang . Kindergärtnerin ,
2222 Jahre alte,

kaſehen
i mit guten

eügniſſen verſehen , wünſch996eignete Stellung .
Mönch , Staftols⸗Vorſtand,

Käferthal⸗Wohlgelegen .
1 junge Frau , welche in beſſ .

Häuſern gearbeitet hat , nimmt
Nushilfeſtell . an, geht auch Waſch .
u. Putzen . Mittelſtr . 124 , pt. id4b

Reinliche Monatsfrau Jade
Laden

oder Bureau zu reinigen . 281b
Zu erfr . K 2, 20, IV, Seitenb .

Töchinnen , Fimmermüdch . Haus⸗
hälterin , Hausmädch . , Stelle .

0 Fr. Eipper , Augarteuſtr . 37,III . d16h

Tinhchaften .
Tuücht . Zäpfler⸗für Wirthſch . geſ' Geſch . beſ. f.
Metzger geeign . , weil Laden dabei .
Näh . unt. W. Z. 1000 Hauptpoſtl .

uſammengehörig , gut
zimmer, moöbller , in günſtiger

Vobnzimmer mit ? Sclaf⸗

Lage der Stadt , von beſſeren
Herren , per 1. September zu

0 geſucht . 230b
nebſt Zubeh . event .Zim. ſofort gef ſucht.

mit Preis16

ht zum„ Septemder Zimmer und
Küche zu miethen . 249b

Offerten mit Preisangabe unt .
Nr . 249b an die Exped . ds. Bl.

—3 Zimmer n. Küche
( En der Oberſtadt ) per 1. Oktbr .
geſucht . Offerten unter Nr . 286b
an die Exped . dſs . Bl .

Zimmer dicein Damenſchneider , womöglich
mit ſepar. Eingang . Preis 20 M.
mit Kaffee . Gefl .Off. unt . Nr .
266b an die Expedition ds. Bl .

Fräulein ſucht möbl . Zimmer
mit Penſion . Gefl . Off. erb. unt .
H. J. 25 hauptvoſtlagernd . 280b

Junges Ehepaar ſucht per
1. Oktbr . eine freundl . abgeſchl .
Wohnung , 2 Zim. Küche zc. in
nur beſſ . Hauſe . Offert . uuter
Nr . 2036 au die 225 d. Bl.

18 1.b , ¹ ſſtraße
mit Ate MagazinLaden ſof. od. ſpk ;· 99915

Da noch Mehnete Magazinräume
J. Zt . leer , würde ſich derſ . auch f.

15 od. Filiale eſnes Engros⸗

ch eignen . Reflekt . belieb .
3, 3. Stock zu wend . 789.

F 3 , I , Laden
mit grossend hellem Magazin u.
Keller , in d. seith . ein Kaffee -
ete . engros u. detail - Geschäft

10 best . Erfolg betr . wurde , per
Okt . z. v. Näh. 2. St. 6468

65 m. 4 Schau⸗
fenſtern , Laden mit

1Schanſen er bis 1. Oktober zu
verm . Näh . 2. Stock . 5626b

H 5 , 20 (Nenbal )
Ein grosser Laden

per 1. September od. auch früher
zu vermiethen . 5672b

K I , 55
Breiteſtraße , großer Laden
66 Quadratmeter, per ſiong 31vermiethen .

Näh . K 1, ba ,2. St , Kanzlei .
L 15 9 nächſt

„ Laden m. 43 .
2 Souterrein , worin eine 1 55
Kond . betr . wird, . v. Hausverk. n.
ausgeſchl . Näh. Rheinſtr . 4. 6919

7 moDerſter
Vreitele Sltaße, Laden und 1
Laden vis - - vis vom Wuft

18

zu vermiethen .
Näheres Gebr . Reis .

Fean Beckerſtk. 3 dß
Wene
m. Wohng .

ſof. zu verm . Näh . G 4, 15. 57749

Merfeldſtraße 26,
Laden mit 2 Zimmer u. Küche
auf 1. Oktober zu verm . 6925

Meerfeloſt. 37 ff den
ſof .zu v. 7881

Näh . bei L. Rieſterer , Bau⸗
meiſter , Meerfeldſtr . 39.

ſind 1 LadenGl. Mer.gelſtt . 45 mit 2 Zim .
und 115 ſowie 1 Zimmer u.

Nae billig zu vermiethen . 5628
käh. Gr . Merzelſtr . 47 , 2. St .

ring Wilhelmſtr . 16, ſchöner
Laden ( geeignet f. jed. Geſch . )

. . v. Näh . Tullaſtr . 10, 5. St . 7582
Windeekstr . 12
großer Laden mit Wohnung für
Filiale ſehr geeignet , 3 Zimmer
und Küche per ſofort zu verm .

Windeckstr . 2

ſchöne Wohnungen , 8 u. 4 85
Küche , Magdskammer u. Bade⸗
zimmer per 15. Sept . beziehbar ,
zu vermiethen . 7688

ene 22 1 .

7662 — — 88. 2. St .

iſt ein h
24 [ M zwei

ſchönen
mit

Küche2 Zim. ,
er, Näh

Näh . Meerfeldſtr . 21 2

gute6 mit Zubehör ,
Laden Lage , zu vermieth .

Näh. Leins , O G, 3 .

In unſerem Neuban

O 3 , 1 , Kunſſtraße
ſind per Ende dieſes Jahres zu

5 25731

1 kof ＋1 6 — 8

Beoften
Schan⸗

feuſtern .
Gkladene
1großer aeten

Schau⸗Laden f 0 n .

M. Reutlinger d Cie .

Vaden m. Z. u Keller in welch .
L ſeith . ein gutg . Milchgeſch . bett .
wurde, 5 als Fil . geeign . , z. v.
Näh. K „ 18 , 4. St . l. 39b

Eckladen
in Ludwigshafen

allerbeſter Geſchäftslage mit 4
großen Schaufenſtern , für jede
Branche geeignet , per 1. Oktober
zu vermiethen . 7394

Näheres im Hauſe ſelbſt ,
Lubwigsſtraße 41, im Hutladen .

Ein großer

Lacden
mit Zubehör , am Frucht markt ,
vis - - vis der Börſe , per ſofort
zu vermiethen 20944

Zu erfragen in der Expedition
dieſes Blatkes .

Bäckerei
in Ludwigshafen zu verm .

Näh . N 2, 11. 289b

Ju der Breiten Straſte ,
zwiſchen u .

Planken iſt ein

mittelgroß . Laden
mit 2 ſchönen Schau⸗
feuſtern u. anſtoßender kl .
Wohnung nebſt Zubeh . an
kleine , anſtändige Familie
mit angenehm . Brauche ,
uls hald zu verm . , ent . auch
als Filiale . Reſlekt . be⸗
lieb . ihre Adr . unt . Ar .

. 2 303b a. d. Erp .. 2 303ba. d. Erp. abzug .

Litenz
räume z. Bureau⸗

Näheres 2. Stock .

ſind , ſofort bezieh⸗

zu vermiethen . 5516

aus einem großen u. 2 kleineren

part . , 2 BureauxD 7, 16

0 4 8
drei zuſammen⸗

od. Lagerzwecken

Comptoirs .
bar , noch einige Zimmer

D I . 9

Zimmern per ſofort zu verm .

mit oder ohne

22156

ISEEEIHIEEEE

nebſt Zubehör,

ll miethen .
f

Lvan , wiegemann , fil
Bureau im Hof . —

Fricdrihehlh f
No. 15, 17 und 19. f

Elegante „%

Wohnung
von 5 , 7 , 8 und 12 Zimmer

Centralheizungsanlage , ſowie

Läden u . Burean
per Oktober oder ſpäter zu ver⸗

häng . Parterre⸗

zu vermiethen .

D 5 708 im Hanſa⸗Haus

zu Comptofrspreiswerth

Ein ſchönes Bureau , beſteh .

Näh . A 3, 2, part . , rechts . 5872

8 zu 7656

EEEHEIHIUE—

Sn

eleetriſch . Licht ,

enſt ſhüne Aünme 1
F

kermiethel .
Der 2. Stock unſeres Haufes

1
6 , 30 31 , gegenüber

dem Staßtpart iſt per ſofort oder ſpäter zu vermiethen ; ſei
es als Bureau mit oder ohne Wohnung , Vereinslokal oder
Wohnung , als ganzes und getheiltes Stockwerk .

Näheres zu erfahren

Comptoir der Mannheimer Attienbrauerki , 8 6, 5 .

25445

Börsenplatz E A, 17Bureau , beſt . aus 3 3
Näh . Academieftr.

Burcan arod. La3 757 zwei
Part terrezinſpäter zu vermi ethen .

Bahnhoſpl . 13 Nr . 11.

ee
7155

5 . 8 0 vermieth hen.

0 8
H , 16I6 fl . Wen

ekſttatt zu 10

H
7

42 34 1

Zu erfragen 2. S 270

ler , Gas⸗ u. W
raum mUtit Ei

1 2
Werkstätte

5 oder Magazin
zu vermiethen . 6508

P 6, 20 , Magazin ,
ſchön , groß und hell ( mit
oder ohne Bureau ) , jetzt als
Tabaksmagazin dienend , auf
1. Oktober oder November
zu vermiethen . Näheres bei
M. Marum , Verbind⸗
ungskanal . 7149

12 . 3 Ke 2 Et.180b

14 .
ein großer Weinkeller

U4 . 8

188b

zu verm . 5702b
eine große
zu 5703b

Augarteufkk . 57T Gai
und ein W Magazin
mit großem Feller zu vermiethen .

Wiheres Laden oder 8 2, 1,
3. Stock . 7531

Werkſtatt m. Woh⸗
Beilft. 16

nung , ev. auch 15
Wohnung , ſowie eine 2 Zimmer⸗

zu vermiethen . 35b

7. Eliſabethſtr . 7.
Ein ſchönes helles Magazin ,

circa 800 àm Raum , ev. auch
mit Bureau ſofort oder ſpätet
zu vermiethen . 7587

Näh . bei Eyer , Kepplerſtr . 16a.

Kirchenstr . ( f 8,8)
großes Magazin , s ſtöck. , hell ,
mit Burean ſof. zu verm . 7039

( F S , 10 )Nirchenſtraße 9 boaggaviges
Hinterhs . , enth Keller⸗ „ Maga 1055
ul. Comptotrräume zu verm .

Krappmühlſtr . 4, Werkſtätte
ſof. z. v. Näh . Schwetzſtr . 68. 116b

Magazin ,Lan gſtr . 26 Werl ſtätte
oder 5 3 helle Räume mit
Zubehör zu vermiethen . 7623

Magazin .
In der Tuflaßtr. 14 iſt ein circh

1000 qm groß . Jof, z. v.
Näh . Götheſtr . 12, A. Zopf .

Ein Magazin,
auch für Werkſtätte geeignet ,
ſoſort oder ſpäter zu ver⸗
miethen. 5808

Näheres Seckenheimerſtr . 38.

großer , gepflaſteter ,Keller ſofort od. auf 1. Sept .
zu vermiethen . 6233

Näheres K 2, 10, II.

20 für 2 oder 4 Pferde ,Stallung mit oder ohne Woh⸗
nung , iſt billig zu verm . Näh .
Waldhofſtr . 7, Baubureau . 0

Eine Schloſſerwerkſtätte
iſt billig zu vermiethen . 7478

Näh. Waldhofſtr .7, Baubureau .
in

zſtöckig , ca. 270 qm.
Magazin, 10 dene Nüh.
Dalbergſtr . 5, parterre . 5652

Schöner , heller , luftiger
Lagerraum , mit oder ohne
Contor , per ſofort od . 1915zu vermiethen .

Näh . Augartenſtr .38, 2 St .

Ault⸗
dder Gewerheplaß

900
Nah

mit Schuppen .
Nähe⸗der deckarbrücke , zu verm .

Näheres u 3 , 4 . 5408
16 . Querſtr . 12 , Stallung

mit 5 und Hofraum
du verm . 288b

22„ 22

1

Ram. „ . , ſof . . v. Näh . Atelier. 74

A
A 3 , Za , —4 Part . ⸗Zim. , für

B 1, 4
3 Treppen hoch, s Zim. ,

jed. Geſchäft geeign . , z. v. össoß

Kammer , Küche und
Jubehbr mit elektrifſcher Lichtan⸗
age und Centralheizung , per

ſoſort an ruhige kleine Familie
zu vermiethen .

Näheres im Laden .

32⸗12

B 4 , 7
der 2. Stock , —5 Zim⸗
mer nebſt Zubehör und

Werkſtätte
zu vermiethen . 7856

. 67

6215
3 Zim , und Küche

12 zu verm . 5144b

2 Zimmer u. Küche ,
ſowie 1 Zimmer u.

7580Küche ſofort zu verm .



Mannheim , 12 . Auguſt . General - Anzeiger .
5 .

Balkon9 ö ſchönen geräu⸗
n Badezimmer

unde zimmer nebſt Zubeh .
per

Oidoezer zu 2 6070
Näheres 1a 5 . 13 parteire .

Zimmer u. Küche
56, 10 nebſt Zubehör 55

Leute zu verm . 241b
5 Tr . eine ſchöne5 5 5 Wohnung mit 5

Zimmern , Balkon , auf Straße
1. Garten , Küche u. Zubehör ,

per 1. Oktober 1902 zu verm .
Näheres 7, 4 , Bureaux ,

im Hof. 6708
4. St. , 5 ſchöne Zim .

B3 15 9 nebſt Küͤche und Zu⸗
behör per ſofort oder ſpäter zu
verm . Näh . B 7, 11, part . 5523b

93 37 und 3. Stock , je 7
Zim . u. Zubehör auf 1.

Okt. zu verm . Näh . 4. St . 6968
71 Tr. , ! unmöbhrtes
9 3. 42

Wohnzim . mit Küche ,
hinten heraus , event . au einzelne

0
zu verm . Näh . part . 7763

th. , 1 kl. Wohn .604,55¹ bis 1 pf. z. v. 78b

6 4 . 17 3. Stock zuwefifenhen
beſtehend aus 4 oder 6 Zimmern ,
Kliche u. Zubehör , beziehbar gleich
oder 1. Auguſt . 7806

8, 1
3. Stock , ſieben

0 Zimmer nebſt
Zubehör zu vermiethen . 6964

Näheres Parterre .

08 , 8. St , 6 Zimmer U.
6 Zub. , inel . Vobdezinnzzu vermiethen . Nah . 2 Tr . 6215

08 , 143. Zimmer , Badez .

0 ſofort zu
vermiethen . Näh . 8. Stbeh 7448

5 5 , 4 3. Stock , zwei
Vier⸗Zimmen⸗

Wohnungen mit Zubehör 1vermiethen . 770

0 5 , 11,Stadt Aagen.
5 St . , eine ſchöne Wohnung ,4
Zimmer u. Küche ſofort od. per
1. Oktober vernilethen , 90b

Näh . bei LLauger , 3. Slock .

9 6 12
Vohs . 1 kl. Wohng.

290 zu verm . 5645b

0
AnächſtHauptzollamt , Gau⸗
(penwaßn 7

5 Zim . ,Küche
. Zb . z. v. N. N 2 3 . St . 5510b

15 1. 5, ſrik Stlaße,
1

ichſt 00 Paradeplatz ,
Zimmerwohnung , Gas , electr ,
cht, Bad ꝛc. per 1. Okt. z. v. 7189

H 1, 14 , Planten,
Wohnung , 5 Zin. nebſt Zubeh .
2 . 3. v. Näh . Ecklad . 133b

85 Hths . , 1 Zim . u. Küche119 . 5
0

vermiethen . 1930

7 part . , möbl . Wohn⸗n .
14 15

2
Schiaſeim. für 30 M.

ſof. zu verm . Frl . 4109 5böeb

4J' 5 8. St . , 3 Zim. u. Küche
1 per 1. Okt. zu verm .

Näheres 2. Stock . 271b

2 Zimmer u. Küche0 5,1 17 an Leute ohne Kind .
ſof, zu v. Näh . R 7, 9 . 868h

35 5 4
eine abgeſchl. Woh⸗

95 nung , 3 Zimmer u.
Küche in neuem Hauſe zu verm .
Näheres J 5, 5, 2. 5245

5 mmer ,K . 590 Küche nebſt Zubehöt
zu verm . ; kann nur Vormittags
beſichtigt werden. Näh . K 1, Sa ,
1. Stock , Kanzlei . 6947

2. Stock , freundlicheK 1 Wohnung mit 5
Zimmern , Badezim . u. Zubehör ,
event . mit Burean per 1. Oktbr .
zu vermiethen . 7848

K 5 11 2. Stock,7 Zimmer
nebſt Zubehör per

ſofort zu vermiethen . 29846
Näh. 7, 15, Bureau im Hof.

K 15 12
3. St. ,7 Zimmer ,
Küche nebſt Zub .

per 1 zu verm . 7157

K3 10, 4. St. , Hth. , Leer - helles
Zim an einz Perf . z. v. 295iß

K 3, 17 St . , 1 kl. Zim . u.
Kilche zu verm .

1900Zu Werſr. 3. StockStock .
2 Zimmer mit RRüche
uld Zubehör aufK 4. 7

1015 zu verm .
5

3 Trepp . , Weg⸗L 2
7 5

zugshalber

herrſchaftliche Wohnung,
6 Zimmer , Badezimmer , 2
Manſarden und Zubehör
per ſofort oder ſpäter zu
vermiethen . 5483

13, 5
mehrere 6 und 7

1 5 0 Zim .„. ⸗Wohnungen
mit allem Zubshör zu verm .

Näheres 2 , 15 , Bureau
im Hof. 21776

L 13 . 7 7
1 Stock , 6 Zim. ,

Küche , Speiſekam . it.
allem en ſofort zu verm .

Nähekes parterre . 7156

L I3 , 7
2. Stock , feine Wenneng 7 Zim .
Bad u. allem Zubehör an rühige ,
gute Familie zu verm . 7309

I. 14. 3
ſchöne 4 Zimmer⸗
Wohnung , Bade⸗

zimmer u. Zubeh , per 1. Oktober
zu vermiethen .

Näheres parterre . 7702
93 . Stock, 6 Zim. ,L 14 , 12 Wdene ꝛc.

zu vermiethen . 18706

L 15 , 15
elegauter 2 „Stock, S Zimmer ,
großen Vorplatz und allem Zu⸗
behör , neu hergerichtet , per 1. Okt .
zu verm . Näheres N 3 , 9 ,
eine Stiege hoch. 6418

., Stock , eleganle Wcbunen
Zimmer, Bädezimmer u. allem
Zubehör bis 1. Oktober zu ver⸗
miethen . 16250

1 „ 9 (ietzt Akademieſtr . 13)
part . , ſchöne 5⸗Zim. ⸗

15 zu verm . 5159b

„ 3 , Bleileraße
im 2 „beſtehend

115 3. Zimmern , Kü he u. Keller
der ſoſort oder ſpäter zu verm .
Näh eres daſelbſt 3. Stock , 08

174 1 5
Iint . . Riiche

91 .v. Näh . 2. St . 50
kleine Wohn . , Iim .

1 4, 12
zu verm .

u Küche pr . 18. Aug .
Näh . 2. St . 5784

77 4. Stock , 4 Zim. ,* 5 , —
Küche und Zub .

zu vermiethen . 6959

4. Stock , 4 Zim .5 , *
Küche Und 2behör zu vermiethen . 5782b

Ifabgeſchl . Wohnung ,F7,11 ; 10immer u. Zubeh . ,
15. Sept . beziehb. , zu v . 104b

8. St. d.F 7, 13 Em dlelch 5 87526

＋ ＋5 21 gr. Zim . u. Küche a.
kindl . Leute z. v. 1030

Lutſenr . , , eleg. 2, St, ,7, 2 Balkonwohng . „ s gr.
3Aim. evt. mehr , Küche , ( Badez. ) ,
Manſ . 3

8
Näh . part . 7016

11 Wohn . 2 Z. u. N.64178 z. v. Näh. 64,15 . 85120

65 , 19 b8
2 Zimmer u. Kliche
vil lig zu verm .

Wbe G 5, 15.
2 Zim. u.

87555
zu v.

6 1514 Näöh 2. S 74²³

M 2 3
2 Oder 3 leere Zim .

23 zu permiethen , äuch

ſch
Bureau oder Schneiderge⸗

77085 — 2

Parterre ,M 2. 15a
elegante ,

Wohnungen , 6 Zimmer ,
Badezim . , Küche , Speiſe⸗
und Beſenkammer nebſt
Zubehör auf 1. Oktober zu
vermiethen . 7819

Näh . NI 2 153a parterre

18I „ 10
2 Zim . u. Küche ſowie s Zim . u.
Küche ſoſort zu verm . 7565

M 4, 10 Gaupen , 8 Zim. u
Küche ſoſort zu

vermiethen . (2⁵⁵Mk. ) 7847

82

Frichrichsring , J 6,

Vellenſtr . 30

R 4 21
St . Vordh . , 3Zim .

7 U. Külche, p. 1. Sept .
zu verm .

—5
2. Stock . 5849b

„ 2 Zim . und
R 67 18Küchezu verm . 263b

5 kock, 2 Zim⸗R 75 3 Zimmer
ſofort zu vermiethen . 57590

3 od. 4 Zimmer ,82,15
Näheres Laden . 78665

„ 16 8Küch
2 Zim . und

che
und Küche zu Baſehen 220b

123 94Zim . u. Küche nebſt8 35 2
7692

4. St . , 1 Zimmer u.
84 . 22U

86 . 37 Zim , u. Küche im
7 Seſtendan, 3 Zim .

auf ſofort zu vermiethen . 7283

—5 S . 7

Küche auf ſofort od. ſpät . z. v. 758

8 Zim . und Küche
15 . 17

9
24 ,

Parterrewohnung, in ſchönſter

behör , daſelbſt auch große Bureau⸗
räunte ſofort zu vermiethen .

Alchitelk⸗
Hinterhs . 22 Zim .

Näheres im Laden . 7707

23 3. St . Vordh . , ſch,

nebſt Zubehör zu
verm .

„ U. 1 Zim .

Zuͤbeh. per 1. Septbr .
zu vermiethen .

l. Küche J. v. 5ꝛeob

1u. Küche ( Manſard . „Wohnüng) ,

2 Wohnungen von 2 Zimmer u.

zu berm . 56780

Lage , mit 7 Zimmern nebſt Zu⸗

Näh . daſelbſt , C. Schweikart ,

1 13 u. Küche zu verm .

helle Wohnung ,2
Zim. , Küche⸗ Dachkam . ꝛc. , weg.
Wegzugs ſof. od. ſpät . zu v. 5
1U 2 2 ſch. abgeſchl . Wohng, !

„ Zim. , güche, Kamm 1
u. Zubeh . zu v. Näh . 2 Tr . r. 5772b

1 3 19 e n„„191 St . . , ſchöne 4Waeab
19. m. Zub . z. v. 7682

83
St , 2 Zimmer u.

U 4, Küche z verm . 5701b

7 Fim . Nüche , Neller ,
1 4, 18 Magde, p. 1. Okt . zu
verm . Näheres Laden . 5648

14 195 Baflkonwohnung , 4
9 Zimz. , Küche ꝛc. b. 1

Okt. zu vm. Näh. Part . 183b

14,22
2 Zimmer u. Küch

Sept . zu v.
mit Abſchluß per

Näh . . 313b
Augartenſtr . 27 , Wohnung ,
2 Zim . u. Küche zu vernl.37Augartenſtr .3
1. Stock , ſchöne
2 Zimmer u. Küche mit Balkon ,
5. vermiethen i

Augartenſtr . 49 , Eckhaus ,
ſchöne Zim . ⸗Wohng. lit Balfon ,
ämmtl. Zimmer nach d. Str .

geh. , Küche ꝛc. auf 1. Sept . od.
ſpäter zu vermiethen . 5780b

12
Zim. ⸗Wohn⸗

Augartenfſk.03 5
Ungen z. v. 5702b

Beethovenstr . 5
1 Mauſarden⸗Wohuung , 8 Zim .
mit Zubehör per ſofork zu ver⸗
miethen , 7239

Zu erſr . : Parterre , rechts .
4. St . , 3 Zim. ,
Küche u. Zub .

p. 1. Anlg . z. v. Näh . Golkarwſe28

( Laden ) od. 1 6,17 i
Memorclſir LS , J 2. St . ,

—6 Zim. , Bad ꝛc, zu verm .

Näheres 4. Stock . 5643b

Tr . , großesdalmſtraße 17 Zimmer mit
Alkov , uumbblirt , an Herrn od.
Dame ſofort zu verm . 7769

part . , 5 Zimmer fiebſt
M5 9 , 6 Küͤche, Keller und

Manſardenkamnier , beſonders für
einzelnen Herrn oder auch als
Buregu⸗Räumlichkeiten geeiguet ,
p. 1. Okt. z. v. N. i. 2. St . 945

Eliſabethſtr . 4.
Elegante Wobnungen mits Zim .
nebſt allem Comſort zu verm .
Näh . 2. Etage . E. Schweitart ,
Architekt . 5801

Miltelſt . 9 Swe , üche
Speiſek . , Manſ . ꝛc. u. 3 Zimmer
U, Küche billig zu verm . 7327
Näh . Waldhofſtr .7, Bauburean .

Mittelſtr. 36 im Hinterhaus ,
5. Slock , 2 Zim .

und Küche mit Glasabſchl uß
billigſt zu vermiethen . 60

Gr. Merzelſtr. 4) miner ,
e und

bill . zu verm . 7604
Näh . Gr . Merzelſtr . 47, 2. S

70137 4 . St., 3 Zim. ,Fetfeſk . J3 re . .
behör bis 1. Okt . zu verm. 5680b

2 Iſmmer U.
Meerfeldſtr. 30, 3 Zimmer 15Küche zu vermielhen . 5631b

Mollſtr . 10 .
Elegaute Wohnung , 5 Zim . ,
Badezim . Küche , nebſt Zub .
utit ſchöner freier Ausſicht
auf Gärten per 1. Oktober
zu vermiethen . 7152

Parkring 215( am Stadtpark )
ſchöne Zim .

u. Küche im 2. Stoch per 1. 7 5
zu verm . Näh . 2. Stock . 7357

Rheinvork ad.Parkting37a Sieeee
Zimmer , Küche und Zubehör zu
verm . Näh . parterre . 5689b

Pflügersgrundſtr . 1/3 u. 5,
2 und 3 Zimmer⸗Wohnungen ,
zuu vermiethen 5758b

Aſtügersazendſraße 26
Wohnung ,8 Zim . u. 1 Zim . u.
Küche zu vermiechen . 5788b

3. Querſtr . 37 u. 39 , 3 u. 2
Zim . ⸗Wohnungen zu verm . sisth

545 Querſtraße No . 3, 2. St .
2 Fimmer u, Küche per ſoſort ,

St . , 2 Zimmer u. Küche per
8

1. Wiguſt zu verm . 7184
Näh . Laden daſ . od. B 1, 4.

51 2 Zimmer und 8
9. Oulſtr. KScner u. Küche

verm . Näheres part . 6997
H part . , ſch. abgeſchl .6. Querſtt. 9Part ⸗Wohnung

ſreie Ausſicht , 8 5 0 u. Küche
Uebſt Zubeh. au ruh . Leutez . v. 0

15 . Querſtr . 62 , 2. Stock ,
Zimmer u. Küche zu verm . 5642b

16 . Querſtr . 12, St . ſch.
abgeſchl . Wohn . , Zim⸗ u. K.
bill . zu verm . Näh. part . 2879

Zim . u. Küche19. Quelſtt. 0 und 1 Zimmer
und Küche zu vermietheli , sielh

a . S en
Rheindammſtl. 3 c . 5 . 0

Rheindammſir . b 5. St . ,
Ziem. u. Küche ſof. u. 1 Zim . u.
Küche auf 1. Septbr . zu verm .

Näheres ihr 3. Stock⸗ 275b

1.
feiie 51 , 2 Ziſm.

Kilche z. Näh . 2, St . 7818
anel eſ 35 , Wohng .

von 3 Zim . u. Suden per 1.
Okt. zu v. Näh . 2. St . 191b

Rheinſtraße 8 , Bel⸗Etage , 7
3Z¼Vadez . u, Zubeh. per J. April
ev. früher z. 5. Daſelbſt 2 Bu⸗
reauzimmer . Näh . part . 7703

Oeſtlicher Staßttheil
aerbendrae 30 ,

elne ſchöne 3⸗Zim . ⸗Wohnung
mit Zubeh. per ſofort zu v.e daſelbſt 3. Stock ,
links 18954

1081
f N 2 mal je 2

Miedfeloſ T0 b 9 1 U.
Küche zu 5580

Riedſelöſtt . 14, im . und
Küche billig

zu vermiethen .

Nehſebſcaße 109
e

hächſter
Nähe vom

Juduſir ehaſen , ſchöne Stallung
mit u. ohne Wohnung per ſofort
zu verm . Näh . daſelbſt . 7830

Rupprechtſtr. 14 ,
2 Treppen , eleg. aen von
4 ev. 5 A N em Zubeh .
Näheres 1 5431b

M 7 , 22
Hochparterre .

Sehr ſchöne Wohnung ,
6 epil , 7 Zim , Küche und
Zubehör per 1. Okt . zu v.

7249

6 5
St . küite großes ,

unmöbl . Zlun , auf
die Mingſtr. geh. , an alleinſteh .
Heern , mit Bedien , z. v. 111b

1 0 Hth. , kl. Wohnung
0 5 39 zu verm . 76635

2 Bluer Küche
N 35 165und Zubehör , i .
4 Zimmier , Küche und Zubehör
zu vermlethen . 5545b

N 3 17
1 Tr . . , größes Zim .

2 u. Küche 3. v. altb
94 dh. , 2 Zimmet u.
2755 30Nache zu b. 106b

Hinth . Zim u. Küche
N 4, 11550 v. Näh. part . 2040

1 4, 19 %0 we
Küche u. Z: 18Vig 1. Sept . zu verm . 18

H i e. ſch. 1
4 Zim. u. K. Näh , 2. St . b

Zimmer u. Küche
75 12 zu verm . 5568b

1
part . 5 Ziit ,UndH 77 34 Küche z. b. 5720

Seitenb . , 3 Zim .I 158 35 Küche u. Zußehöt
ſo ort od. ſpäter an ruhige Wadzu vermſethen . 7608

Näheres im Laden .
13 ( Talbergſtr . 7 2

1 8,
0

3 Jim . , Küiche,
Keller u. Zub . ſof. zui vernz . e8s
11

5. 15 2 05. 1 J . 1H 9, 1 K. ( Ectwohnung ) 1
ruhige Familie ohne Kinder auf
balt J. Seplember zu vermiethen .

Näheres di bſt, part . 4865
58 Aißiſſter

it

1 . 225 und Zub . fof.

We A, 26 . 2 10

3 1 bae
4 Zimmer u.
Kü che zu ver⸗nuc 4 „ i- Metzgerlad . 181b

＋ 1I ( Gaupenw . ) 2 Z. R. u.
Jub . z. v. Näh . 2. St . Voh, 13b

04 . 10 dmder . ,ed
0 7, 14

J. St , 7 Zimmeer
nebſt allem Zub .

per ſofort oder — 5miethen . 2, 15
pers

Bureau im Hof. 125
3. Stock , 5 Zimmer0 7 1 Mit Zubeßör zu

vermiethen . Nähereß 0 2507Bureau im Hoß, 5849

0 7 . 19 ,
2. Stock , 5 Zimmer nebſt Zu⸗
behör vermiethen . 20883

Näh . 0 7, 15 , Bureau Hof.

7 , 21 .
3 . Stock ,

klegante Wohnung,
3 Zimmer nebſt Zubehör
per 1. Oktober ebentuell
früher zu verm . 19

5 4 13 2Ilmmer U.Kilche
7 zu verm . 5537b

Fd de und 15 , 2 Zim⸗
und Küche und ! Zimmer und

Küche zu

Jugsiſck . 8
1 Schöne ? Zimmei 90
vollſtändig neu hergerichtet ,

2850

preiswerth zu verim. 7581

NMäh . daſelbſt im 2. Stock .

Jungbuschstf. 9
4. Stock , ſchöne Wohnung ,

1 Zimmer mit Zubehör ) per
Sktober zu vermiethen .

Näheres 2 , 5 . 6924

2. Stock , fünfFalsenig 20 Zimmer und

Zubehör bis 1. Oktober zu veum .
Näh . 4. Stock , rechts . 5624b

4, St . 7 Bim.
Agiſerring 38 und
per ſofort zu verm ,

Näh . b. J . Peter , Siteete1

F 17 5. Ot 4 1 7 U. K.
m. Balk . z. v. Näh . . E b

ſichtur. J0 985 0
Wohnung , 7 Zim , Nadee, u.
Zub . ſoſort oß. ſpäter 3. UB. —

Lameyſtr . 11 .
Eleganter 2. St , 7 5

oder Parterre , 6 Zimmer u.
Zugeh , iult od ohne Sonterrain
pr, ſofort oder ſpäter zu verm .

Näheres narterre .

uſenzing 37 , Zimmer
u. Küche guit Abſchlus pr. 78˙
zu vermiethen .

Näheres 2. Stock
4. Sf . 5 Ziint ,

Luiſenring 60, Kache ch
p. 1. Oktober zun 95Zu erfrag . Lufſenring 61,

fupprechſtr. 12

(Heſtl. Stadlerweiterung )

kleg. W huungen
1 Tr . , 4 Zimmer , Küche,
Badezimmer ꝛc. , 4 Tr . ,

3 Zimmer , Küche, Bade⸗

zimmer ꝛc. zu vermielhen ,
durch Carl Woegtle ,
Böckſtr . Nr . 10 , ( H 10 , 28 )

Telephon Nr . 950 . 85

Mheinhäuferſtr . 46 , ganzer 2.
Stock , 6 Zim. , 2 Küch. imit Nue
behbr , ganz od. geth. , z. v. ss60h

A Elngang der Schwetzinger⸗
Straße 21a , 4. St . , ſchöne

Wohnung von Ziimmer, eiiche
u. Zubehör ſoſort oder ſpäter zu
verm . Näheres 2. St . r. 5547b

Schwetzingerſr.20 5
Zimmern billigſt zu verſmlelhen .

Zu erfragen beil Gutſle1im Hauſe .
e 46,8 . 18

roße Zimmer mit Kiſcht
und Zubehör ſof, zu vorm , 2840

7 Nen e I. Ut ,
Zimmer , Küche , Gas ze. , füt

1100 Mk. ſoforkzu verm . 5760b

Tätterfallſtr . 24 , 4. Stock , 2
Zim . u. Küche pr. 1. Sept . od. Oet⸗
auruh . Leutezu v. Näh . 3. St . 1430

4. Sſock , 7
Tallerſallſtr. 4 Zim. , Kelche,
Badezim. Speiſetau „ Magdkaſu⸗
zc, per 1. Oktober zu vermielhen .

Näh , im Souterraln⸗ 7398

eet , I5, Ae , 1Küche bis l . Sept . z. berin .
4. St . , ohn. ,

Welder 1. 45Zin. Zupeſg

25 ſofort zu vermiethen . 107b

Waldhofft. 4
( Meßplatz

2. u. 4. Stock , 5 Zimmer⸗
Wohnung mit Manſarde ,
Bad , Küche und Zubehör
zunen , 7517

9

f

große e leer ,
Lauf die Straße geh. , 95 Ve⸗

dienung , ſoſort oder ſpäter zu
verm äheres im Verlag 20b

Eine feine Vila ,
mit 14Zimmern , Gar⸗
ten⸗ u. Billardzimmer ,
großem Garten , hoch !
elegaut ausgeſtattet ,

mit Dampfheizung u.

electriſches Licht , zu
vermiethen . 25880

Näheres bei Emil

Ee 1.

Am 5 35 Stock,
2 Zimmer und Küche ſofort zu
verm . Näh . N 3 . 17 . 5610b

N5ehrere größere und kleinere
Wohnungen per ſofort und

ſpäter zu vermiethen .
Näheres Baubureau
dag . Börtlein jr . ,

7504 8 6, 18, Hof⸗

Für Beamten⸗ oder

Lehrer⸗Familien
mit Peuſtouäten iſt ſchöne , ge⸗
raumige !Wohnung von ſieben

Nane er mit Zubehör in gutem
Hauſe preiswürdig per 1. Oktbr .
zu verm . Näh . im Verl . 7741

3 Zimmer u. Küche, 2 Zimmer
lind Küche und 1 Ziim . ſofort

oder ſpäter zu verch . 17780Näheres Rheinauſtr . 32.

Herrſchaftliche

Wohnung
im I . Stock

per ſofort zu vermiethen .
6 Zimmer , wWarderobe , Bad ,
Küche , Speiſekammer und
Zubehör , Ceutralheizung

Auskunft Prinz⸗Wilhelm
ſlraße 19, Bureau , 3. Stuück.

Hinterſaus . 55d5

2 Cine⸗
Part . ⸗Wohn .u. d. Straße

gel. , mit 4 Zim. , nebſt Küche,
ferner ein eſtöck. Hinkerban 0
je 2 Zim . u. Küche , letzterer auch
zu Werkflätten

geeigu , p. 1. Sept .
3. v. Näh . P 6,4 , Bureau .

Schöne Wohnungen von 6,
Ound s Zimmer mit Zubedbl
deßgleſchen ſchöne Blreäuräume
zu ver miethen . 19 Kirchen
ſtraße 12 5 8, 5877

Eine ſhefl Wohaung
per ſofort od. ſpäter zu verm ,

Zu erfragen B 2, 9. 17071

VIiIIa
5 vermieihen .

- Peter , Betor aſlr . 12.

Stengelhof .
Friedrichſtr . 4, Wirthſchaft ,
Haltepunkt , ſind Wohnungen ,
ſof, beziehb. , zu verm . 16779

Näheres Metzgerladen daſelbſt .

1*Zim . u. Küche nebſt Neller ſof.
5. verin , Näh , bei J . B. Zim⸗

101b

Näheves
6310

mermann , G1 , 2 , 3. St .

5 55
12

mit od, ohne Peuf .

„ Ol . , 0 0 ihſch
möl , Fim⸗. d. Thent,

z. v. 210b

1 hübſch möbl . Part . ⸗
. 18

Parte gut mbf, Zlm .
zu vermiethen . 196b3 774
1 Tr. , 5 eleg. möbl .

0 3, 4 Zim , beſtehend aus :
Solgs u. Schlafzimmer , Wohu⸗
u. Schlafzimer , Schlafzimmer
einzeln e mit Badezimmer⸗
benutzung ) , zuſammen od. einzeln .
zu verm . Näb. part . 7761

2T . , elegaut mbl .
0 35 4 im,, beſtehend aus
Wohn⸗ n. Schlafzimmer an ein
Fräuleln zu vermiethen . 7762

Mäheres parterre .
Iuibl. Wohſt⸗0

115
Scha J .v. 252b

67 , 5 fart, ſchön imöbl .

per 15. 57 zu verm .
h

N⸗ mit ſep . E

Zim . zu verm . 5706b

ein möbl . Wohn⸗ u.63 . 12

7. Seite .
7, 13 2. Sk. , 1 hübſ 3. Skock, fein möbl .
möbl .

2
b0. 55 v. 314 ＋ 6, 4 Zimmer ' mit voller

5 Tr . . , guf möbl⸗ Penſion zu berm .
F8 , 1 ben 0l. 3 b. 0 1U

85
12 2 Tr. g . möl , Zim ,

u . ſep . Eing . z U.h

6 5, 17a Zimmer mit ſep.

0 ſof, zu verm . 5688b

41 vort . , fein mbl. Zim. ,1 77241 ſep. Eing. mit ' l od.
2 Betten an beſſ. Hru . z . v. 206b

6 Jungbuſchſtraße 3 ein
O gut möbl . u. ein einf . möbl .
Zim . zu verm Näh . Laden . 761s

6 8,1 4 unchir 19, Stb .4 * Sk. gut mbl. Zim .
an anſtänd . jung . Mann ,
auf 1. Sept . beziehb. , z . v. 5741b

H 1 5 Breiteſtr . , 3. Stock ,

5 zu v. 870

„ Imbl . Zim .I 4, 2 5 0 5680b

. , fein mbl. Zim . an
4 935 19 ck ce d . 95

4
A a, I1 hochp. , möbl . Zim .
nur an 1 beſſ . Herrn z. v. 226b

8 Tr . fch . möbl . Zim. ,

Kaf ſer) ſofort zu verm .
( is Mk. monatl . mit

Schlafzim . , ungen . , ＋ 9 Ti 2 möbl .Zimpter
ev. an 2 Hrn . ſof. zu verm . 88800 einzeln ! odel zuſ. , zu b . b

gut möbl . Part . ⸗ mbl . Pakt . Ut. ſep0 4, 171
Aumn DA 14 , 1* Eing . ſof z. v. 7566

15 möbl . 2 Tr. , möbl . Zimmer65,. 143Aim. bis 1A 1
5
05 8 b il. zu verm . 228b

zu verm . Nih . 4. St . lks. 8860b
5 I „ igutmöbl .

6 5, 15 gut möbl . Zimmer 0 Zim. zu v. 5590b

e vern 20
16 13 ( Ring) , gut ſdl .

ein möbl . Part⸗ 5 Zim . ſofort zu ver⸗
71¹8⁸miethen .

1U 6. 1 75
4. Tr. , Friedrichsrg, ,
möbl . Zim . mit od.

ohne Clav bei ruh. Fam. an anſt .
Frl . z. v. Anzuſ . v. 12 —5 U. 57b

6 , 30 , 2. St . , möbl . Zim. ,
ſep. Eing . , per 15. Auguſt od.

ſpäter z. verm . Näh. part , 277b

Bahnhofplatz 9, 2. Stock ,
Möbl . Zimmer zu verm . 580

3 Tr . —2 ſchönBisark ſbl. 9 möbl . Zimmer
mit Penſion ſoſort zu verim. 54830

9, Tatterſall⸗
ſtraße 18, 2St . 2 fein mibl.

Zim, , ſowie ein feln iubl. Wohn⸗
U. Schlafzim , zu verm . 5157b

Aeflüür 2 part . ,ein möbl . Zim .
Biilſit. 9 zu verm . 5502b
dolliniſtraße 18 , 3 Tr rechts ,

gut möbl . Zim . ev. Wohn⸗ u.
Schlafzim . mit Balk . u. ſch. Ausſ .
d. 1. Sept . g. beſſ . Hrn . z. v. 56210297b

K 35 8 III . , ein ſchön möbl .
Ziili. m. ſep. Eing .

au 1 od .2 Herren Jof. 3. v. 279b
3. Stock rechts einK 35 2871ſchön möbl . Zem.

an 1oder 2 Herren z. v. 5776b

1Tr . ſchön mbl. Zim.K 4, 10 pf zu verm . 5868b
3 Tr. , möbl . Zim .L 12 . 5 zu veim. 5775b

4 , 20
＋. St möbl . Zimt . zu

Ivertt . G. 6. beſf. Fräulein . 9b

9 3 Tr . , ſchön möbl .
L 15 . 22 Zim . ſof. z. v. 290b

15, 11, 3 Tr. , gut mibl. Zim .
1 bis 15. Aug . od. ſpät . z. v. ,

I. Uu, II. , je 1 fein
M4. möbl . Zim , mit
oder ohne Peuſion , ſofort zu
vermiethen . 8 —

N 153 5
No : o Ee ee
0 3,83

eln großes, gut möbl.
Zimmer mit Alkoven

ſofort oder per 1. September au
beſſeren Herrn zu verm . 7857

0˙5 1
2 Tr. ., ſchön möbl .

95 Zimmer iuit 2 Betten
an 1 od. 2 Herren zu verm . 8050

P

Garuiſouſtr . 2, 3 fein möbl .
Ziminer ſofort zu verm . 7564

Gontard lag 3
Igutmöbl Zim⸗

5 J mer m. od. öohne
Penſion ſofort zu verm . 7048

Holzſtr . 12,3. St . 1od .2 . nuhl.
Zim . bis 1. Sept . zu verm . h

Maiſering 20 frs grebe
u. Schlafzim , ſep .

Eing , u. ein leeres Zim . auf 1.
Sept .zu v. Näh 1 Er. 1. 84b

Kaiſerring 30 , 2 Tr . rechts ,
Nähe des Hauptbahngofs, 1 gut
möbl . Zimmer mit ſep. Eing .
an beſſ . Herrn zu verm . 98b

Luiſenring 29 , 2 Tr. , hüldſch
möbl . gr. zu v. 7438

III . , mbl .Miſeuring55 ſofort z. v.

6
r . Merzelſtr . 21, 4. St . r . 1
gut mbl. Zim zu verm . 56515

4. Querſtr . 6 h
möbl . Zim . zu 15 Mk. z. v. 1950

Reunershofſtr . 13, elſe r ,
ſch. mbl . Zimmer , in gut. Fam.

ſein
dem Schloßg . z. v. 292b

im.
7470

möbl ZimmerNheinſtt. 4 ſofort zu v. 86 )

Rheindammſtr . 28 , 1 Tr. ,
gut möbl . Wohn⸗ u. Schlafzim⸗
an ſolid . Herrn zu verm . 274b

9Niedfeldſtraße 77 , 2 Treppen ,
ein gut möbl , Zimmer mit

ſep. Eingang an einen Herrn od.
Dame billig zu verm . 2475

J3Trl . , Ifein

oſcngatenſt. 34möbtlne
ent . 2, ( Wohn⸗ u. Schlafz . ) au
ſolid. beſſ. Herrn zu verm . 8755

Seckenheinerſtr . 17, 3. Stock

ſchün möblirk . Zimmer
evt. in. vorzügl . Penſ .zu perm. 3h

Schwetzingerſtraße 5, in
der Nü he vom Bahnhof , möbl⸗
Zimmer zu ne 186

Taiterfallſtr . 3775 Ti., Naüded .
2 Waſſerthulrits hübſch iubl. ſen .
per ſof, od. 1. Sept . zu v. 2699

Zim.
255od. 15. Aug. J. v. 876%0

0 15 gitiſrgel , jung . Mann

per ſoſort 2 ſpäter z. b. 7525

einf möbl . Zimmter
ſofort zu vermieth .

Preis 10 M. 7815

0 5, 23 3. St , einſach möbl .

arterre⸗Zimmer5
7286

6
R 3. 13 mbl . Zim. z. v. Wih

165 13b , 2 Tr. , ſch. mbl . Zim. ,

2 . St . hübſch möbl .

0 15 55
Tr. , möbl . Zim .

Zimnter an 0050

m. ſep. Eing , ſof. 3vernteneh

Thoräckerſtr . 5, 2. 8
möbl . Zim . ſof. zu verm . 39

part . , fein möbl .
Tullaſtt. „Zimmer, an beſſ .
Herrn ſof. od. bäter zu verin . 11b

2 klegant möblitte Zimmer
(Wott u. Schlafzimmei ) , Hoch⸗
part . , mit ſep. Eingaug zu bverm
85b Kirchenſtraße 16 .

Heldelberg ,
Rohrbacherſtraſſe 66 , 2 Trep .
rechts , gut möbl . Zim . wochen⸗
u. tageweiſe zu vermiethen . 7859

möblirtes Zimmer35 10 zu vermiethen . 85920

2
4 , 2 g.

b 6, 5
9 Zimmer zu v. 6866

1ſchön möbl . Park⸗
Zim . ſof. z. v. 182b

zu vermiethen . 5858b

—8
22 ſein möbl , Zimmer

92 , zu vermiethen . 89b

7
1

92 Zimmer mit 2 Betten
nebſt 175 zu verm .

Aubeiſer zu derm . 5606b

75 030
1 Tr. , möbl . Zim .

0 2 zu verm . 5551b

0 7,15

7
Vorderhs. ö. Stock

R 2 Iks,, ein gut mhl .
5725

Tr . Iks. , ſchön mo

6
222

möhl . Zim . m Penf .

ein gut möbl

100b

0 . 19

Ring , hübſch mol .

zu vermiethen .

1 Tr. , gut u. einf .

Zimmer ſof. zu veiſl. 56
5 Tr . ſch. mbl . Zim .B 75 36 mit Peuf . für 58 M.

pr. Mon. ſof. od. ſpät . zu v. 1670

1 2 (Breiteſtr . ) 2 Tr. , feln
8 Amöbl . Zim . mit 1 od.
2 Belten per ſof, zu verm . 7722

83 . 2 ſch möbl .
immer mit Peuſion ,

für 50 Mark pro Monat , ſoſort
zu vermiethen . 5676b

U 55 333 ch. 911
Zim. , ur, ſep. Eing . ,

bis 1. Sipl zu verm . 115b

, 2 Tr. , g. inbl . Wohn⸗ u.
g. 2Herren od Damen
Zim - im. Peuſ . z. v. —85
2. ein inbl . Zim.
ſof, zu verm 5527b

ein ſchön inbpliries
Zimmer ſofort zu

7644berntiethen .

7 21
J . Sloch ſein

7 mßtl . Zimper
ſofort zu vermiethen , 5735b

E 2 37 St , Iſch . bf . Ziüt .
f zu vermiekhen . 509b

7 3 7 III , möbl , Zimmer
7

D Sb.
Fenk.. einf . inb

15 • 5

5,6

8 4. 1a
7 Tr . feln möbl .
Zimmer fort 140zu vermiethen .

8
1 Ty. , ſchön mbl . 108

6, 2 ſtraßenw . , zu v. 2835

8 6. er „ Ausſicht in den
Garten , möbl . onzu 1 4205 97b

8 6 33
1 Tr . hoch, ein ſein

95 0 möbl . Wohn⸗ und
Schlafzim . im, Balkon , Teleph .
Benützung ſof, zu verm . 7382

＋ S möbl . Zim .T 1. 2 % 5 W. z v. lieh

522 4 gut möbl . Zimmer
in beſſerm Haäuſe ſof.

oder f.ſpäter zu verm . 6429zu bermlethel. 211b

F 25 Aa
5 Tr. , iſt ein 10freundl . möhl .

an einen ſullen Herrn ſöfort
preiswerth zu verm . 5586b

Fa , 5. St . , elnf . mbl , 900505b

5
verin .

—16 2 22 11
ſein 701537.15m. 2 Betten , bill . 3. v.

F 5 , 23 ein gut möbl . Part⸗
Zimmer zu verm . 5554b

12

1 3, 10 0
St., möblirtes

n ,— — —
10 v. 5767b

3 Jſ ſchön wöbl
22¹ Zim . 1 v. 5553b

1
5

18 4. St . , ein ſchön
9 , möbl . Zimmer

an einen auſtändigen Herrn
preiswürdig ſofont zu 777115miethen .

Schlafſtelen

04. 20ʃ21 3. Sof,
Schlaſſtelle , mit oder ohne Koſt
ſofort zu vermiethen . 7687

5 5 . 115
2 Schlafſtellen im
Vorderhaus und 2

Schlafſt . im Hinterhaus mit oder
ohne Koſt ſof, zu verm . s68g90

4. Stock , Schlaſſt . zu
E 25 15 verſnſethen . 56675

6, 6½ 3 Trepp . , links , gute
Schlaſſtelle ſof. zu v . 2015,

＋ ek., 2 Schlafſt.G Aee
LAEs
14 J. 2 3. St. , beſſ . Schlaf⸗

Lſtelle zu v. 2035

Tr. , chlaſſtell1

17 parterre , nächſt dem
65 22 Juiſenring , Privat⸗

Wittag⸗ u. Ubendliſch . 58919

N 1
. S , guten Fürgerl

„ 23 Mittagstiſch ebe
auch Atbendtiſch , preiswert
gutem Hauſe

rſdal Mittag⸗ u.0 12 24 Abendtiſch . 8833

4 , 4 1
Mittegs⸗ 0 Abendtiſch.
FekenFe khünen noch einigeSerren bbeille2

nehmen , au gul . Privat⸗Weit⸗
1

5
U. 21851 zu 60 u.

0

Zu erfr . i. d. Exp. eitz



8, Selte . Mannheim ,

S8HC

er Könngstunk
Der bhampagner,
＋

Ler Ella
——

bhanbagner
Joer kiuang Caampaalar

General-Vertretung :
Jacob Kyritz Söhne, Frankfurt à. M.

Gelleral⸗Anzeiger .

WHITE STAR

beim Staatsbankett im Buckingbham - Palast

anhlässlich der Krönungsfelerlichkeiten

mit welchem bekanntlich

Lager am Platze .

EPERNAVY
GEGRUNDET 1743 .

die Taufe der Vacht

„ Meteor “ von Miss Roosevelt vollzogen wurde .

bei dem Sankett an Bord S . M. Vacht „ Hohen -
zollernd gegeben v. Prinz Heinrich z. Ehren des

bei dem Bankett im Weissen Hause vom Prä⸗

sidenten gegeben , zu Ehren seines hohen Gastes

In sllen Weinhandlungen erhältlich ,

BRUT IMPERIAL
EXTRA SEC

d. M. Lönig Pdward III.

M. d. Dentschen Kaisers .
Präsident. d. Feran.

. K. H. l. Prinzun Hainrich
Somit hat sich MOET & OCHAN D ON als führende und in allerhöchsten

Kreisen bevorzugteste Marke an die Spitze gestellt .

Kaat

25819

Vertretung für Mannheim :

Efnst Stockheim, 0 4, .

Herren - ,

A

HAusverkauf
wegen Aufgabe des Ladens in

Damen - und Kinderstiefeln

zu ganz enorm billigen Preisen

im

Laden 0 3, 1M2 Lereserr

20693

Chron. Krauke⸗f⸗
wie ; Gicht, Rheumatismus , Aſthma , Iſchias , Ver⸗

dauungsſtörungen , Zuckerkrankheit , Fettſucht ,

Rieren⸗ und Leberleiden , Blutarmuth , Bleichſucht ,

Skrophuloſe , Nervöſe Leiden jeder Art , Flechten ,

Fiunen , Geſichtspickel , oſfene Beinſchäden , Ent⸗

20090bzündungen ꝛc. behandelt mit großem Erfolg

Ich . Schäfer , P 4. 13
( B. Langen ' s elektr . Inſtitut ) .

Sprechſt . von Morg . 9 bis Abends 9 Uhr .
Sonntags v. —1 Uhr . Proſpect gratis .

Lukratives Unternehmen .
Kaufleute , die über flüssiges Kapital verfügen , können

durch die Herstellung und den Vertrieb von Cognae

sehr viel Geld verdienen .
Sehr geeignet für

Neu - Etablirungen
ohne maschinelle Einrichtung . — Eine der vornehmsten und

feinsten Firmen in Cognae mit ausgedehntem Weingutsbesitz
und verschiedenen Brennereien liefert die dazu gehörigen
Destillate und ertheilt durch Fachmann kostenlos die erforder -
lichen Informationen . 25807

Otkerten unter F . E . C. 202 an Office ' annonces ,
10 kiace de la Bourse , Paris .

E. eeerischeTient⸗Nafurneſtanskalt .
Erste , grösste u. einzige
derart . Anstalt am Platze .

Heilfactoren :
Glün- und Bogenſichthäder,

Bestrahlung nach Prof . Finsen .
ſteichenhaller Fichten -

nadel - , Sool- , Ghwefel⸗

115 Mutterlacg obãder .

Gete Langen ) D. . - P . ang . 20080
Elektro - und Hydroterapie . Elektr . und Mbrationsmassage .Näneres durch Heinrich Schäfer , P 4 , 13.

Geöffnet von Morgens 9 bis Abends 9, Sonntags von —1 Uhr .

4 NINpERNILCH
unter ärztl Conkrolle .

5 Wot Ilel Bumegz, FERHong.
Teſephon 15

Statd cait Pomade , Oel
und schädlichen Tink⸗
turen pflege man sein

Haar nur mit

dem anerkanntselidesten
Haarwasser der Gegen -
Wart. Ueberall zu haben .
Flasche Mk. . —u. . 80.

24244

getötet.
25 iote
„ Es hat

40 iſt nur für Magetiere tödlich, ſonſt ganz unſchädlich . Ein Verſuch und
Die Wirkung iſt wunderbar .man iſt Uberzengt Ueberall à 50 Pfg. und 1 Mk. zu haben.

Katten ! Ich bezeuge Ihnen gern, daße Ihr Fabrikat „ Es
Hat geſchnappt “ bei meinen Kunden große Anerkennung findet,
da die Wirkſamkeit dieſes Rattenmittels eine ſehr gute iſt.
Ein nicht genannt ſein wollender Nunde, der in meiner2 ein Hacket à Mk. . — kaufte, hat damit ca. 25 Katten

Tud. Breunig , Drogerie zum roten Kreuz, S .

ich

und

den

In der Tbat iſt Ori das ſtcherſte , wirkſamſte , zuverläſ ſſigſte , bewährteſteien
ſpeziell für Fliegen , Flöhe , Läuſe , Kakerlaken , Schwaben ze⸗

Anerkennungsſchreiben : „ Ori iſt famo⸗— Ihr Gri wirkt koloſſal . “
— „ Half beſſer wie andere Sachen . “

—„ Verwende blos nur noch OGri. “ Jede Griginalflaſche im Garantiekarton
Niemals loſe zum Nachfüllen .

beim Einkauf . Preis pr . Fl . 30 , 60 , 100 Pfg . überall zu haben .
ſich auch nichts anderes als Erſatz oder ebenſo gut aufreden .
bläſer „ Rapid “ für kräftigſte und bequemſte Ausnutzung des Ori 60 Pfg .

— Habe großartige Erfolge erzielt . “

luftdicht und doppelt verpackt .

7

Gebr.

Ebert,

Th.

von

Eichſtedt,

chert,

Jakob

Lichtenthäler,

C.

Müller

Aus den Zahl,

Alſo Dorſicht
Man laſſe
Der Orl⸗6

16.

L
iſt

bgllch

in

Weaneherm

in

der

Apothete

von

E.

rogerien

von

Friedr.

Becker,

Adolf

Burger,

M.

Kropp

Nachf.,

P.

Karb,

Louis

Lo

J .

Scheufele,

Ludwig

&

Schütthelm.

2

Anker⸗Gichorien
in Tafeln !

UnübertroffenerKaffee⸗Zuſatz , würzig und bekömmlich , ein⸗
getheilt in Tafeln zu 50 Würfeln .

Ungemein praktiſch und ſauber im Gebrauch .
1 Tafel für 10 Pfg . reicht aus zu 200 Taſſen 805Ueberall zu kaufen !

Dommetioh & 00, in Wagdebuug -Büctal,
Ffiodrich Hager , Mannheim .5&

Telephon 667 . B 6 , 2Za . Telephon 55
empfiehlt alle Sorten 5369

Ruhrkohlen , Coks
und ſonſtige en

in prima Qualitäten zu billigſten Tagespreiſen .

* J. K. Wiederhold
Kohlen⸗ u. Holzhaudlung

H 7 , 24 TLelephon 616 H 7 , 24

lierfert ſämmtliche Sorten Ruhrkohlen , ſowie
engliſche und deutſche Authraeitkohlen ,
Koks , Eierbriketts , Taunen⸗Bündelholz
zu billigſten Tagespreiſen franco Haus . 045

Hemden⸗
Klinik ! !

Planken P 4, 2 , 3 Tt.
Schlechtſitzende u. deſekte Herren⸗

hemden werden mit neuen Ein⸗
ſätzen , Hals⸗ und Armbindchen
verſehen und unter Garantie für
vorzügliches Paſſen von einer
Hemdenfäbrik billigſt berechnet
zugeſtellt . — Tadelloſe Anferti⸗
gung nach Maaß . 28097

s iſt unmöglich, !
ſich ohne Erfahrung eine Vor⸗
ſtellung von den unvergleichlichen
Wirkungen gegen alle Hautün⸗
reinigkeiten , Aüsſchläge de. der

Original-Theerschwelel -Selle
Marke : Dreieck mit Erdkugel
und Kreuz von Bergmann & Co. ,
Berlin NW. v. Frkf . a. M. zu
machen . Preis pr . St . 50 Pf . bei

Ludwig & Schütthelm ,
Drogen - Handlung

4, 3. Mannheim 04 , 3.

Enthaarungs⸗Pomade
entfernt binnen 10 Minuten jeden
läſtigen Haarwuchs des GGeſichts
u. der Arme gefahr⸗ und 8

5los . Glas M. . 50 .

Medlelnal-Drog. 2. Totnen Kisla
gegründet 1888

Th, von Giche⸗ar . , 12

Alguft .

*

D.
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